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Zur Arbeitslosenversicherung .
(Von unserem volkswirtschaftlichen Mitarbeiter .)

□ Berlin , 8. Sept . Der bevorstehende Deutsche Stiidte -
tag in Posen soll sich mit der Versicherung gegen Arbeits¬
losigkeit beschäftigen. Da in dem kommenden Teuerungswinter
die Arbeitslosigkeit noch drückender als sonst empfunden wer¬
den wird , und nachdem mehrere deutsche Großstädte , wie Köln .
Straßüurg . Schöneberg, Charlottenburg neuerdings dem
schwierigen Problem dieser Bersicherungsart ernsthaft zu Leibe
gerückt find, so dürfte man den Beratungen und Beschlüssendes Pofener Städtetages mit besonderer Spannung entgegen¬
sehen . Nun wird aber bekannt , und gestern wurde es in
diesem Blatte bereits mitgeteilt , daß von den Berichterstat¬
tern , den Oberbürgermeistern Wallraf -Köln und Adickes-
Frankfurt a. M .. im Einvernehmen mit dem eingesetztenAus¬
schuß eine Erklärung beantragt werden soll, wonach die
Arbeitslosenversicherung nicht Sache der Gemeinden , sondern
des Reiches sei, und das Reich zunächst durch Maßregeln auf
dem Gebiete des Arbeitsnachweise» die Lösung der Frage vor¬
bereiten müsse. Das klingt ganz nach den bekannten Worten
des sechsten von den sieben Schwaben : „Hanemann , geh du
voran , du hast die längsten Stiefel an !" Aber wenn man
die sozialpolitisch klangvollen Namen der Männer berücksich¬
tigt , die diese Erklärung vorschlagen oder doch billigen (auch
der Straßburger Oberbürgermeister Dr . Schwandter ist darun¬
ter) , und wenn man an die großen technischen Schwierigkeiten
dieser Bersicherungsart dentt , dann kommt man doch wohl zueiner ernsteren Würdigung der Ablehnung rein kommunaler
Arbeitslosenversicherungen.

Es ist hier nicht der Raum , die verschiedenen theoreti¬
schen Vorschläge und praktischen Erfahrungen inbezug auf
Arbeitslosenversicherung auch nur flüchtig zu skizzieren. Es
existiert eine umfangreiche Spezialliteratur darüber . Dagegen
seien kurz die Gründe aufgezählt , die gegen eine kommunale
Jwangsversicherung — nur eine solche kann als wirksame Be¬
kämpfung der Arbeitslosigkeit in Frage kommen — sprechen .

1. Lediglich die großen Städte könnten sich finanziell die
Einrichtung der Arbeitslosenversicherung leisten . Aber da die
Arbeitslosigkeit keineswegs auf die Arbeiter der großen Städte
beschränkt ist, vielmehr die kleinen Industriestädte und die
dörfliche Umgegend oft noch härter trifft , so wäre eine groß¬
städtische Zwangsverficherung unzureichend.

2. Der Zuzug arbeitsunlustiger Elemente nach den
Städten mit Arbeitslosenversicherung würde ungesunde Dimen¬
sionen annehmen . Sollte man das durch Aufenthaltsklausel
verhindern , so würde der bereits erworbene Verficherungsan -
spruch doch immer ein Hindernis für die Abwanderung dar¬
stellen .

3 . In wirtschaftlichen Mißjahren würden die Lasten der
Versicherung auch die leistungsfähigsten Großstädte aus das
peinlichste bedrücken .

4 . Eine gemeindliche Zwangsversicherung würde das
innerhalb der einzelnen Wirtschaftszweige sehr ungleichartige

. Ich will .
Roman von H. Courths - Mahler ,

(19 . Fortsetzung . ) Nachdruck »er&cttn .
Renate taumelte zurück und fiel , die Hände fest gegen das

Gesicht pressend , in einen Sessel.
Letzingen trat an den Kamin und lehnte sich mit verschränkten

Armen dagegen. Voll Spannung erwartete er , was sie tun
würde. Zn seinem Gesicht zuckte es wunderlich , halb Rührung ,
halb Mitleid , halb unruhige Erwartung lag in seinen Augen
Aber er sprach kein Wort mehr, um sie zu beeinflussen . Er
hatte alles auf eine Karte gesetzt. Daß sie ihn liebte , wußte
er. Gab sie jetzt ihren Trotz auf , zeigte sie ihm nur mit
einem Blick und Wort , daß nicht der Hatz, sondern die Liebe
für ihn in ihr mächtig war , dann wollte er seine Maske ab¬
werfen. Aber blieb sie abweisend und kalt , gegen ihn , dann
war cs noch nicht an der Zeit , seine Karten aufzudecken . Von
Schmeicheleien übersättigt , hatte sich ihr Charakter in ein
spöttisch überlegenes Wesen hineingesteigert , daß sein und ihr
Glück in Frage kam , wenn er ihr nicht erst den Herrn zeigte
Sie wollte einen Herrn über sich haben , und würde nur einen
Mann wirklich lieben , der ihren Willen untekjochft . Gab er zu
früh die Zügel locker, dann war bei ihrem unberechenbaren Cha¬
rakter nicht abzusehen, was sie beginnen würde . Von „Stahl "
mußte er sein , bis sie sich ihm unterwarf . Und so lange mußte
er auf der Hut sein . Willigte sie, ohne ihm ihre Liebe zu zei¬
gen , in diese von ihm gewaltsam herbeigeführte Verlobung , so
war der erste Sieg errungen . Mehr erwartete er auch heute
noch nicht . Willigte sie aber nicht ein . klagte sie ihn bei ihrem
Vater an . dann hatte er sein Spiel verloren , dann war es ein
Irrtum von ihm, zu glauben , daß sie ihn liebte . Aber daran
glaubte er nicht einen Augenblick. Er war seiner Sache sicher.

Renate saß lange in sich zusammengesunken da . eine Beute
der widerstreitendsten Emviindunaen . Sie batte ihm ins Ge-

Rifiko der Arbeitslosigkeit und die entsprechende Differenzie¬
rung der Beitragslasten nur unvollkommen berücksichtigenkönnen.

5. Den großstädtischen Gemeinden fehlen die zur Kon¬
trolle der Schuldfrage — nur unverschuldete Arbeitslosigkeitwird unterstützt — und pr Prüfung geeigneter Ersatzarbeits¬
stellen notwendigen unparteiischen Organe , vor allem um¬
fangreiche Arbeitsnachweise.

Aus diesen und ähnlichen Erwägungen kommen die Be¬
richterstatter für den Pojencr Stvdtetag zu dem Schlußergeoais .
Die lleberweisung der weiteren Bearbeitung der Frage der Ar¬
beitslosenversicherung an die Eemeindevertrerer ist nur eine Ver¬
legenheitsauskunft , um die eigentlich verantwortlichen Stellen ,Regierungen wie Parlament , von der Verantwortlichkeit zu be¬
freien .

Alle Gemeindeverwaltungen , auch diejenigen , welche aus
freiem Entschluß bisher Versicherungseinrichtungen irgend wel¬
cher Art für Arbeitslose geschaffen haben , sowie alle Freunderationeller und wirksamer Versicherung sollten gegen diese ver¬
suchte Verschleppung der Verantwortlichkeit Verwahrung ein-
legen und von den Regierungen fordern , daß von ihnen unver¬
züglich dir erforderlichen Untersuchungen eingeleitet werden ,und sowohl das Verficherungsbedürfnis . als auch die Mittel zu
seiner Befriedigung für die einzelnen Gewerbe und Arbeiter¬
klassen festzustellen . Soweit die Städteverwaltungen , insbeson¬
dere bei Untersuchung der Verhältnisse der Gelegenheitsarbeiter
hilfteiche Hand leisten können , werden sie gerne dazu bereit sein.
Auch wenn man alle die angeführten Grunde gegen kommunale
Zwangsarbeitslosenversicherung anerkennt und das Schlutzer-
gebnis der Berichterstatter des deutschen Städtetages für richtig
hält , wird man doch bedauern dürfen , daß kein kürzerer Weg
zum Ziele vorgefchlagen wird . Das Eenter System der Unter¬
stützung .aller gewerkschaftlichen Arbeitslosenkassen und das
Kölner System städtischen Zuschusses zur Selbstversicherung der
Arbeiter , der gesetzliche Sparzwang gegen Arbeitslosigkeit und
der Anschluß einer reichsgesetzlichen obligatorischen Versicherung
an die Berufsgenossenschaften der bestehenden Unfallversiche¬
rungen , — alle diese und alle anderen Einrichtungen und Vor¬
schläge sind längst so eingehend erprobt und erörtert , daß trotzaller Schattenseiten , wie sie offenbar sämtlich aufweisen , dennochder eine oder andere Weg endlich vom deutschen Städtetag mit
entsprechenden Modifikationen hatte empfohlen werden können.
Statt dessen wird die ganze brennende Frage wieder auf die
lange Bank behördlicher Untersuchungen geschoben .

Die Schiffbarmachung des Rheins von
Kasel bis zum Kodenfee .

— Konstanz, 8. Sept . Ueber diese wichtige Frage , die nun schon
seit vielen Jahren die verschiedenen Staaten , Gemeinden und vor
allem die Industrie der einzelnen Länder in ausgedehntem Maße be¬
schäftigt, schreibt Geh. Regierungsrat A. von Jhering ln der „Kölni¬
schen Zeitung ".

Zum drittenmal seit seiner am 27. September 1808 in Konstanz
abgehaltenen ersten Hauptversammlung tagte am 2. Juli d . Js . der
Internationale Rheinschiffahrtsverband in Bregenz am Bodensee .
Treu seinem bei der Gründung aufgestellten Programm hat dieserVerband in i/rermüdlicher Tätigkeit für die Verwirklichung des gro¬
ße» Kulturwerkes der Vollendung der Rheinwasserftraße vom Meere

sicht schlagen mögen vor Empörtzng über das , was ere ihr ange¬tan hatte . Und doch war unter seinem Kusse etwas in ihr er¬
wacht , das ihre Seele mit einer unsagbaren Weichheit füllte .Sie schämte sich grenzenlos dieses Gefühls und suchte sich zu ver¬
härten . Warum tat er das alles ? Warum begehrte er sie zur
Frau ? Er liebte sie nicht , sonst würde er anders um sie werben .
Daran glaubte sie nicht , trotz seines leidenschaftlichen Kusses von
vorhin . Was also trieb ihn zu diesem gewagten Spiel ? Wollte
er sie demütigen , sich an ihr rächen dafür , daß sie ihm gesagt
hatte : Ich hasse dich ? Wollte er ihr nur mit seinem Kusse einen
Schimpf antun ? Wußte er, daß sie ihm sagen würde : Ich werde
deine Frau nicht ? Darauf rechnete er wohl . Was focht es ihn
an , wenn sie zu ihrem Vater ging und ihn anklagte . Der alte
Mann , ungeübt im Wafftnhandwerk . was konnte er dem adels¬
stolzen Junker antun ? Das wußte er. und darauf pochte er nun
gewiß in seinem Uebermut. Der Schimpf, den er ihr angetan ,war nicht mehr abzuwaschen , denn sie hatte seinen Kuß gedul¬det, ohne ihm ins Gesicht zu schlagen . Was war es nur , was
sie ihm gegenüber so willenlos machte ?

Wenn sie nur klar denken könnte , wenn sie nur wüßte , wie
sie sich an ihm rächen könnte . —

Sie sann und sann und konnte zu keinem Ende kommen.
Verstohlen blickte sie einmal zu ihm hinübere . Da stand er,

unbewegt ob ihrer Qual , und schlug die Arme untereinander .
Er erwartete wohl, daß sie ihm voll Entrüstung prüfen würde :
„Nie — nie werde ich deine Frau ." Dann würde er gehen mit
einer kühlen Verbeugung und dem gelassenen, ironischen Lächeln,das sie so sehr an ihm haßte. Dann ließ er sie gedemütigt zurück,mit dem Brandmal seines Kusses auf den Lippen . Und er kam
nie wieder nach der Waldburg , ihm geschah nichts dafür , daß er
sie beleidigt hatte . *

Nein — nein — so sollte es nicht sein . War sie nicht schön,
begehrenswert . Konnte sie ihn nicht mit tausend Koketterien
gefangen nehmen, wenn sie feine Braut wurde . Und dann —
wenn sie ihm den Si «n betört hatte , wenn er sich wirklich in sie

bis hinauf in den Bodense« gearbeitet , und recht anerkennenswerte
Erfolge in den wenigen Jahren seines Bestehens erzielt .

Zunächst gelang es ihm , die anfänglich nur kleine Zahl der Inter¬
essenten und Vorkämpfer für die große Aufgabe durch Rede und
Schrift , durch Presse und systematisch eingeleitete Propaganda auf
eine stattliche Höhe zu bringen , so datz heute kaum eine Stadt , kaum
eine Handelskammer in den Uferstaateu des Bodensees mehr abseits
steht, datz die grohen Vereine und Landesgenossenschaften am Ober -
rhei «, aber auch viele einflußreiche Körperschaften am Niederrhein
heute zu den Mitgliedern des Verbandes zählen. Erwähnt seien hier
nur die Handelskammern von Mannheim , Koblenz, Bon «, Köln ,
Essen, das Rheinisch -westfälische Kohlensyndikat in Essen, der Verein
zur Wahrung der wirtschaftlichen Interessen in Rheinland und West¬
falen , der Verein für die bergbaulichen Interessen im Oberbergwerks¬
bezirk Dortmund und Essen . Einen weiteren, mätzigen Fortschritt ,
welcher seiner Tätigkeit zu danken ist, bedeutete ferner der am 7. No¬
vember 1910 gefaßte Beschluß des Große» Ausschusses des Zentral¬vereins für deutsche Binnenschiffahrt in Berlin , das Projekt der
Schiffbarmachung des Rheins bis zum Bodensee und der Abflußregu¬
lierung dieses Sees und die nachdrückliche Unterstützung der darauf
gerichteten Bestrebungen in das Arbeitsprogramm des Zentral -Ber -
eius aufzunehmen, sowie ferner bei dem „deutsch-österreichisch -uugari -
scheu Berbaude für Biuneuschrffahrt" den Antrag zu stellen, datz auch
dieser in gleicher Weise verfahre , und bei den beteiligten deutschen
Bundesstaaten dahin vorstellig zu werden, datz sie sich die Förderungund Verwirklichung des Projätes angelegen sein lassen möchten.

Von großer Bedeutung für die Stellungnahme der schweizerischen
Behörden war die Sitzung der Handels- und Jndustriegruppe der
Schweizerischen Bundesversammlung vom 20. Dezember 1610 in
Bern , in der ihr Präsident , der weit über die Grenzen seines Vater¬
landes hinaus bekannte • und hochgeschätzte Nationalrat Dr . Salzer -
Ziegler au? Winterthur in eindringlicher Rede seine Landsleute von
der dringenden Notwendigkeit der energischsten Förderung der Rhein¬
schiffahrtsfrage überzeugte und eine dementsprechende Resolution air
die schweizerische Bundesregierung zur Annahme brachte. Einen der
wichtigsten Fortschritte endlich bedeuten die zu Anfang dieses Jahres
cingeleiteten Unterhandlungen zwischen den vorläufig am meisten
interessierten Regierungen, der großherzoglich badischen Regierung
und der eidgenössische» Bundesregierung , über die Art und Weise der
baldigen Gewinn»^ ■technischer Unterlagen für das Gesamtprosek : .
also die Ausschreibung der öffentlichen Konkurrenz für dasselbe . So¬
weit bekannt ist, haben die Unterhandlungen zu dem erfreulichen Re¬
sultate geführt , daß noch im Laufe dieses Jahres die Aufforderunghierzu ergehen soll, daß die Konkurrenz eine internationale sein sollund daß noch vor Ablauf des Jahres 1912 die Projekte für die ganze
Stromstrecke Basel—Konstanz eingereicht werden müssen, so daß schonin 1 % bis 2 Jahren fertige Kostenanschläge und Pläne vorlicgenwerden . Auf Grund dieser kann endlich an die praktische Durch¬
führung der Inangriffnahme der Lösung der finanziellen Frage und
der Inangriffnahme der Bauten selbst herangetreten werden .Sind so die Vorarbeiten für die Gewinnung greifbarer Unter¬
lagen für den Ausbau der gesamten Stromstrecke im besten Gange , so
sind diese Arbeiten bereits an verschiedenen Stellen durch unabhängigvom Internationalen - Rheinschiffahrtsverband unternommene , zurzeitin Ausführung begriffene Bauten überholt. Es sind dies die Arbeitenin Augst - Wtzhlen und in Laufenburg , welche schon jetzt das
lebhafteste Interesse aller , am Zustandekommen der Rheinstraße .Basel -Bodensee mitarbeitenden Kreise erweckt haben und gleichsam alsdie Grundsteinlegung des ganzen großen Werkes angesehen werdenkönnen. Die Schleuse vor Augst - Wyhlen hat vom Anbeginnihres Baues , von ihrer Projektierung an . zu den lebhaftesten FehdenVeranlassung gegeben , und zwar nicht ihrer Anlage an sich , sondern

verliebte — dann kam für sie die Stunde der Abrechnung, des
Triumphes . Dann konnte sie ihm ins Gesicht lachen und sich an
seiner Demütigung weiden. Das wollte sie — ganz gewiß . —
Sie gestand sich nicht ein , daß sie im geheimsten Winkel ihresHerzens schon erwog, daß sie ihm dann vielleicht verzeihenwürde , wenn er reumüttg um diese Verzeihung flehen würde .Sie betrog sich selbst, weil sie nicht ringestehen wollte , daß sieihn liebte , und sich danach sehnte , von ihm geliebt zu werden . Zu
fest war sie davon überzeugt, daß er nur ein übermütiges Spielmit ihr trieb und sie kränken wollte.

Wie er erschrecken würde, wenn sie ihm jetzt sagte : Zch willdeine Frau werden. Das erwartete er sicher nicht. Damitkonnte sie ihn schon jetzt treffen. Er hatte auf ihren Haß gebautund glaubte sicher, daß sie sich weigern würde , seine Frau zuwerden . Aber er sollte sich verrechnet haben. — Sie war nicht
ehrlich gegen sich selbst, als sie sich alle diese Argumente
zurecht legte. Im innersten Herzen bestimmte doch nur der Ge-
daifle , trotz allem seine Liebe zu erringen , ihr Tun . Aber fl :
wäre lieber gestorben , als sich das einzugestehen .

Mit einem Ruck stand sie plötzlich auf und ließ die Händevon dem blassen Gesicht herabgleiten . Noch nie hatte er sie
so schön und bezaubernd gefunden wie jetzt, mit dem tiefen
Schmerzenszug um den Mund und den umflort blickenden
Augen . Sie stützte ihre Hand auf die Lehne des Sessels und
sah ihm mit einem düster entschlossenen Blick in die Augen .

„Ich nehme Ihre Bewerbung an . Herr Baron ." sagt «
sie fest.

Er atmete tief aus und machte eine Bewegung , als wollte
er auf sie pstürzen . Aber ein eigentümlich lauernder Blickin ihren Lugen hiell ihn noch rechtzeitig zurück und mahnteihn zur Vorsicht . Er wurde vor Erregung wieder sehr bleich.Renate sah es und deutete sich das auf ihre Weise. Sie hieltsein Benehmen für Erschrecken und wollte triumphieren , daß
sie recht vermutet hatte . Aber ein brennender Schmerz durch-
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' ihrer Größenverhältnisse wegen. Auf der etwa 13 Km. langen Strom -
. strrcke von Bafel bis Augst -Wyhlen findet die Schiffahrt keinerlei Hin¬dernisse. Sie ist denn auch seit etwa vier Jahren in allmählich steigen,dem Umfange auf dieser Strecke des Oberrheins in Entwicklung be-
i griffen . Von großer Bedeutung für sie ist aber die Möglichkeit der
! Weiterführung bis Rheinfelden , wo bereits seit etwa 10 Jahren durchine Anlage des großen , nahezu 17 000 PS liefernden Kraftwerkes eine
i lebhafte Industrie entstanden ist , und die Fortführung der Schiff-
jjahrtsftratze bis zum Kraftwerke von außerordentlicher Bedeutung' wäre . Nun war aber bei der Projektierung und Konzessionierung des
Kraftwerks von Augst-Wyhlrn nur eine Kleinschiffahrtsschleufe fürFloß» und Bootsbetrirb von nur 36 Meter Länge bei nur 8,6 MeterBreite vorgesehen. Es war ohne weiteres klar , daß mit dem Mo¬ment . wo nur eine für die Kleinschiffahrt geeignete Schleuse an dieser

,ersten, und daher grundsätzlich wichtigsten Station der projektiertenRheinwasserftratze eingebaut worden wäre , die Möglichkeit der Ver¬
wirklichung der Hoffnungen und Wünsche des Internationalen Ver-
chcmdes in weite Ferne gerückt wäre , für Jahre , ja . Jahrzehnte hinausein fast aussichtsloser Kampf für die Aenderung dieser ersten Schleusebevorstand, ehe überhaupt an weitere Erfolge hätte gedacht werdenkönnen. ES galt daher die Losung : Nur eine Großschiffahrtsschleusevon 90 Meter Länge und 12 Meter Breite darf den Eingang zurRheinwasserftratze in den Bodensee bilden , jede andere , kleinereSchleuse gibt von vornherein der Entwicklung der Schiffahrt den
Todesstoß I Daher die große Zähigkeit, mit der dieser Kampf vonAnfang an geführt und — 'dank den großen pekuniären Opfern , welchefür die Verlängerung der Schleuse gebracht wurden — mit erfreu¬lichem Sieg gekrönt wurde .

Besonders erfolgreich waren in diesem Kampfe die Bemühungen ,welchen sich Oberbaurat Professor Rehbock in Karls¬ruhe im Interesse der Wahrung der Großschiffahrtsschleusen für denganzen Oberrhein unterzog . In seiner bemerkenswerten AbhandlungAber die „Echleusenabmessnngen des Rheinschiffahrtsweges bis zumBodensee" wies er darauf hin , daß alle Schleusen bis zum Bodenseesolche Abmessungen erhalten müßten , daß sie von Schiffen durchfahre»werde« könnten, welche auch aus dem Mittel - und Unterlauf desRheines verkehren können, da an einen bestimmten Schiffstypus fürden Oberrhein oder an einen Umschlag der Güter zwischen dem Mittel¬und Oberrhein niemals gedacht werden könne. Dabei werde es nichtnötig fein, auf die in neuerer Zeit erbauten Riesenkähne von mehrals 1800 Tonnen Tragfähigkeit Rücksicht zu nehmen , da diese jeden¬falls nur in Ausnahmefällen eine wirtschaftliche Ueberlegenheitgegenüber den Kähnen von 1600 bis 1700 Tonnen besäßen, so daß siesich wohl kaum zum vorherrschenden Rheinkahn entwickeln würden .Auch für die weitere Zukunst könne es daher als ausreichend bezeichnetwerden, wenn für den Oberrhein mit Kähnen von 1500 bis 1700 Ton¬nen Tragfähigkeit gerechnet werde . Für diese Kähne sei auch dieSchleuse des ersten, unterhalb Basels geplanten Kraftwerks , desjeni¬gen von Mülhausen , auf Grund der Bestimmungen der „Zentralkom¬mission für die Rheinschiffahrt " auf 90 Meter Länge bei 25 MeterBreite geplant , die dann für zwei Schiffe der gegebenen Tragfähigkeitausreichend fein würde . Gegenwärtig ist der Bau der AngsterSchleuse mit 90 auf 12 Meter so weit gediehen, daß dieselbe voraus¬
sichtlich schon im Laufe dieses Jahres , jedenfalls aber binnen Jahres¬frist dem Verkehr übergeben werden kann, so daß dann die Rhein -
schiffahrtsstratze von Vaspl bis Rheinfelden , also auf eine Länge von21 Kilometer , also etwa ein Fünftel der überhaupt für die Strom¬
regulierung in Frage kommenden Strecke von Basel bis Schaffhausenbereits ferliggestellt ist.

Das zweite Bauwerk , das zurzeit ebenfalls schon in Angriff ge¬nommen ist, und voraussichtlich nahezu gleichzeitig mit der AugsterSchleuse fertiggestellt werden wird , ist das Kraftwerk und die6 chleujenanl a g c bei L a u f e n b n r g. Unmittelbar am Fuße'dieses Städtchens liegen die gewaltigen Fälle und Stromengen von
Laufenburg , die bedeutendsten Stromschnellen nach dem Rheinfall bei
Echaffhausen-Nenhausen, an Wassermenge diesem jedoch beinahe um

!das Dreifache überlegen . Infolge dieser großen Wassermenge und des
durch die Stauanlage erzielten Gefälles von 13 bis 15 Meter kann
hier bei mittlerem Wasserstand eine Kraftmenge von etwa 50 000
Pferdestärken gewonnen werden ; etwa das Doppelte der Kraftabgabe ,Welche beim Rheinfall noch zu gewinnen wäre . Durch den Rückstaudieser Stromenge und nach Aussprengungen einer etwa 10 bis 50Meter weiten Fahrrinne durch die Felsenenge unterhalb des Schlöß¬chens Laufenburg wird hier ein genügend tiefes und weites Strombett
geschaffen . Die ganze Stromstrecke oberhalb Laufenburg bis zur Ein¬
mündung der Alb bildet dann ein seeartiges Becken, das sich überall
vortrefflich für die Schiffahrt eignen wird . Nach der Ueberwindungdieser Leiden großen Hindernisse, des mehr auf finanzielle Schwierig¬keiten beruhenden größeren Ausbaues der Schleuse bei Augst-Wyhlenund der früher für unüberwindlich gegoltenen Stromschnellen bei
Laufenburg bleibt eigentlich nur noch ein einziges großes , schwierigesProblem auf der ganzen Stromstrecke zu lösen, die Umgehung des
Rheinsalles bei Reuhanjen -Schaffhausen. Aber dieses große Hindernisliegt nicht allein auf technischem Gebiete, sondern auch politische» lokal¬
patriotische Widerstände sind hier noch zu überwinden , welche vielleicht
mehr Kampf und Arbeit kosten dürften , als die Lösung der technischenFrage . Es ist dies die Besorgnis des Kantons und der Stadt Schaff-
Haufen rwr einer durch die Anlage der Schleusen und der Kraftwerke»ermsachten Zerstörung der landschaftlichen Schönheiten des Rhein -
Falles . Es unterliegt keinem Zweifel , daß diese Bedenken berechtigtsind . Denn zweifellos wird dem Wasserfall in wasserarmen Zeiten

zuckte dabei ihre Seele . Hatte sie dennoch etwas anderes ge¬
hofft ? -

«Ich danke dir , Renate," sagte er beherrscht,Sie preßte die Hände fest zusammen , „Sparen Sie IhrenDank. Ich füge mich nur , weil ich nicht dulden will , daß einanderer als mein künftiger Gatte behaupten darf, datz er
mich — geküßt und umarmt hat. Ich sage Ihnen auch offen,daß ich nur immer darauf sinnen werde , wie ich mich an
Ihnen rächen kann. Ich hasse Sie nach wie vor . Aber ichWill meinem armen Vater eine bittere Enttäuschung sparen .Er hält Sie für einen Adelsmenschen und schätzt Sie hoch —
und Sie haben mir einmal gesagt , datz Sie meinen Vater sehr
ŝchätzen und viel Dank schulden. Nun — ich weiß, datz Siemit beispielloser Willkür eine übermütige Laune durchgesetzt
Haben , und ich füge mich . Aber ich warte darauf, datz die
Stunde kommen wird, wo Sie bereuen werden , was Sie jetztgetan habep." . »

Er trat plötzlich dicht an sie heran und umschlang sie Mt
Leiden Armen, datz sie sich nicht rühren konnte .

„Nie werde ich bereuen . Renate , denn du wirst mich un¬
erhört glücklich machen, mein wildes , stolzes Mädchen," sagte'er leidenschaftlich, einen Augenblick vom Gefühl übermannt,And küßte wieder den blassen , zuckenden Mund.

Er fühlte, wie sie zitterte. Ein heißes Mitleid stieg in
Khm empor . Aber jetzt durste er seine Rolle nicht aufgeben

jetzt hätte sie ihn in wildem Trotz sicher von sich gestoßen,wenn er beichtete . Und dann war alles verloren.
So ließ er sie aus seinen Armen und sie stampfte zornigmit dem Fuße auf.

' „Ich verbitte mir derartige Vertraulichkeiten *
stietz sie

hervor . Er lächelte ,
».Aber Renate, wir sind doch nun Brautleute .

"
„Wenn wir allein find, ist eine solche Komödie unange-

Kracht, Wir wissen, woran wir miteinander sind,"
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durch die Schleusen und Kraftwerke viel Wasser entzogen und dadurchseine Großartigkeit und Schönheit gewiß Einbuße erleiden . Ander¬
seits aber muß hervorgehoben werden , datz bet einer so großen kultu¬rellen Aufgabe , bei der Bedeutung der Rheinwasserftratze für einen
grotzen Teil der europäischen Staaten — außer Deutschland und der
Schweiz kommen doch auch Holland und Belgien , Oesterreich und
Italien direkt oder indirekt aus wirtschaftlichen Gründen hier mit in
Betracht — derartige ideelle Rücksichten dauernd nicht hinderlichbleiben dürfen , wo es sich um das Gemeinwohl des größten Teils der
mitteleuropäische« Bevölkerung handelt . Derartige Bedenken und
Rücksichten auf die Naturschönheiten des Rheinfalles sind vor Jahr¬zehnten leider nicht geltend gemacht worden , als die zurzeit am rechtenilfer des Rheinfalles bestehenden, denselben geradezu entstellendenFabrikanlagen von Neuhausen mit ihren nüchternen , jeglichem Schön¬heitsgefühl hohnsprechenden Werkstätten zur Anlage kommen sollten.Deshalb hat man die lleberwindung des Rheinfalles durch eine Um¬
gehung desselben hinter dem am linken Ufer gelegenen SchlößchensLaufen geplant , wodurch die Schleusen und Kraftwerkballten den
Augen der Beschauer des Rheinfalles völlig entzogen würden . So istdenn auch zu hoffen und zu erwarten , daß diese Bedenken schließlichverständigen Erwägungen weichen werden.

Daß die technisch« Lösung des Problems keine unüberwindlichenSchwierigkeiten bieten wird , ist zur Genüge von seiten der erstenAutoritäten der Wasserbautechnik versichert worden , und hierfür eine
zweifache Möglichkeit gegeben, entweder der Bau zweier aneinander -
ftotzenden Schleuse« von je 12 bis 13 Meter Hubhöhe oder die An¬
wendung eines Schiffshebewerks nach Art des Henrichenburger Hebe¬werks im Dortmund -Emskanal . Sehen wir so die technische Seite der
großen Kulturaufgabo im günstigsten Lichte, so gilt dies leider nochnicht im gleichen Matze von der finanziellen und wirtschaftlichen Lö¬
sungsmöglichkeit. Hier wogen die Meinungen auf und nieder , gehendie Kampfrufe hinüber und herüber , und die zahllosen , miteinander
streitenden Interessen scheinen einer Verwirklichung des grotzen Wer¬kes unüberwindliche Schwierigkeiten entgegenzusetzen. Als wichtigsteFragen kommen hier die nach den Eesamtunkoften der Rheinregulie¬rung in Betracht , nach der Verteilung derselben auf die meist-interessierten Staaten nach der Abgabenfreiheit auf der neuen Was¬serstraße, nach der Möglichkeit des Absatzes der durch die neu projek¬tierten Kraftwerke gewonnenen grotzen Kraftmengen , welche sich nachoberflächlicher Schätzung für sämtliche teils im Betrieb , teils bereitsim Bau befindlichen, teils nur noch vorgesehenen Kraftwerke auf über200 000 Pferdestärken belaufen würden . Weitere Zweifel werdenlaut bezüglich der Rentabilität der mit so großen finanziellen Opfernerstellten Wasserkraft, bezüglich des Bedürfnisses derselben überhaupt ,bezüglich der erhofften Belebung von Handel und Verkehr, Schaffung«euer Industrien und Industriezentren , bezüglich der Benachteiligungder Eisenbahnen durch den Schiffahrtsbetrieb , bezüglich des Mangelsan Zn - und Abfuhrzeiten für den Schiffsverkehr und vieler anderer
Gesichtspunkte mehr . Daß diese Fragen im engen Rahmen dieser
Ausführungen nur angedeutet , aber nicht erschöpfend beantwortetwerden können, bedarf keines Wortes . Auf einige wichtige Gesichts¬punkte aber möge doch hingewiesen werden . Werden zunächst zurTilgung und Verzinsung der Baukosten auch die Einnahmen aus den,zugleich mit der Wasserstraße zu bauenden und entweder zu verkau¬
fenden oder zu verpachtenden Wasserkraftwerken mit herangezogen,so ergeben die Berechnungen keineswegs ungünstige Zahlen .Daß dies möglich ist, kann doch nicht in Abrede gestellt werden ,da ja Leides, sowohl der Ausbau der Schleusen und der Bau der
Kraftwerke Hand in Hand geht und die hierfür aufgewandten , seitensder vertragschließenden Staaten zu gewährenden Mittel , letzter» doch
auch das Verfügungsrecht über die Kraftwerke geben.

Schwieriger dürfte die Frage der angemessenen Verteilung der
Beitragsquoten auf die vertragschlietzenden Staaten zu regeln sein.Wenn Ingenieur Gelpke in Basel , dessen Verdienste für das protzeKulturwcrk allseitig anerkannt werden müssen, in der eingangs er¬
wähnten Hauptversammlung zu Bregenz am 2 . Juli d . Js . eine Ver¬
teilung der Unkosten der Niederwasserfahrrinnen Stratzburg -Baselvon insgesamt 20 Millionen Franken mit 10 Millionen für die
Schweiz, 4 Millionen für Baden und je 2 Millionen für Württemberg ,Bayern upd Oesterreich, der Unkosten für die Rheinstrabe Basel -Kon¬
stanz von 30 Millionen Franken mit ebenfalls 10 Millionen für die
Schweiz und je 8 Millionen für die vier andern vorgenannte « Staa¬ten vorschlägt, so daß Deutschland mit insgesamt 23 Millionen , die
Schweiz mit 20 Millionen und Oesterreich mit 7 Millionen heran¬
gezogen würden , so dürften einmal die angesetzten Zahlen doch etwas
zu niedrig gegriffen fein, und außerdem die Verteilung doch viele»Bedenken begegnen, da die Schweiz, welche doch voraussichtlich den
allergrößten Nutzen aus der Herstellung der Rheinstraße bis zum Bo¬
densee haben dürfte , nach Ansicht vieler Mrtschaftspolitiker zu gün¬
stige Bedingungen erlangen würde , während beispielsweise Bayern ,welches nur an den Bodensee grenzt , die gleiche Quote wie Baden zu
leisten haben würde , und anderseits Oesterreich, welches mit seinem
sehr industriereichen Borarlberg die Segnungen der Erschließung der
Rheinwasserstraße in reichem Maße genießen würde , nur denselbenAnteil wie Bayern zahlen sollte.

Wie man sieht, ist diese Frag « eine außerordentlich schwierige und
könnte dieselbe einigermaßen gerecht nur aufgrund eingehender stati -
sttscher Aufstellungen der Handels - und Verkehrsumschläge in den ein¬
zelnen Gebieten gelöst werden . Daß ferner die Abgabenfreiheit aufder neuen Rheinoerkehrsstraße für die Hebung der Schiffahrt nur
vorteilhaft , ein Abgabenzwang aber hemmend wirken müßte, wer
wollte dies leugnen . Trotzdem wird es schwer sein, wenn die Schiff-

„Run wollen wir deinen Vater rufen , Renate," sagte er,als sei alles in schönster Ordnung.
Sie drückte die Htznde gegen die Brust, als wollte sie sich

selbst beschwichtigen. Dann strich sie über die heitze Stirn und
zwang sich zu einem ruhigen Aussehen.

Letzingen ging zur Tür und öffnete.
Hochstetten stand drüben voll unruhiger Erwartung am

Fenster . Schnell folgte er dem Rufe seines künftigen Schwie¬
gersohnes . -- - >— —

(Fortsetzung folgt .)'

Theater, Kunst und Wissenschaft.
— Karlsruhe , 9 . Sept . Das Stadtgarten -Theater wird in diesem

Herbste noch einmal seine Pforten zu einigen interessanten Eastspiel-abenden öffnen. Das Stuttgarter Schauspielhaus , die junge vielver¬
sprechende Schaüspielbühne Stuttgarts , wird in Karlsruhe vorläufigmit drei seiner wirksamsten Werke gastieren . Die Eröffnungsvorstel¬
lung ist für Samstag , den 10. September , angesetzl Zur Aufführungkommt am Eröffnungsabend für Karlsruhe zum überhaupt ersten-
male die lustige Roda -Roda '

sche Schnurre „Der Feldherrnhügel ".
(Der Vorverkauf für die Vorstellungen findet von heute ab bei Ge¬
schwister Moos , Kaiserstraße 96, täglich von 10—1 Uhr und 3—6 Uhr
statt .)

A Heidelberg, 8 . Sept . Die außerordentliche Hauptversammlungder „Internationalen Bereinigung für vergleichende Rechtswissen¬
schaft und Volkswirtschaftslehre " ging heute zu Ende . In der Aula
der Universität fand heute vormittag die Schluß-Plenarsitzung statt ,in welcher die Vorsitzenden der einzelnen Sektionen einen kurzen Be¬
richt über die Ergebnisse der Sektionsberatungen erstatteten . Die
nächste Hauptversammlung wird in Rom abgehalten werden .

= ■ Paris , 8 . Sept . (Tel .) Die Polizei verhaftete heute
einen flüchtigen , russischen Untertan namens Hostrowisky unter
dem Verdacht, an dem Diebstahl der phönizischen Statuetten ,die, wie mitgeteilt , kürzlich dem Louvremuseum von einem hie¬
sigen Blatte wieder zugestellt worden sind , beteiligt zu sein . Die

fahrtsabgaben eingeführt werden sollen, den Oberrhein davon zu be¬
freien . Eine neue Klippe für die unbehinderte Durchführung der
Rheinregulierung ! Die Bedenken, die gegen einen , wenn auch nichtsofortigen , so doch allmählichen Absatz der großen, in den Kraftwerkenam Oberrhein zu gewinnenden Kräfte geltend gemacht werden , dürsten
sich leichter zerstreuen lassen . Ganz abgesehen von dem Kraftbedarf ,welcher für die voraussichtlich eingeführte elektrische Treideler auf dem.Oberrhein benötigt werden würde , ganz abgesehen ferner von den !
Industrien , welche in den kleinen badischen Städten am Oberrheinbereits bestehen und elektrische Energie zu Kraft - und Jndustriezweckenbei billigen Abgabepreisen abnehmen würden , stellen die großen
Industriezentren der Nord - und Ostschweiz , wie Winterthur , Oerlikon ,Zürich, Baden , Aarau , Schaffhausen, derartig große Abnehmer der .Kraft dar , daß keine Zweifel bestehen Mirften , daß in nicht zu fernerZeit die ganze erzeugte Kraft dorthin abgegeben werden könnte. Eskann hierbei auch noch auf den. auch in der Schweiz ernstlich erwogenenelektrischenVollbahnbetrieb hingewiesen werden , welcher ebenfalls mitder Zeit ein großer Verbraucher elektrischer Energie werden dürste .
Auch diebadischeRegierung würde sich sicherlich einen große«Teil der von den Rheinkrastwerlen erzeugten Energie zu sichern suchen«Denn schon jetzt hat dieselbe mit der Einführung des elektrische « Be»
triebes der Wiesental -Bahn (Schopfheim-Zell ) , für welche zehn «lek-
irische Lokomotiven von je 1000 Pferdestärken in Bestellung gegeben
sind , einen bemerkenswerten Anfang mit dem elektrischen Vollbahn -
betrieb auf ihren Staatsbahnen gemacht.

Was nun schließlich die Frage des Einflusses der Rheinfchiffahrts «
stratze auf die Schaffung neuer Industrien , auf die Hebung von Handelund Verkehr im Vodenfeegebiet selbst und auf den Einfluß derselbenaus den zentraleuropäischen Transithandel , also ihre Bedeutung nichtnur für ganz Deutschland, sondern auch für die benachbarte« Staate «,insbesondere für Holland , Oesterreich und Italien anbelangt , so lassen
sich hier ja eigentlich nur hypothetische Betrachtungen anstelle», wenn¬
gleich verschiedene Tatsachen schon Schlüsse auf die Entwickelung ge¬statten . Hierher gehört vor allem die außerordentlich starke und rasche
Entwickelung des Schiffahrtsverkehrs auf der Strecke von Straßburg
bezw . dem Mittel - und Niederrhein bis Bafel . Me Ingenieur Gelpke
auf der oben genannten Jahreshauptversammlung zu Bregenz aus¬
führte , betrug der Totalumschlag im Hafen zu Basel im Jahre 190941000 Tonnen , im Jahre 1910 85 000 Tonnen , war also um 24000Tonnen oder mehr als 50 Prozent des Umschlags des Vorjahrs ge¬stiegen, während er sich in den fünf Jahren seines Bestehens ver¬
zwanzigfacht hat . Und diesen Verkehrszuwachs hat die Schiffahrt er¬
halten trotz der großen Verkehrsschwierigkeiten auf der Strecke Straß -
burg -Basel . Me wird sich derselbe gestalten , wenn die unumgänglich
notwendige Regulierung der Stromstrecke Stratzburg -Basel erst erfolgt
ist ? Und weiter führt Gelpke in seinem Vortrag in Bregenz am2. Juli d. I . zutreffend aus : „Was bedeutet die Berschiebung des bis¬
herigen Endpunktes der Schiffahrt von Straßvurg -Kehl bis nach
Bregenz anders » als die Einbeziehung Zentraleuropas und eines
Teiles von Oberitalren in die rheinische Interessensphäre ? Damit
werden dem Rheinverkehr di« wichtigsten Zentralalpenbahnen : Lötsch-
berg-, Gotthard -, Ostalpenbahn und Arlberg tarifarisch angegliedert .Der Rhein erhält so im Süden seine natürliche Alimentationsbafis ,während er heute noch in einer Sackgasse endigt . Dann erst wird eine
Verkehrsneubefruchtung in größerem Maßstabe eintreten . So erobert
sich der Wasserweg unmittelbar das innerste , wirtschaftlich hoch ent¬
wickelte Kerngebiet des Kontinente . Die Ausstrahlunnen des Rhein¬
verkehrs in die südlichen Verteilungsäste sichert dem Strom für alle
Zeiten die Vormachtstellung im europäischen Binnenverkehr .

" Mögendie Gegner der ganzen Sache auch an diesen Worte » tadeln und
mäkeln, die hier einem prophetischen Ausblick in ferner — vielleichtaber nicht allzu ferner — Zukunft Ausdruck verleihen , hoffnungs¬
freudig sehen wir Vorkämpfer für das große Kulturwerk trotz alledem
der ausgehenden Sonne entgegen , welche das erste, in den Bodensee
einsahrende Schiff aus Hollands Häfen im Morgenglanz einer neuen
Zeit bestrahlen wird ! ,

Tages -Rundfcha».
Deutsches Reich .

— Berlin , 7. Sept . Die günstigen Erfolge , die mit dem Beitritt
des Berliner Postscheckamts zur Abrechnungsstelle der Reichsbank ge¬
macht worden sind , haben dahin geführt , daß jetzt auch die Postscheck¬ämter in Breslau , Köln , Frankfurt (Main ) und Leipzig den in die¬
sen Städten bestehenden Abrechnungsstellen der Reichsbank als Mit¬
glieder beitreten . Im Abrechnungsverfahren werden diejenigen Post¬
schecks ausgeglichen , die einer zur Abrechnungsstelle gehörenden Bank
zur Einziehung übergeben worden sind ; sie müssen den quer über die
Vorderseite gesetzten Vermerk „Nur zur Verrechnung " tragen .

bä Berlin , 8. Sept . (Tel . ) Das LanbwirtschaftSministerium hat
die Oberpräsidentcn und Landwirtschaftskammern ersucht, in kürrester
Frist über den Stand der Ernte -Ergebnisse der verschiedenen Frucht¬
arten , insbesondere solcher , die zu Futterzwrcken in Betracht kommen,an das Ministerium zu berichten.

— Frankfurt a . M ., 7 . Sept . (Tel .) Vom hiesigen Lehrerverein
ist bei dem Vorstand des über 120 000 Mitglieder zählenden all¬
gemeinen deutschen Lehrer -Bereins der Antrag eingebracht worden ,die im Jahre 1914 stattfindende große deutsche Lehrer -Versammlungin Frankjort abzuhalten . Auf eine Anfrage vom Vorstande des Leh¬rer -Vereins hat Oberbürgermeister Adickes geantwortet , daß der
Magistrat sich freuen würde , wenn die Lehrer -Versammlung in

Polizei stellte ferner fest , datz die entwendeten Statuetten bei
einem Freund des verhafteten Russen aufbewahrt worden wa¬
ren . Man bringt den Diebstahl der Statuetten in Zusammen¬
hang mit dem Raub der „Mona Lisa" und glaubt, einer inter¬
nationalen Diebesbande in Paris auf die Spur gekommen zu
fein. _

Vermischtes.
— Berlin , 8. Sept . (Tel .) Heute nachmittag fielen in der Preußi¬

schen Klaffenlotterie 15 000 <M, auf Nr . 160 142, 5000 M auf Nr . 3842 .
(Ohne Gewähr .)

ihd Dresden, 8 . Sept . (Tel .) Seit heute vormittag erfolgt
auf den Spar - und Kreditverein in R a d e b « r g ein Sturm .Es wurden Spareinlagen in der Höhe von 68 008 Mark ab¬
gehoben . Den Anlatz zu diesem Tun bildete ein Inserat , das
gestern abend in einer Dresdener Tageszeitung erschien und
in dem es hietz , datz durch Generalversammlungsbeschlutz der
Spar - und Kreditverein in Radeburg aufgelöst worden seiund datz er keine Spareinlagen mehr annehme. Die Spar¬
einlagen würden innerhalb 8 Tagen zuruckgezahlt. Das In¬
serat beruhte natürlich auf einer Fälschung . Wie sich heraus¬
stellte, ist das Inserat von einer nicht festzustellenden Persön¬
lichkeit dem Blatte zugesandt worden . Die Staatsanwaltschaft
hat alle Schritte unternommen, um den Täter ausfindig zu
machen.

Nnslücksfiille.
L. Billigheim (A. Mosbach ) , 8. Sept . Ein hiesiger 23 Jahrealter Bursche namens Eutzmann wollte etwas vom Speicher

holen. Er glitt aus, stürzte die Treppe herunter und brach das
Rückgrat. Sein Zustand ist hoffnungslos.

f Lahr, 8. Sept . Einen bedauerlichen Unfall erlitt in
der verflossenen Nacht Herr Lindenwirt Burbacher , im Stadt¬
teil Burgheim. Er war mit Branntweinbrennen beschäftigt,als plötzlich die Haube des Brennkessels absprang und der
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Frankfurt tagen würde . Es ist möglich, datz Frankfurt als Ort der
Versammlung bestimmt werden wird .

— München, 8. Scpt . (Tel .) Der Prinzregent hat das aus Ge¬
sundheitsrücksichten eingereichte Rücktrittsgesuch des ersten Präsiden¬
ten der Kammer der Reichsräte , Fürsten zu Löwenstrin -Wertheim -
Freudcnbcrg , unter Verleihung seines Reliefbildes in Bronze ge¬
nehmigt und zum ersten Präsidenten der Kammer der Reichsräte den
Reichsrat Graf Fugger von Glött ernannt .

Dom Bunde der Industrielle «.
— Dresden , 8 . Sept . Don der Generalversammlung des Bundes

der Industriellen waren an den Kaiser sowie an König Friedrich Au¬
gust von Sachsen Telegramme gesandt worden , in welchen der Hul¬
digungsgruß der über 400 aus allen Teilen Deutschlands in Dresden
vereinigten Vertreter der Industrie ausgesprochen wurde . Darauf
gingen während der Generalversammlung folgende Antworttele¬
gramme ein :

„Seine Majestät der Kaiser und König lasten für die freund¬
liche Begrüßung bestens danken. Auf Allerhöchsten Befehl der Ge¬
heime Kabinetsrat von Valentin !".

„Seine Majestät der König lasten dem in Dresden tagendenBund der Industriellen allerhöchst seinen Dank aussprechen für den
ihm gesandten Huldigungsgruß .

Eeneraladjutant von Müller ".
Rußland .

= Petersburg , 8. Sept . (Tel .) Nach viertägiger Sitzung ,die unter Ausschluß der Oeffentlichkeit stattfand , verurteilte
heute das Kriegsbezirtsgericht den wegen Hochverrats ange-
klagten Eeneralstabshauptmann Postnikow zu achtjähriger
Zwangsarbeit und zum Verluste sämtlicher bürgerlicher Rechte.
Postnikow hatte den Agenten dreier Mächte Geheimdokumente
ausgeliefert und dafür Bezahlung erhalten .= Petersburg , 9 . Sept . (Tel .) Nach dem bei der Duma
eingebrachten Reichskreditetat wird die Staatsschuld auf1. Januar 1912 um 71 Millionen Rubel reduziert werdenund 8942 Millionen betragen . Die Gesamtausgaben frü 1912
sind mit 540 Millionen veranschlagt , die Einnahmen des Etatsder indirekten Steuern und des Weinmonopols auf IO6I14
Millionen .

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich gnädigst be¬

wogen gefunden, dem Direktor der Oberrheinischen Versicherungs¬
gesellschaft Oskar Steruberg in Mannheim die untertänigst nach¬
gesuchte Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen des ihm verliehe¬nen Ritterkreuzes erster Klaffe des Königlich Schwedischen Wasa¬ordens zu erteilen .

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben unter dem
26. August 1911 gnädigst geruht , den Professor Hans Cramer am
Realgymnasium mit Eymnafialbildung — Eoetheschule — in Karls¬
ruhe zum Direktor der Realschule in Achern und den Lehramtspraktt -kanten Fritz Winther von Bühl zum Professor an der Realschule in
Achern zu ernennen .

Kadifche Chronik .
% Karlsruhe, 9. Sept. Der Grotzherzog hat genehmigt , daß vonden Zinserträgniffen der Luisenstiftung für 1911 den nachgenanntenBrautpaaren Aussteuergaben im Betrage von je 340 M verliehenwerden : I . Aus dem Bezirk des Landeskommiffärs in Konstanz : dem

Friedrich Keller, Zimmergefelle in Riedern , Amts Waldshut , und derAmanda Kretz, Taglöhnerin daselbst. II . Aus dem Bezirk des LandeS-
lommiffärs in Freiburg : dem Albert Schill, Landwirt in Bötzingen,und der Magdalena Brunner » Fabrikarbeiterin daselbst. III . Aus demBezirk des Landeskommissärs in Karlsruhe : dem Gustav AdolfSchneckenburger , Schreiner in Oberöwisheim , und der ElisabethaBetschc daselbst. IV . Aus dem Bezirk des Landeskommiffärs in Mann¬heim : dem Friedrich Bauer , Kaufmann in Ladenburg und der AnnaBarbara Baubrr , Näherin daselbst.^ v Karlsruhe , 9 . Sept . Wie man hört , hat sich das Mini¬sterium des Innern bereit erklärt , solchen Polizeihundeführern ,

|bra entweder eine größere Zahl von Erfolgen erzielt haben ,oder in schwierigen Einzelfällen hervorragendes leisteten , Be¬
lohnungen zu bewilligen . — Es läßt sich gegen diese Absicht des
Ministeriums gewiß nichts einwenden . Für viel zweckmäßiger^ver würden wir es erachten, wenn das Ministerium den Poli -
zeihundeführern — es sind das in der Hauptsache Polizeibe¬amte, welche die Hunde für Zwecke ihres Dienstes halten —
Beihilfen gewähren würde zu den Kosten, welche diese Tiere

.ihren Besitzern notwendigerweise verursachen.' © Karlsruhe , 8. Sept . Die auf Grund des Art . 2 Absatz 2 des
Ĝesetzes über die Bersicherung der Rindviehbestände errichteten , in den
Versicherungsverband aufgenommenen Ortsviehversichcrungsvereinesind nach einer Entscheidung des Verwaltungsgerichtshofs öffentlich-rechtliche Versicherungsanstalten und nicht als privatrechtliche Vereineanzusehen. Wenn sie auch nur aus freiwillig beigetretenen Vieh¬besitzern bestehen und gegen die der Versicherung widerstrebendenBiehbesitzer keinen Zwang zum Beitritt auszuüben vermögen, so sind
siedende Inhalt sich über Kopf und Nacken des Herrn Bur¬bacher ergoß. Er erlitt sehr starke Brandwunden .

a . Dom Feldberg , 8. Sept . Die Gattin eines hier zurKur weilenden Professors hatte in unserem Gebiet das Un¬glück, ein Bein zu brechen . Anwesende Fuhrleute leisteten dieerste Hilfe und verbrachten dieselbe in ein Hotel des Feld¬bergs, wo ihr ärztliche Hilfe zuteil wurde .
$ Lörrach. 8. Sept . Der 17jährige Arbeiter Eümbekvon Hügelheim kam beim Rangieren eines Materialzugeszwischen zwei Puffer und erlitt sehr schwere Berletzungen .
--- Worringen , 8. Sept . (Tel .) Heute abend stieß auf demRhein das Schiff „Raabkarche Rr . 8" mit dem Schrauben¬dampfer „Johann Michels" zusammen. Dabei ertrank die FrauOsterwind, deren zwei Kinder und eine Verwandte , die sich aufdem Schraubendampfer „Johann Michels" befanden .
----- Gelsenkirchen, 8. Sept . In den Werken des SchalkerGruben- und Hüttenvereins ist heute nachmittag bei Montage¬arbeiten eine Hochbaubrücke eingestürzt. Von den Montage¬arbeitern wurden zwei getötet , vier schwer und ein in derNähe befindlicher Arbeiter leicht verletzt. Die Ursache des

Einsturzes ist noch nicht festgestellt.
----- Stettin . 9. Sept . (Tel .) Bei dem Dörfchen Mescherinereignete '

sich ein schweres Miotorbootsunglück. Der Fabrik¬
besitzer Loof machte mit seiner Fra « und zwei anderen Per¬sonen eine Spazierfahrt . Als das Boot einem Schlepperzugbegegnete, soll die Steuerung plötzlich versagt haben . DasRoot kenterte und die Insassen fielen ins Wasser. Drei Per¬sonen konnten gerettet werden . Frau Loos ertrank .

--- Hankow, 8. Sept . (Tel .) Die ungeheure lleber -
schwemmung des Jang -tfze-kiang, durch welche tausend Men¬
schen umkamen und andere Taufende obdachlos wurden , gehtlangsam zurück. In den Provinzen Hupe und Huan wird dieReisernte wahrscheinlich den Durchschnitt erreichen, aber die
anderen Eetreidearten haben fechr gelitten . In der Provinz

_ S aortzrh e Ur e f sr ._ _sie doch im übrigen den geschlichen Ortsviehverstcherungsanstaltenvöllig gleichgestellt . Daher ist das Ausscheiden eines Mitglieds auSeinem in den Verband aufgenommenen Ortsviehversicherungsvereindes Art . 2 Abs. 2 nur auf dem Wege der Auflösung des Vereins oderdes Ausschuffes möglich , während der beliebige Austritt nicht ge¬stattet ist . Dagegen steht — vorbehaltlich der näheren Bestimmungender Satzungen — der Austritt den Mitgliedern frei bei den Ortsvieh¬versicherungsvereinen des Art . 34, welche schon zur Zeit der Ein¬führung des Gesetzes vom 26 . Juni 1890 bestanden und als privateVereine am Verbände teilnehmen können .
$ Ettlingen , 8. Sept . Die älteste Einwohnerin Ett¬lingens Frau Witwe Grifchele konnte gestern ihren 90. Ge¬burtstag feiern .= Pforzheim , 8. Sept . Auf Veranlassung der Stadtver¬waltung wurde gestern nachmittag nach eingehender Untersuch¬ung der Rechnungsassistent M . beim Tiefbauamt wegen Fäl -schens von Lohnzetteln und Unterschlagung verhaftet . Der Ver¬haftete ist geständig. Nach der vorläufigen Feststellung handeltes sich um Unterschlagungen von ca. 1100 Mark .
: : Mannheim , 9. Sept . Als Stellvertreter des für dieLandgerichtsbezirke Mannheim . Heidelberg und Mosbach fürgerichtlich-chemische Untersuchungen, mit Ausnahme der Unter¬suchungen von Nahrungs - und Eenußmitteln und Gebrauchs¬gegenständen, ernannten ständigen Sachverständigen , Ge¬heimen Rats Professor Dr . Theodor Eurtius . istder Assistent am chemischen Institut der Universität Heidel¬berg Dr . Otto von Mayer daselbst bestellt worden . Seineallgemeine Beeidigung ist am 25. August 1911 durch dasAmtsgericht Heidelberg erfolgt.

Freiburg , 8. Sept . Die hiesige freiwillige Feuerwehr begehtam kommenden Montag ihr 60. Stiftungsfest . Größere Festlichkeitenwerden jedoch nicht abgehalten . Es finden lediglich llebungen , eingemeinschaftlichesEssen und ein Bankett statt . Mit dem Stiftungsfestist ein Delegiertentag der Feuerwehren Les Kreisverbandes Freiburgverbunden .
C . Vom Feldberg , 8. Sept . Die im September sonst großartigeFernsicht ist durch schweren Dunst noch immer getrübt . Die Hitze wäh¬rend des Tages und die Schwüle in der Nacht, dauern unvermindertan . Die meteorologischeStation in Todtnauberg verzeichnete in denletzten Tagen beständig Temperaturmaxima von 25 bis 27 GradCelsius im Schatten und Minima von nur etwa 15 Grad Celsius beifast anhaltend windstillem Wetter . Seit Jahren wurden im Septem¬ber keine derartigen Witterungsverhältniffe beobachtet . Die Kurgästeauf dem Feldberg find trotz des prächtigen Wetters in den letzten Ta¬gen zum größten Teile abgereist.
g. Neudingen (A. Donaueschingen) , 8. Sept . Am Mitt¬

woch fand hier die Beerdigung des bei dem Brande am Mon¬tag hier ums Leben gekommenen Kindes des Ignaz Fördererunter zahlreicher Beteiligung der ganzen Gemeinde undSchuljugend statt . Nach einer kurzen Erabpredigt des Geist¬lichen sangen die Schulkinder als letzten Abschiedsgruß ein
ergreifendes Erablied .

Radolfzell , 8 . Sept . Bor kurzem berichteten wir , daß es zweiSchwimmern gelungen war , in verhältnismäßig kurzer Zeit den ZellerSee auf der Strecke Radolfzell—Iznang zu durchschwimmen. Nun istabermals zwei jungen Leuten der gleiche Versuch geglückt und zwareinem 17 jährigen , hier in Pension befindlichen Franzosen und einemjungen Mann von Wahlwies .
T. Singen , 8 . Sept . Gestern wurde hier ein nach Nürn¬berg adressierter Koffer geöffnet, der genau einen ZentnerSaccharin in doppelten Wandungen , Boden und Deckel ent¬hielt . Die vielen Tabletten waren derart künstlich unter -

gebracht, daß man ob der Findigkeit der Schmuggler geradezustaunen mußte. — Das Schöffengericht Radolfzell verurteiltedie vorige Woche hier verhaftete Frau Günther und derenSohn wegen Saccharinschmuggels zu je drei Monaten Ge¬
fängnis . wobei die Untersuchungshaft in Anrechnung kommt.

Die Notlage der Landwirtschaft.
1=3 Karlsruhe , 9 . Sept . Nach § 10 des Branntweinsteuer¬gesetzes und § 4 der Brennereiordnung müssen in landwirtschaft¬lichen Brennereien die sämtlichen Rückstände des Betriebs ineiner oder mehreren den Eigentümern oder Besitzern der Bren¬nerei gehörenden oder von ihnen betriebenen Wirtschaften ver¬füttert werden. Bei Nichtbeachtungdieser Vorschrift verliert die

einzelne Brennerei die Eigenschaft einer landwirtschaftlichenBrennerei , auch wird ihr das ganze Kontingent und die Hälfteihres Durchschnittsbrandes entzogen. Nach 8 11 des Brannt¬
weinsteuergesetzes und 8 5 der Brennereiordnung kann jedochaus besonderen Gründen vorübergehend die Veräußerung odereine sonstige von der allgemeinen Vorschrift abweichende Ver¬
wendung der Rückstände zagelassen werden.

Gelegentlich einer Besprechung beim Ministerium des In¬nern über die zur Linderung der Notlage der Landwirtschaftinfolge des Ausfalls der Fut >ermittelernte zu ergreifendenMaßnahmen ist nun von den Vertretern der Landwirtschaft der
Wunsch ausgesprochen worden, daß den landwirtschaftlichen
Anhui ist die Reisernte , Berichten zufolge, außerordentlichgering .

Theater-Einsturz.
----- Nizza , 8. Sept . (Tel .) Das im Neubau befind¬liche Theater stürzte heute vormittag 10 Uhr in derRue Paftorelli über etwa 100 Arbeitern zusammen , vondenen ungefähr 4 0 «nter den Trümmern verschüttetwurden . Militär und Feuerwehr schritten zu den

Avfräumungsarbeiten , um die Opfer zu be¬
freien . Die Arbeiten gestalten sich sehr mühsam ,da ein Teil des Gebäudes, der stehen geblieben war , nachzu-stürzen droht . Bis 11 Uhr wurden 18 Tote und mehrereVerwundete hervorgzogen .

Nach einer weiteren Meldung hatte der Unternehmer ,welcher den im Juni begonnenen Bau Anfang Oktober fertig¬stellen sollte, für jeden Tag der Verzögerung einen Schaden¬ersatz von 18008 Francs zu leisten. Man hält es für mög¬lich, daß die Beschleunigung, mit der die Arbeiten ausgeführtwurden , die Katastrophe verschuldete .
Brände.

k. Freudenberg (A. Wertheim ) . 8. Sept . Bei dem am6. d. M . im hiesigen Gemeindewald ausgebrochenen Brand wur¬den etwa 10 Hektar 3—ILjiihriger Kulturen vollständig zerstört .Der Schaden beträgt etwa 25 000 Jk. Der Brand entstand da¬
durch , daß ein Knabe aus Rauenberg ein Wespennest anzündete .T . Waldshut , 8. Sept . In dem großen Oekonomie-
gebände des Klosters Curtweil brach gestern abend Eroßfeneraus , das bald einen solchen Umfang annahm , daß die Orts -
feuerwehr von Eurtweil des rasenden Elements nicht mehrHerr wurde . In den großen Holzvorräten hat das Feuerreichliche Nahrung gefunden. Es mußte die Feuerwehr vonWaldshut und Thiengen requiriert werden . Dem gemern-
fammen Zusammenwirken gelang es schließlich, die übrigenGebäude vor dem Feuer zu teilen . Das Oekon» miegebäude
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Brennereien der Berkauf von Schlempe ohne Beeinträchtigungdes landwirtschaftlichen Chn. akters gestattet werden möge.Diesem Wunsche hat das Finanzministerium entsprochen̂Die Zoll - und Steuerdirektion hat in seinem Auftrag die ihruntergebenen Bezirksstellen (Finanz - und Hauptsteuerämter )bereits angewiesen, die landwirtschaftlichen Brennereien ihresDienstbrzirks auf die gewährte Vergünstigung aufmerksam zumachen und den vorübergehenden Berkauf von Schlempe aufAntrag vorläufig zu genehmigen. Die endgültige Genehmigungist der Zoll- und Steuerd irektion Vorbehalten .

Maßnahme« gegen die steigende Einfuhrausländischer Weine von zweifelhaftem Charakter.
— Karlsruhe , 9. Sept . Der Ausschuß der Landwirtschaftskammerfür Obst-, Wem- und Gartenbau hat sich in seiner letzten Sitzung ein¬gehend mit diesem Gegenstand befaßt und einstimmig folgenden Be-

kchluß gefaßt :
1. Die Landwirtschaftskammer wolle beschließen :
„Sie erblickt in der zunehmende» Einfuhr von ausländischenWeinen , die den Anforderungen der deutschen Gesetze , wie sie für dieHerstellung von inländischen Weinen gelten, nicht entsprechen unddeshalb minderwertig erscheinen, eine große Gefahr für die inländischeWeinerzeugung und auch für die Gesundheit der Konsumenten .2. Sie hält es für erforderlich, daß die ausländischen Weine beider Einfuhr bezüglich ihrer Prüfung auf ihre Zulaffung zum in¬ländischen Verkehr nicht milder behandelt werden als die inländischenWeine, soweit dies nach dem bestehenden Weivgesetz und dem Nahr¬ungsmittelgesetz erreichbar ist.
3. Sie ersucht zu diesem Zweck die Großh. Regierung , dringlichstdahin zu wirken, daß die Einfuhruntersuchung im allgemeinen imvorstehenden Sinne verschärft werde.Als Wege hierzu werden empfohlen : a) Die Ergänzung derchemischen Untersuchung der Weine durch die Untersuchung durchZungensachvrrständige, wobei die Weine nicht nur auf ihr chemischesGehalt , sondern insbesondere auch auf andere Anzeichen und Eigen¬schaften zu prüfen sind , die sie eventuell vom Verkehr im Inland nachden bestehenden Gesetzen ausschließen, b) Die nachträgliche strengeUntersuchung aller eingeführten ausländischen Weine auf Grund desNahrungsmittelgesetzes und des Weingesetzes ist dauernd im Auge zubehalten , c) Die Nachprüfung aller Auslanbsatteste durch inländischePrüfung , d) Die verstärkte Kontrolle darüber , daß die Bestimmungendes § 7 des Deutschen Weingesetzes über die Verfchnittweine hinsicht¬lich der Deklaration als deutsche Weine strengstens gehandhabt werden .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 9. Sept.ft> Aus dem Hofbericht . Im Laufe des gestrigen Tageshörte der Großherzog die Vorträge des Eeheimerats Dr . vonNicolai und des Geheimen Legationsrats Dr . Seyb .© Die Schülerspeisung wird Montag, den 2. Oktober b. IS . inden bisher hierzu benützten Räumen der Schützenstraße-Schule undder Gutenberg -Schule wieder beginnen. Daselbst können mittagszwischen 12 und 1 Uhr Kinder, welche die Volksschule besuchen und zuSause wegen Bedürftigkeit. Krankheit oder Abwesenheit der Elternkein ausreichendes Mittageffen bekommen können , ein solches , bestehendaus Suppe , Fleisch und Gemüse, sowie Brot erhaften . Eltern , diedazu imstande sind, haben, wenn sie von der Einrichtung Gebrauchmachen wollen, die Selbstkosten im Betrage von 15 Pfennig zu er¬setzen. Kinder , deren Eltern Nachweisen, daß sie diesen Betrag nickitaufzubringen vermögen, können das Essen ganz oder zum Teil aufKosten städtischer Wohltätigkeitsmittel oder, falls die Eltern bereitsaus öffentlichen Mitteln unterstützt werden, auf Kosten der Armen¬kasse erhalten .

°-j- Vieh, und Fleischpreise im Angust. Es betrug der Preis für(1 Pfund Schlachtgewicht ) : Ochsen 87,5—97 L (1910 : 87,5—92 L ) ,Kühe 69—82,5 4 (64—74 L ) , Rinder 92 4 (89,5—91 ^ ), Fairen81,5—87,5 4 (78—83,5 L ) , Kälber 93,5—103,5 4 (92,5—101,5 4 )und Schweine 59- 61,5 4 (71—73,5 4 ) . Rach Angabe der Metzger¬innung kostete das Pfnud Ochsenfleisch 94—96 4 (1910 : 84—94 4 ) ,Rindfleisch 90—94 4 (80—90 L ) , Kuhfleisch 60—76 4 (50—70 4 ) ,Kalbfleisch 90—100 4 (90—96 4 ) und Schweinefleisch76—90 4 (80bis 90 Ji ) .
6 Stadtgarten-Konzert. Am Sonntag, den 10 . September 1911 .vormittags y3l2 bis mittags %l Uhr wird im Stadtgarten bei gün¬stiger Witterung die Kapelle der Freiwilligen Feuerwehr ein Frei¬konzert veranstalten . Es werden nachfolgende Musikstücke zum Vor¬trag gebracht werden : „Vereinte Fahnen "

, Marsch von M . Gabriel ,Ouvertüre militaire „Ariadne ", von H . Kling , Walzer aus der Oper„Hoffmanns Erzählungen "
, von O. Fetras , Waidmanns Lieblings¬lieder „Potpourri " von Loßner, Deutscher Reichsadler , Marsch vonFriedemann .

c-- Im Kolosseum findet, wie gewöhnlich , heute Samstag abendVorstellung statt . Am Sonntag werden zwei Vorstellungen , nachmit¬tags 4 Ahr und abends 8 Uhr, gegeben werden. Wir wollen nicht ver¬fehlen , darauf hinzuweisen, daß das Eröffnungsprogramm mit dem15 . September beendet ist. Wie wir schon ftüher mitteilten , kann einBesuch desselben bestens empfohlen werden.e. Eine Unsitte, die zu schweren Anfällen Veranlassung gehen kann ,läßt sich in wachsendem Maße in den Städten und Ort en beobachten ,
dagegen ist bis auf die Umfassungsmauern niedergebrannt .Der Schaden dürfte einschließlich der Futter - und Eetreide -vorräte . sowie des Inventars und teilweise noch der Lebe¬ware auf ca . 20 000 Mark belaufen. Ueber die Ursache desBrandes wird nichts sicheres mitgeteilt . Es wird jedochBrandstiftung vermutet .

^ Keltschober (Schlesien) , 8. Sept . (Tel .) Bei demBrande auf dem Anwesen des Stellenbesitzers Stolka kamender Besitzer und feine Ehefrau und ein Hirtenjunge in denFlammen um.
-- - Hamburg . 8. Sept . (Tel .) Infolge Brandsttftunswurden in Altenlande , Königreich und Oftmeorende meh¬rere Gehöfte eingeäschert . Auch in den Walddörfern nördlichvon Hamburg wird eine Anzahl Brände auf Brandstiftungzurückgeführt.
- Steinamanger . 8. Sept . (Tel .) Die Ortschaft R e m e-

s i n a l , die aus 67 Häusern mit Nebengebäuden bestand , wurdedurch einen Brandvollftändig vernichtet . Die Be¬wohner verlieren alles , da nichts versichert war .
Erdbeben .

6 . Bom Schwarzwald, 8. Sept . (Privat .) lleber das am Mitt¬woch früh erfolgte Erdbeben ist noch nachzutragen: Am deutlichstenwaren die Stöße , die überall kurz nach VS Uhr erfolgten , im mittlerenSchwarzwald zu verspüren. In der Gegend von Neustadt , Brand ,Hammereisenbach und Schollach konnten deutlich 2 Stöße wahrgenom¬men werden , die etwa 3 Sekunden dauerten und so stark waren , datzFenster und Gegenstände in den Zimmern klirrten . Der zweite Stoßwar etwas schwächer als der erste. Sehr kräftig waren die Stöße inder Gegend von Lahr - Seelbach, Haslach und Hausach. Durch dasBeben wurden sogar Leute aus dem Schlafe geweckt. Im Hegau inder Gegend von Stockach und Singen wurden sogar 3 Stöße wahr¬genommen . Das Beben ging in der Zeit von 5.20 Ahr und 5 .25 Uhrvor sich und war von einem starken , unterirdischen Getöse begleitet .Die Stöße , die2 bis 3 Sekunden dauerten, pflanzten sich in der Rich¬tung nach Südwesten, nach anderen Meldungen in der Richtung nachNordosten fort .
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die Gepflogenheit , zerschl^ ene Flaschen und Gläser ohne weiteres auf
Wege und Straßen zu werfen, statt die Scherben zu beseitigen. Be¬
sonders für den sehr starken Verkehr mit Fahrrädern is' di eMe große
Gefahr , wie man denn auch fast täglich das Platzen von Radreifen
infolge dieser Unsitte zu beobachten Gelegenheit hat .

Zum 9. September .
H- Karlsruhe , 9. Sept . Am heutigen 9 . September gedenkt das

gesamte badische Volk in stiller Wehmut wiederum Eroßherzog
Friedrich I . von Baden » der seit nunmehr vier Zähren seine Augen
zum ewigen Schlummer geschlossen, nachdem er fast zwei Menschenalter
hindurch seine edlen Eigenschaften und sein reiches Wissen in den Dienst
des Vaterlandes gestellt hatte . Keine Jubellieder erschallen, keine
Fahnen schmücken die Straßen der Städte und Dörfer . Wenn heute
Eroßherzogin -Witwe Luise in stiller Andacht an der Bahre ihres Ge¬
mahls im Mausoleum weilt , darf ste versichert sein, daß der 9 . Septem¬
ber für das ganze badische Volk nicht minder zu einer stillen Feier des
Gedächtnisses für den hochgesinnten Fürsten geworden ist und unsere
Gedanken ebenfalls in der einsamen Gruft in dem schon herbstlich ge¬
stimmten Wald sind .

Aus Anlaß des 9. September , dem Geburtstage des verstorbenen
Großherzogs Friedrich I .» bringt die amtliche „Karlsr . Ztg." einen
Gedächtnisartikel , dem wir folgendes entnehmen :

» Gerade das vergangene Jahr ist so recht ein Jahr der Erinne¬
rung an Großherzog Friedrich I . von Baden gewesen. Als wir in Fest¬
artikeln und Festreden der glorreichen Zeit vor vierzig Jahren ge¬
dachten , da mochte kaum ein Tag vergehen, an dem uns nicht sein
Bild vor Augen stand. Dieses Bild eines deutschen Fürsten von
höchstem Adel der Seele und höchstem Schwung der Gedanken ; das
Bild eines Fürsten , der zu den bedeutendsten Gestalten der Geschichte
der deutschen Reichsgründung gehört. Im großen - Rahmen dieser
Geschichte einer der Führer zu neuer lichtvoller Gestaltung des Rei¬
ches, steht sein Name im Buche der engeren Landesgeschichte ebenfalls
mit unvergänglichen Lettern verzeichnet. So wird es dem badischen
Volke am 9. September zu einer freudig empfundenen Pflicht , des
dahingeschiedenen Fürsten zu gedenken und sich sein pflichttreues , er¬
folgreiches Wirken im Dienste von Reich und Staat von neuem
lebendig ins Bewußtsein zu rufen .

„Diese Pflicht erscheint uns allen umso schöner , als wir wissen,
daß der Sohn des verstorbenen Eroßherzogs , unser jetziger Landes¬
herr , unterstützt von ferner Ee -nahlin , mit demselben Pflichtgefühl ,
das den Vater auszeichnete, bestrebt ist, für des Landes und des Rei¬
ches Wohlfahrt und Segen zu wirken , um so das überkommene Erbe
nach jeder Richtung hin ungeschmälert zu erhalten . Und weilt doch
noch die von den gleichen Impulsen selbstloser Fürstenpflicht beseelte
Gattin des teuren Entschlafenen unter uns , trotz hohen Alters rastlos
tätig als Schützerin alles Guten , Edlen und Schönen. So mischt sich
an diesem Erinnerungstage in die Empfindungen der Erinnerung
das Gefühl inniger Dankbarkeit für alle Güte und Liebe, die Groß¬
herzog Friedrich I . seinem Lande entgegengebracht hat und sicher,
wird es in allen Kreisen des Volkes begrüßt werden , wenn wir die
Erwartung aussprechen, daß der 9. September für alle treuen Bade¬
ner auch in aller Zukunft ein Tag dankbarer und stolzer Erinnerung
sein und bleiben mögel"

Das Bad . Militärvereinsblatt schreibt schließlich zu dem heutigen
Gedenktag : „In treuem Andenken erinnern wir uns am 9. September
an die glückliche und segensreiche Regierungs - und Lebenszeit unseres
in Gott ruhenden , unvergeßlichen, weiland Eroßherzog Friedrich I„
welcher so viele Jahre in hingebender Weise seine Hand schützend über
dem Badischen Militärvereins -Verband gehalten hat . So erscheint
uns der Geburtstag des Heimgegangenen hohen Fürsten als ein Tag
der Weihe , der vor allem dazu angetan ist, uns alte Soldaten daran
zu erinnern , dem Vermächtnis Eroßherzog Friedrich I . treu zu bleiben ,
den Geist der unauslöschlichen Treue zu Kaiser , Eroßherzog und Vater¬
land in unseren Reihen zu erhalten und in der Erfüllung unserer
Pflichten gegen das Vaterland niemals - zu wanken ". -

Letzte Telegramme
der „Kadtfchen Presse ".

J ! [ Breslau , 9. Sept . (Privattel .) Der „Schief . Ztg.
"

wird aus bester Quelle versichert, daß eine über das geltende
Flottengesetz hinausgehende Vorlage in der nächsten Reichs -
ftags-Eesfion nicht zu erwarten ist. Die Regierung halt an
dem jetzt beschlossenen Gesetz fest und beabsichtigt nicht, mit
einer Flottenvorlage über das gegenwärtige Gesetz hinaus zu
gehen .

---- Wien, 8. Sept . Kaiser Franz Joseph traf nach Be¬
endigung seines Sommeraufenthaltes bei bestem Wohlsein
heute abend aus Ischl hier ein und begab sich, vom Publikum
begeistert begrüßt , nach Schönbronn.

Ll Budapest , 9 . Sept . (Privattel .) Bei einem Marsche
des 28. Infanterieregiments im Raabrr-Komitat find 335
Mann plötzlich erkrankt, von denen einer gestorben ist. Die
Erkrankung wird auf Ueberanstrengung zurückgeführt.

Krakau, 9. Sept . Der Kardinalfürstbischof von Krakau ,
Puzyna von Kozielski, ist gestern nachmittag gestorben.

ES . London, 9 . Sept . (Privattel .) Der Staatssekretär des Aus¬
wärtigen Amtes , Sir Edward Grep, empfing gestern im Auswärtigen
Amt den französischen Botschafter Paul Cambon und danach die Bot¬
schafter Rußlands und Italiens .

Die Fernfahrt des Luftschiffes „Schwaben" nach
Berlin .

.ss Gotha, 9. Sept . (Privattel ?) Das Luftschiff „Schwa¬
ben- ist heute morgen 6% Uhr aufgestiegen und hat den Kurs
nach Berlin genommen . Die Reife geht über Leipzig. Das
Luftschiff wird gegen 1V Uhr in Berlin erwartet. Rach seinem
Eintreffen macht das Luftschiff „Schwaben " sofort eine Rund-
f«chrt über Berlin , die etwa eine halbe Stunde dauert , und
fährt dann nach Potsdam zur Landung . Es wird voraussicht¬
lich bis Sonntag mittag bleiben. Am Sonntag wird das Ein¬
trittsgeld auf eine Mark ermäßigt.

] ! [ Berlin . 9. Sept . (Privattel .) Wie die Geschäftsstelle
der Zeppelingesellschaft in Potsdam erklärt , befindet sich der
Kronprinz, über dessen Mitteise von Gotha nach Berlin in
den letzten Tagen mitgeteilt wurde , nicht an Bord der
„Schwaben ". Die Anwesenheit des Kaisers bei der Landung
scheint dagegen gesichert zu sein , ist aber noch nicht definitiv
bestimmt . Das Bureau der Zeppelingesellschaft hat den Auf-
ttag erhalten, stündlich dem Overhofmarschallamt über die
Fahrtrichtung des Luftschiffes „Schwaben " Bescheid zu geben .

Die Ereignisse in Marokko,
iss Madrid, 9. Sept . Die Regierung hat beschlossen , dem

.Eeneralkapitän von Melilla 3000 Mann zur Verfügung zu
stellen , um die ausgedienten Mannschaften zu ersetzen und einen
Vorstoß auf Alhusemas zu machen, der der Bewegung der Ein¬
geborenen am Kerfflusse ein Ende bereiten soll. Der Minister¬
präsident hat erklärt, daß dir Besetzung von Jfni noch vor Ende
de» Monat» erfolgen würde .

---- Paris , 8. Sept . Nach Blättermeldnngen aus Rabat
wurden durch eine Explosion alter Pulvervorräte, welche aus
dem Arsenal des Maghfen jn ein Fort geschafft wurden, ein

patmaie Prelle .
Artilleriehauptmann und zwei Marinesoldaten des französi¬
schen Besatzungskorps getötet, ein Hauptmann und vier Sol¬
daten schwer verwundet.

Deutschland und Frankreich .
ati Berlin , 9. Sept. (Privattel .) Die „Berliner

Morgenpost " veröffentlicht folgende Informationen :
„Am Donnerstag abend hat der deutsche Staatssekretär des

Aeußeren v. Kiderlen-Wächter dem französischen Botschafter
Jules Cambon die deutschen Gegenvorschläge in einer zwar
schriftlich skizzierten aber noch nicht endgültig festgelegten Form
mitgeteilt , und Jules Cambon hat die deutschen Vorschläge in
einem kurzen Auszuge telegraphisch dem französischen Minister¬
präsidenten Caillanx übermittelt.

„Erst gestern vormittag gelangte der französische Botschaf¬
ter in Berlin in den Besitz der endgültig reduzierten deutschen
Gegenvorschläge , dir er auch sofort durch seinen Kourier nach
Paris abgefandt hat. Dort werden sie heute eintreffen.

„Diese endgültige Fasiung ist es . die von der französischen
Regierung erwartet wird. Die Minister des Krieges und der
Finanzen, mit denen der französische Ministerpräsident Caillanx
gestern vormittag konferiert hat, find gerade diejenigen Mit -
glieder des Kabinetts , die auch bisher stets zu den Verhand¬
lungen hinzugezogen wurden , und am meisten einer friedlichen
Auseinandersetzung mit Deutschland znneigen, während es be¬
kannt ist, daß andererseits der Minister des Aeußeren de Selves
derjenige ist, der den deutschen Wünschen Widerstand ent¬
gegensetzt.

„Nach wie vor ist man auch in denjenigen diplomatischen
Kreisen , die über den Stand der deutsch -französischen Verhand¬
lungen zuverlässig unterrichtet sind , guter Stimmung , ins¬
besondere vom Pessimismus sehr weit entfernt und durchaus der
Hoffnung, daß es zwischen der deutschen und der französischen
Regierung zu einer Einigung über die Marokkofrage kommen
wird.

„Der französische Botschafter Jules Cambon ist gestern
abend nach Dresden gefahren , wo sich feit Donnerstag feine
Fra« und Tochter befinden .

"
ES Paris , 9 . Sept . (Privattel .) Ministerpräsident Cail -

laux hatte gestern eine längere Unterredung mit dem Minister
des Aeußern de Selves und hierauf mit dem Kriegsminister
Meffimy . Das „Echo de Paris " bringt diese Besprechung mit
dem Wunsche des Kabinettschefs in Zusammenhang, den
großen Manövern beizuwohnen. Indessen wird wohl auch in
dieser Konferenz die Marokkofrage eine Rolle gespielt haben ,
wenigstens erklärte der Kriegsminister nach der Besprechung,
die Frage der Entlassung der Reserven werde , wenn sie über¬
haupt einer Lösung bedürfte , am 24., 25. und 26. September
erfolgen, denn an diesen Tagen entlasse Deutschland seine
Reserven gleichzeitig mit Frantteich. Das genannte Blatt
deutet diese Aeußerung dahin, daß Frankreich sich nach dem
von Deutschland gegebenen Beispiel bezüglich der Entlassung
der Reserven richten will .

M . Rom , 9. Sept . (Privattel .) Das „8 i o r n a l e d ' Itali a"
schreibt - bei Erörterung der Meldungen der stanzöstsche » Presse na¬
mentlich des „Echo de Paris ", über die Zugeständnisse» die Frankreich
Deutschland im Kongogebiet machen wolle : Mit diesen Zugeständnissen
würde Deutschland zusammen mit Kamerun eine Kolonie von 1300 000
Quadratkilometer mit einer Bevölkerung von 8—10 Millionen Ein¬
geborenen erlangen . Das wäre der erste Schritt zu der Aufrichtung ,
eines afrikanischen Deutschland» das vom Tsadsee bis zum englischen
Südafrika gehen und fünfmal

'
so groß sein würde wie Italien .

» • »
hd Hamburg , 8. Sept . Hier tagte eine Versammlung von Han -

bclsfirrtzen, die teils nach Marokko arbeite «, teils dort eigene Filialen
unterhalten . Zweck der Zusammenkunft war eine Beratung über die
bei der Reichsregierung zu unternehmenden Schritte , damit die In¬
teressen der Firmen wahrgenommen werden. Es wurde beschlossen,
an den Staatssekretär des Auswärtigen Amtes eine Eingabe . zu
richten, in der ersucht wird , die Regierung möge sich bei den Verhand¬
lungen nicht auf die rein formelle wirtschaftliche Gleichberechtigung
beschränken , denn die französische Praxis habe gelehrt , daß dieses
zwecklos sei . Die Regierung wird ersucht , Vorkehrungen zu treffen ,
damit die tatsächliche Gleichberechtigung auch nachdrücklich sicher ge¬
stellt werde.

— Königsberg i. Pr „ 8. Sept . Die Abhebungen , die gestern bei
der städtische » Sparkasse getättgt wurden , dürften zirka 280 000 Mark
betragen . Auch heute war der Andrang stark. Genaue Angaben
waren bis jetzt nicht erhältlich . Unter den Abheber» befanden sich
zahlreiche Landbewohner » die durch Alarmnachrichten beunruhigt
waren . Die Auszahlungen vollzogen sich ohne jede Störung . Manche
Sparer verzichtete« aus Zureden der Beamten auf Abhebung . Bei
der Kreissparkasse sind die Abhebungen nur wenig über den Durch¬
schnitt hinausgegangen .

— London, 9. Sept . (Privattel .) Wie die „Times " melden, hat
die Admiralität angeordnet , daß eine Abteilung Matrosen des Kreu¬
zers „Hermione" die Docks und den Hafen von Barrow überwachen.
Auch die Tors des Doppelbassiks stehen unter scharfer Kontrolle/Wenn
es jemand gelänge, das Wasser des Bassins abzulassen, so würden die
Kriegsschiffe, die im Hafen liegen, auf Grund laufen und schwere
Havarie erleiden . Zu diesen Ueberwachungen sind die Matrosen mit
scharfen Patronen ausgerüstet , auch sind Polizisten dazu hinzugezogen.
Den gleichen Vorsichtsmaßregeln unterliegen die Marinewerke der
Firma Wickerts .

zz Paris , 9 . Sept. (Privattel . ) Der „Matin ", der die
obige Meldung der „Times" über die verschärfte Ueber -
wachung des Hafens von Barow veröffentlicht, glaubt zu
wissen, daß diese Borfichtsmaßregeln nicht ohne Beziehung zu
der gegenwärtigen internattonalen SpInnung find. Aus
amtlicher Quelle verlautet, daß auch bei den übrigen großen
englischen Häfen und Werften ähnliche Maßregeln angeord
net sind .

Aus der Republik Portugal .
M. Lissabon, 9. Sept . (Privattel .) Nach amtlichen Nach¬

richten aus dem Norden ist dort die Ruhe nicht gestört. Das
Oberhaupt der Carbonarios erklärt in dem Blatte „Mundo",
daß ein Angriff des Mouarchistenführers Conceiro bis zum
10. ds. Mts . zu erwarten fei . Die Kreuzer „Basco da Gama"
und „Almirante Rei " machen sich schleunigst dienstfertig. Amt¬
liche Kreise schätzen die Zahl der zu Conceiro Lbergelaufenen
Soldaten auf etwa 1500.

-- Lissabon , 9. Sept . Die Depnttertenkammer ist bis zum
15. November vertagt worden . Nach bei den Ministerien des
Krieges und des Innern eingegangenen Depeschen herrscht an
der Grenze völlige Ruhe. Die Lage ist überall normal.

Richter auf der Heimreise.
— Wien, 8. Sept . Auf der Durchreis« nach Jena traf heute

abend Ingenieur Richter auf dem Staatsbahnhof ein , wo er von -
zahlreichen Neugierigen erwartet wurde . Einigen Ausfragern machte !
er kurze Mitteilungen und fuhr sodann, Müdigkeit vorschützend , ins f
Hotel Klomser, wo er sich bald zur Ruhe beao»

Zur Lage in Persien .
— Teheran , 8 . Sept . Wie die Petersburger Telegraphenagentur

meldet , wurde die Schlacht, in der die Regierungstruppen am 6. d.
Mts . Serdar Arschad schlugen , durch die Tätigkett der unter Leitung
des deutschen Instrukteurs Haase stehenden Maschinengewehrabteilung
entschiede «.

<= llrmia , 8 . Sept . An der türkisch -persischen Grenze , in
der Nähe von Schembinan, brach zwischen dem türkischen Sena¬
tor , Scheik Abdul Kadir, und dessen Neffen, dem Scheik Ragi ,
infolge eines Erbschaftsstreits und einer persönlichen Be¬
leidigung ein blutiger Kampf aus . Beide Scheik« riefen Kur¬
denstämme zu Hilf«. Bei dem ersten Zusammenstoß gab es zehn
Tote und viele Verwundete.

Zur Lebeusmittelteuerung .
Paris , 9. Sept . (Tel .) Die Kundgebungen in der

Provinz gegen die Lebensmittelteuerung dauern fort . In
Denain beschlossen die Bergarbeiter, auf 24 Stunden die
Arbett einzustellen . In Brest wurde eine Prötestversamm -
lung der Arsenalarbeiter durch die Polizei auseinander¬
getrieben. Einzelne Haufen durchzogen dann die Straßen
und zertrümmerten viele Fensterscheiben.

— Roubaiz, 9 . Sept . (Tel .) Gestern abend durchzog eine
große Volksmenge die Straßen und zertrümmerte verschiedene
Eeschäftsauslagen, um gegen die Teuerung zu demonstrieren .
Als Gendarmerie und berittene Truppen einschritten . errich¬
teten die Manifestanten eine Barrikade, von der aus sie die
Gendarmen und Soldaten mit Steinen bewarfen. Mehrere
Soldaten und Sicherheitsbeamte wurden verletzt, sechs Per¬
sonen wurden verhaftet.

!hd Ostende, 8. Sept . (Tel .) Die Teuerungskrawalle in
Ostende wiederholten sich Heute stärker als je . Zahlreiche
Butterhändlerinuen wurden von der durch die hohen Preise
erbitterten Menge mißhandelt. Es wurden ihnen die Kleider
vom Leibe gerissen, die Wären verdorben und die Utensilien
zertrümmert . Die angegriffenen Butterhändlerinnen wollen
sich aber' nicht länger passiv verhalten, sondern mit Ver¬
stärkung nach Ostende zurückkehren und Vergeltung üben . Es
wurde eine Anzahl Verhaftungen vorgenommen.

* *
i= Shanghai , 9 . Sept . (Tel .) Wie das Reutersche Büro

meldet , dehnen sich die Unruhen in Tschangzeh (Korea ) infolge
der Hungersnot weiter aus . Die amerikanische Baptistenkapelle
hei Kwisan wurde von Plünderern zerstört. Ein großer Teil
des Landes steht unter Wasser.

Handel und Perkehr .
* Mannheimer Effektenbörse. 8. Sept . (Offizieller Bericht.) Heute

notierten : Brauerei Eichbaum-Aktien 126 B ., Frankfurter Transport -
Verf .-Mtien 2445 G ., Karlsruher Maschinenbau -Aktien 175 bez. und
Karlsruher Nähmaschinenfabrik Haid u . Neu -Aktien 337 G . Tendenz :

uhig.
6 . Hinterzarte » (A. Neustadt) , 8 . Sept . Nachdem die Maul - und

Klauenseuche in den angrenzenden Bezirken erloschen ist, wird der
iroße Herbstfarrenmarkt hier am Montag , den 26. September » ab-
gehalten . „ , ,

T . Schopfheim, 8. Sept . Der starke Futtermangel hat sich auf
em gestern zum erstenmal seit langer Zeit wieder abgehaltenen Bieh-
mrkt in auffallender Weise gezeigt. Es wurden aufgeführt : 10b
Stück Kleinvieh, 104 Kühe, 85 Ochsen und Farren und 400 Schweine.
) ie Nachfrage entsprach in keiner Weise dem Angebot. Der Handel
,ar sehr flau und nur zu ganz niederen Preisen konnten Käufe ab-
eschloffen werden. Der größte Teil der aufgeführten Ware blieb

Wasserstaus des Rheins .
Konstanz. Hafenpegel. 8. Sept . 3.23 m (7. Sept . 3,25 m).
Hchnsierinlel. 9. Sept . Morgens 6 Uhr 1 20 m (8. Sept . 1,20 w).
Kehl. 9. Sept . Morgens 6 Uhr 1 96 m (8 . Sept . 1,98 m).
Mara «, 9. Sept . Morgens 6 Uhr 3 .26 w (8. Sept . 3L9 m).
Mannheim , 9. Sept . Morgens 6 Uhr 2.35 m (8 . Sept . 2 .36 m ).

Pergnügungs- und Pereins-An?eiger .
«Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu erleben.)

Samstag , den 9 . September:
utzballklub Frankonia . Spielerversammlung .
«ßballklub Mühlburg . Spielersitzung im Klubhaus .
.aufm Verein Merkur . 9 Uhr Zujammentunft rm Prinz Kar »,
olosseum . 8 llhr Vorstellung .
eibgrenadierverei «. 8Vi Uhr Zusammenkunft im „gold. Adler .
iederkranz-Fulderei . Zusammenkunft mit Damen im Klapphorn ,
lännerturnverein . 3 Uhr Mädchen-Abteilung . Sophiensttaße 14.
iheinklub Alemannia . 9 Uhr Klubabend bet Melcher, Maxau ,
luderverein Sturmvogel . 8(4 llhr Biettisch im Landsknecht.
Salamander, 1. K . Ruderklub . 9 Uhr Klubabend i . Klubhaus . Rheinh
Imin ehemaliger Kaisergrenadiere . Vereinsabend im Landsknecht,
iereinigte Mannerturnoercine . 9 Uhr Festkneipe. Alte Br . Kämmerer
!er. der Württcmb -rger . 8% U Verfammlg im König v . Württemb

Jwe ." j . PetryW
Hoflieferant

Juwelen, Gold- und
Silberwaren

Kaiserstr . 102 . Tel . 1558.a

Goldene Ketten
Jeder Art

Goldene / \ rrnbänd6r

das neueste In reicher Auswahl .

Das Klavierspielen erlernt sofort.
er sich des glänz , bewährten Notcnsvilcms Tastenschrift bedienL Jede,
mn darnach in kürzester Zeit flott u, .d fehlerfrei vom. Blatt Klavier
ilelen. Der Musik -Verlag Euphonie Pankow 159 bei Berlin send -l
men 30 Pfg . in Briefmatten icdem Interessenten Prospekte aal
iehrere Proben . ■ 6095a

Modehaus für Hüte u . Mützen
0 Lammstrasse 6 , Eckhaus Kaiserstrassc .

- Hüte werden gerne gekauft — Vorzüglich»
Qual ., el gante Formen . — Billigste Preis«Hockner

lim Mus Strauß, Karlsruhe. EUtift
Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikeln , aller Arien Besatz¬
stoffen , Passementerien . Spitzen . Knöpfen. Weißwaren . Hand¬
schuhen, Strümpfen . Krawatten , Fächern . Sportjacken , Mützen rc-

Ständiger Eingang von Neuheiten . — Telephon 372.
Blusen , Unterröcke u . s . w . sehr preiswert.

per Dampf sohiff 10 Mt»1
von Lindau , Bodensee.

Mod. Familienhotel
Saison bis Ende Oktober.

Cescnützie Lags , grosser Park , Seepromenaüen . Eisen- und schwefelhaltig
Quellen. Seebäder . Pension samt Zimmer für Herfastsaison von Ji 4 .80 his tkw
160 Zimmer . Eieg. Gesellschaftsräume . Konzerte . Lift. Zentralheiz . Vielbe¬
suchter Herbstaufenthalt Pf^s^ kK »»»--> Scb’eJÜ* Baa,

a
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eigenem TUeüer.
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flusfteilung in Damen- Konfektion.
Große TlusmaQl nur aiterneueßer Crzeugniffe in

Tüäntefn, Koftümen,
Kleibern, Dlufen, Koftümröcken.

'Beachten Sie unfere 4 Sdjaufenfter.
Deßcßtigung unferer Tlusfteffung
offne Kaufzwang gerne geftattet.
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Liszt - Feier des Grell. OoUesIts.
Das Grossh . Hoforchester veranstaltet am 11 . Ok¬

tober ds . Js. eine Feier des 100 . Geburtstages Franz
Liszts , bei welcher der 13 . Psalm von Liszt zur
Aufführung gelangen soll . Zur Mitwirkung bei dieser
Feier werden slimmbegabte Damen hiermit freund -
lichst eingeladen . (Der Herrenchor wurde bereits von
dem Männergesangverein Liederhalle übernommen .)

Einzeichnungslisten liegen auf in den Hof¬
musikalienhandlungen der Herren Kuntz und Doert
und in den Musikalienhandlungen der Herren Tafel
und Müller . Die aufliegenden Listen werden Mittwoch ,
den 13. September geschlossen , indem an diesem Tage
abends 8 Uhr die erste Chorprobe zum 13 . Psalm
stattfindet. 13782

Der Konzert -Vorstand.

Patentanwalt
Dr. 8 . Hauser , Strassfenrg i. E.
Hohenlohestr 23,1 ., Tel . 1757

l-WcherWiisleiik-zach-
Schnl « .
Aeltestes , größtes

u . leistungsfähigstes Etablissementder Schwerz . Leute jeden Standes
werden zu tüchtigen Chauffeuren
ausgebrldet . Theoretischer u . prak¬
tischer Unterricht . Fahrübungen mit
Wagen bis zu 40 PS . Prospekte und
Bedingungen kostenlos durch die Di¬
rektion : JEd . Walker , @lärmftf |=
straße 30—34 , Zürich II. H.668Z . tl78a*
— Stellenvermittlung gratis . -

min

Pädagogium
Orchesters chuie

und Musiklehrer-
Seminar.

Dr . Max Rosenberg
Arzt für Haut, and Harnkrankheiten , 13252

zeigt seine Rückkehr an .

Dr . Roth
ist zurüekgekehrt .

13760

Eheringe ! Eheringe!
Gold - und Silberwaren , Tafelbestecke jeder Art,

Vereinspreise , Tafchen-Uhren , Wand - und
Stand - Uhren, Wecker rc. —

empfiehlt zu billigsten Preisen 13781

Chr . Frankl e , 8ali>schm!ei>,
Karlsruhe , Passage 7 u. 8 .

Sieg - und Sitzwagen . braun,
derstellb . Kinderstuhl und wenig
gebr . Bügelofen bill . zu verkauf .^—̂ 173 Augartenstr . 9 , 4 . St .U

Transport - Dreirad
mit verschließbarem Kasten äußerst
billig abzugeben .
13796 Hardtstraße 27 .

Nähstube.
Damen , welche sich in der
SchaeiSerei . MtMfttti

ausbilden wollen , können jederzeit
eintreten . Auch können Damen in
den Abendstunden unterrichtet wer¬
den . Jede Dame arbeitet für sich
selbst . B28141

Anna Herrn , Herrenstr . 16.

Sparkochherde
um damit zu räumen , äußerst billig .Herdreparaturen sow. neue Herd¬platten und Wafferschiffe werden
billigst berechnet . 13808 .10. 1
Leos». Meeß , Douglasstr. 22.

Sehr
beachtenswert!

Ein hiesiges Möbelhaus liefert
an Beamte und Private Möbel .
Betten und Polsterwaren , sowie
ganze Einrichtungen in allen
Preislagen

ohne Preisaufschlag des wirklichen
Kassa - Preises , auch ohne Anzahlung .

Streng diskret .
Offerten unter Chiffre 13737 an

die Exped . der „ Bad . Presse "
. 12.1

2urückgssstrts 13358 .8.3

Züglaoipen, Lüste sie.
für Gas , elektr . Licht und
Petroleum r Kaiserstrasse 150.

Beginn des neuen Schuljahres Freitag , den 15. September.
Der Unterricht erstreckt sich auf alle Gebiete der Musik vom erstenAnfang bis zur vollendeten Ausbildung zum Lehrer , Organisten, Orchester¬musiker , Solisten , Sänger , Kapellmeister etc . und wird von 26 Lehrkräftenerteilt. — Schülerzahl im vergangenen Schuljahr 484 . 13218.6.4

Anfangsklassen . . monatl . 6 Mk. | Sologesang , Pariienstudium ,Mittelklassen . . . „ 8 „ I dramatischer Unterricht,Oberklassen u . Orgel „ 12 „ | monatlich 20 Mk .
Satzungen durch die Musikalienhandlungen und die Anstalt selbst.Anfragen u . Anmeldungen schriftlich oder mündlich bei der Direktion.Theodor IVBunz , Waldstrasse 79.

Sprechstunden Werktags von 11—3, Sonntags von 11 bis 2 Uhr.

«aa

Wiederbeginn des
Solo= Gesangunterrichts

Montag , den 11 . September ds . Js .
Die Chorgesangsklasse für Damen beginnt Mittwoch, . 4. Oktober
Die Ensemblestunde beginnt am Samstag, den 7. Oktober.
Anmeldungen . Mittwoch u. Samstag von 3—4 Uhr, Blumenstr. 3, |.
827913 Anna Fritsche .

Jeder Mann seine eigene Waschfrau!
EvBFdean Original Dauerwäsche
diese abwaschbare Wäsche , welche ganz unmöglich von nicht imprägnierterLeinenwäsche unterscheidet werden kann , ist nicht nur für den , derdarauf sehen muß . sparsam zu wirtschaften , unentbehrlich , sondern auchfür jeden , deni daran gelegen ist , stets in tadelloser weißer Wäsche zuerscheinen . Für die Hausfrauen bietet diese Wäsche , welche Wochenhindurch tagtäglich getragen werden kann , außer der Bequemlichkeit ,noch ein Ersparnis der Wasch - und Plättkosten . Auch in Kinderkraae «führe ich hierin ein grostes Lager . 13815

Goldene Medaille Brüssel 1810.
Nur zu haben :

Arlsnihe i. B.. Kaiserstraße 40.
Prompter Versand . Prospekt gratis .

Karlsruhes vornehmstes ,
einzig f. diesen Zweck erbautes

KinematograplKit'
Residenz -Tbealer

30 « aldstraße 30 .

Jungfrau Dirre . Dramatische
Szenen .

Mayers Abentener . Nicht
endenwollende Lachsalven
hervorrufend .

Reizendes Tonbild aus der
Op . „Die keusche Susanne ".

Pan «. Umgebung . Wunder¬
bar schöne Naturbilder .

Der GeizhalS . Koloriertes
Drama .

Das Pathe Jonrnal . Unter
diesem Namen faßt dieser
eigenartige Film eine Reihe
von Ereignissen zusammen ,die überall die größten Sen¬
sationen erregen werden .
Aktuell . 13746

Fritzchen als Kraftathlet .
Humorvolle Szenen .

Gestrandet . Spann . Drama .
Lea desinfiziert . Komisch .

Durlach.
Nelien süssen Hein

eigenes Gewächs ( Dnrlaeber )
empfiehlt B28189

W ilh . Krau », zur Sonne .

PsAzer
Sritbamiebeln p. 3fr. 8Hh .7.50
KÄlmWel „ „ „ 3.88

( Kaiserkrone)

„ „ 7.58
bei Waggonladung nach Ueberein -
kunft . Knoblauch , neuen , per Ktr .
Mk. 18.—. offeriert 309a *

Joseph Lectaner ,
Landesprodukten -Versandhaus ,Herxheim, Pfalz ,

Telephon Rr . 21 , Amt Rülzheim .
Liefere

Mvstäpfel
m Waggonladungen zu billigstenTagespreisen . 7884a.3.1
Ignaz Schmälzte ,

DtterSweier (Baden) . Sri. A3 .
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Sonntag, den 10. September , nachmittags 3 Uhr,
im städt . Vierordtbade ( Eingang Ettiingerstrasse )

Nationales Schwimmfest
Unter dem Protektorat Seiner Großh. Hoheit des Prinzen Max von Baden.

Springen und Tauchen . Qamenschwimiaen. Hasserballspiel .
Beteiligung von 17 Vereinen Süddeutschlands .

Eintrittspreise : Nummerierter Sitzplatz Mk . 1. — , Parterre-Stehplatz 70 Pfg.,
Galerie 40 Ptg . Vorverkauf je 10 Pfg . Ermässigung .

Vorverkauf in den Zigarrengeschäften K . Morlock , Kaiserstr. 75 und Kondellplatz ,

^
Fr. Petefsen , Marienstrasse 55 und H. Müller, Kaiser-Alle 61 .

^

13633
J

& ♦>

.Fulderef “ .

<. Heute Samstag abend .*.

z: Zusammenkunft %
% mit Damen *:*

im Klappborn . £
% 13843 Die 3 .

'
S

❖ V.
**• *•*

ortskrankenkasien.
Wegen Reinigung bleiben unsere Bureau -
und Schalterraumlichkeilen am 13571

MsililiS , den 11 . September 1911 geschlossen.

Ersitt Karlsruher Ruderklub .
---------------- <E . sb.) . . - ----

, Samstag , den S. September ."
abends SUHr. im „ Klubhause " :

Klubabend .
Der Rnderwart . .

f
. . . 1.

Rnderverein StormYogel
Karlsruhe (e . V .).

Heute SamStag
abend 1/29 Uhr :

3n|amen>
hnnll

im Bootshaus
( Rheinhafen ).

Der Torstand .
■ - ■ ■ ■/

Rheinklub

„Allemannia “
Karlsruhe « e. V.

Heute abend
9 Uhr

Melcher , Maxau .
Sonntag abend :

Familienzosammenknnft
Montager (Kapitelsaal ).

Der Vorstaii,j .

. Frack- und Gehrock - Anzüge
B27860 verleiht 10.2
Phil . Hirsch , Steinstratze 2.

Wirtschaft
zu verpachten .

Besonderer Umstände halber ist
per 1 . Oktqber gut gehende Wirt¬
schaft zu verpachten (Amtsstadt in
der Nähe von Karlsruhe ). Metzger
erhalten den Vorzug . 2.1

Offerten unter Nr . 7906a an die
Exped. der „Bad . Presse " erbeten .

Gesucht
wird eine noch gut erhaltene , ge¬
brauchte Bohrmaschine für
«Lchirmmacher.

Offerten unter Nr . 13789 an die
Exved. der „Bad . Presse" erb. 2.1

Zu kaufen gesucht :
Waschtisch m. Marmor u . Spiegrl -
aufsatz , bell, u . Emailherd . Offert ,
mit Preisang . u . Nr . B28198 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Cello und Violine .
Cello , gut gespieltes Instrument

sowie eine alte Violine sind preis -
wert zu verkaufen . B28228

Schützenstratze70 , parterre.

AunMs -ZWWMstcheriW.
(Grundstück : Gemarkung Karlsruhe , Lgb .-Nr . 50259 : 7 a 99 qm

mit Gebäuden , Rheinstraße 113 .
Eigentümer : Jakob Pfrommer , Sägewerkbesitzer in Dennach.
Schätzung: . . . . . 56 000 M

Einrichtung einer Waschanstalt (deren Zubehöreigenschaft
aber bestritten wird ) . 3 978 M
Bersteigerungstagfahrt : Montag , den 30 . Oktober , 1911 , vor¬

mittags MIO Uhr' im Notäriätsgebäude , Adlerstraße 25 .■ Mündliche Auskunft gebührenfrei 'beim Notarint . '
Karlsruhe , den 6 . September 1911 . 13817

Gr. Notariat VIII als Vollstreckungsgericht .

Fllhrilis-VersteigttNg.
Montag , den 11 . Septetzker , nachmittags 2 Uhr, werden im Auf¬

trag im Auktionslokal. ZähWgerstratze 29 , gegen bar versteigert :
2 halbsranzösische Bettstellen mit Rost, Matratzen und Polstern ,
1 zweit. Schrank , 1 eich . Büfettuntersatz , 1 Glasaufsatz , 1 Küchen¬
schrank , Bettrost . Deckbetten und Kopfkissen , 1 guter Kinderlieg -
und 1 doppelsitziger Sportwagen mit Gummireifen , Zusammen¬
legtisch , 2 Ansichtskartenständer für ie 100 Karten , 1 Kanapee,Kinderbadewanne , Kaffeekanne, 3 Bodenteppiche, 1 Partie prima
Wirtschaststischdecken . weiß und farbig , große Tafeltücher , Ser¬vietten , 1 Partie Hirsch - und Rehgeweihe, 1 seines japanisches
Teeservice für 2 Personen , 1 eingelegte Kartenpresse, Figuren ,Gasbügelofen mit 2 Bügeleisen , Kaffeebrenner , Erdölofen , 1
Serie Bilder ( Ansichten von Venedig) und noch viele, 1 Bügelofen
nir Schneider : von einer Herrschaft seine Damen -Kostüme,
.Jackenkleider, Mäntel , Umhänge, wollene und seidene Blusen ,Gürtel , feine Damenhüte , Federnboa , Stiefel , 1 Geldzählkasette,
1 großer Ovaltisch und noch vieles . 13819

) . Hischmann sen ., Auktionator .
_ Telephon 2965 .

Musik -Institut Kahn .
Post*’ 1"® Conservatorium

Waldhornstrasse 8 .
Beginn des neuen Schuljahres den 15. September .
Der Unterricht erstreckt sich auf alle in die Musik etaschlagende

Fächer, für Anfänger stad keine Vorkenntnisse nötig.
Honorar für Anfänger von Mk . 6 .— monatlich an.
Hervorragende Gelegenheit, von Anfang an einen gediegenen,

wirklich künstlerischenUnterricht zu erhalten . 13501
Prospekte in allen Musikalienhandlungen gratis.
Anmeldungen werden täglich entgegengenommen bei

Direktor Hermann Post
Waldhornstrasse 8.

Lrivatvorfchirle
12.i für Knaben und Mädchen. g
Das neue Schuljahr beginnt Donnerstag , den 14. September , j
Anmeldungen u . Prospekte bei C . Tater , Hirschstraffe Nr . 48 .

kör die Hauttätigkeit und Gesund¬
heit geeignete , erhalten 8ie im
Reformhaus Karlsruhe ,

I Neubert
Kaiser st rasse ITT

Ecke Waldstrasse. 13830

Deutsche Dogge
zu kaufen gesucht. _ 3.3

Offerten unter Nr . 8327863 an die
Exped. der „Bad . Presse" erbeten .

2 Herren -Anzüge. sehr gut er¬
halten , zu verkaufen.
B27994 Steinstraße 2, II .

(Rirtftittfl sehr gut erhalten .
^ PIUUIUU ^ wird für 200 M
abgegeben. 8328075.2 .2
Herrn .Müller , Wilhelmstr. 4a,p.

Ein fast noch neuer

Küchenschr -nk SÄ ?
“

B28241 Ritterstratze 14, Vordh.

Großh. Kmsklmtonilm fin Musik , Karlsruhe,
zugleich Weaterschule (Opern- und Schauspielschule ).

Unter dem protettorat Ihrer königlichen Hoheit der Srotzherzogin Luise von Baden.
Beginn des neuen Schuljahres am 15. September 1911:

Der Unterricht erstreckt sich über alle Zweige der Musik « ad der Gchauspielkunst und
wird in deutscher , englischer , französischer und stalicniscker Sprache erteilt«

Im Winterhalbjahr von Mitte Oktober bis Ostern Vorträge über Musik-, Literatur - und
Kunstgeschichte, Philosophie und Kurse für rhythmische Gymnastik , Methode E. Jaques-Dalcroze .

Zur Aufnahme in die Vorbereitnngsklassen sind musikalische Vorkenntniffe nicht erforderlich .
Austritte sind mindestens 2 Monat- vorher anzuzcigen .
Die Satzungen der Großh. Konservatoriums, die den Untcrrichtsplan und alle Angaben

über die Aufnahmebedingungen und das Schulgeld enthalten, sind kostenfrei zu beziehen dnrch die
Direktion , durch die Hofmunkalienhandlungen von Friedrich Doert und Hugo Knntz , die Mu¬
sikalienhandlungen von Fritz Müller und Franz Tafel (vorm . Hans Schmiot ) , durch die Herren
HofpianofortefavrikantenLndwig Schweiögnt und Heinrich Maurer , die Pianofortehandlung von
Jakob Knnz und bei Hofinstrumcntenmacher Johann Padewet in Karlsruhe .

Anmeldungen sind schriftlich oder mündlich zu richten an den
Direktor Hofrat Professor Heinrich Ordenstein , Sophieustraße 38.

Sprechstunden in der Zeit vom 6. bis 18. September täglich — außer Sonntags —
von 10 bis 12 und 3 bis 5 Uhr 13807

ftiMecMcnttig.
Dienstag , den 12. September

d. J . . nachmittags 3 Uhr. werden
im Hofe des Großh . Marstalls zu
Karlsruhe — 2 Wagenpferde —
ohne jede Gewähr gegen Barzahl¬
ung öffentlich versteigert . 13799 .2.1

Die Bedingungen werden vor
der Versteigerung bekannt gegeben.

Moos.
Farren -

Bersteigerung .

Die Gemeinde Moos (Amt Bühl )
versteigert am 7901 a

Mittwoch , den 13 . Septbr. l. %,
nachmittags Val Uhr,

beim Farrenstall einen fetten Rind -
farren und einen Schweinefarren .

Moos , den 8. September 1911 .
Gemeinderat .
Spitzmesser .

Herrliche Kitte!
Bei der Gründung unserer An¬

stalten , des Bad . Diaspora - Wai-
sen -Hauses und des Kinder -Krüp-
pelheims Luisenhof wurde uns u .
a . auch ein Kapital von 20 000 JL
geliehen, aber nur auf zehn Jahre .
Der betr . Darleiher ist auch "riicht
in der Lage , es uns länger las.,
sen , sondern muß es spätestens
Anfangs 1912 zurückhaben. Wel¬
cher wohlhabende oder reiche
Freund armer Waisen - Und Krüp¬
pelkinder will uns für weitere
10 Jahre die Summe ganz oder
teilweise zu mäßigem Zinsfuß
und gegen gute Sicherheit leihen ?
Wir bitten herzlich um diese Hilfe¬
leistung . 7777a

Zell i . W. (Baden ) . 1 . Sept . 1911.
Der Borstand der evang. Ge¬

meindepflege:
H. Specht, Dekan,

Th . Staudenmayer , Hauptlehrer ,
Fr . Bauer , Buchdruckereibesitzer .

AMerkuf!
Karlsruher

Teifen-Hms
Kreuzslratze 18.

Wegen Geschäfts - Verlegung nach
Kaiserstratze 22 13190
am 1 . Oktober

gewähre ich 5 % in bar
oder Marken

prima weiße Kernseife 28 Pfg .
prima Spar - Kernseife 29 Pfg .
prima gelbe Kernseife 28 Pfg .
Ferner 10 °jc Rabatt auf prima
weißeSchmierseife 22 A , prima gelbe
Schmierseife 21 auf sämtliche
Sorten Seisenpulver und Kerzen
sowie Toiletteseifen ; ferner auf
Parfüm erie - ,Toilette -u .Putzartikel .

Verkaufsstelle für L-eiien
in Mühlburg . Rheinstraffe 43 .

MeWe Metzgerei
in Amtsst . d . bad. Schwarzw ., beste
Lage, neu aufgebaut m . eingerichtet,
sofort an tüchtigen Metzger ber
10000 Mk . Anzahluria zu verkauf .

Offert , uitter Nr . B28240 an die
Exped. der „Bad . Presse

Schuhgeschäft
zu verkaufen aus dem Lande , und
bietet tüchtigem Schuhmacher mit
etwas Kapital lohnende Existenz.

Offerten unter Nr . 7893a an die
Exped. der „ Bad . Presse" erb . 2.1

Zwei kräftige

Doppel-Ponys ,
mittleren Alters , für
jedes Fuhrwerk geeign.,
hat zu verkaufen .

Ernst Lembke .
Bahnhof -Restauration ,
Friesenheim (Baden>.7892a

mm Herrn - u . Damenfahrrad ! » m
(Freilauf ) billig zu verkaufen .

Zähringerstraße 33 I . B28110

bUXEll
Modernes Lichtspielhaus I . Ranges .

liaiserstrasse L88 (nabe der Hauptpost) .
Unser neues Programm von Samstag, den 5. Sept.
bis Oienstag , den 1Z. Sept., ist hem prägend.

Spielzeit ununterbrochen vsn
mittags 3 Uhr bis II Uhr abends. 1883?

Wir erhalten unsere Films aus erster Hand
und sind für Karlsruhe vollständig neu .

Badische Handels - Lehranstalt
für Schreibkunst , Handelswissensciiafien n . Sprachen

für Damen und Herren jeden Standes
Eig. Pension für AuswärtigeunterLeitung einer Haushaltungsschwester
KARLSRUHE Lammstr . 8
Ecke Kaiserstraße Bank-Konto : Vereinsbank Telephon Nr. 3121 .

Lehrfächer :
Schönschrift , Rund-, Lack - und Zierschrift. 20 verschiedene Schrift¬

arten werden gelehrt .
Buchführung, einfache , doppelte u . amerikanische. Für jedenGeschäfts -

u . Handelszweig , auf Wunschseparat. PreisgekrönteLehrmethode.
Maschinenschreiben , nach der 10 Fingermethodeauf nur ganz neuen

Maschinen .
Stenographie , Stolze Schrey und Gabelsberger . Ziel 150 Silben.
Handelskorrespondenz , Durcharbeitung kaufmännischer Briefe aller

Art mit Berücksichtigung der Orthographie , Grammatiku . des Stils.
Wechsel - u . Schecklehre, unt. Berücksichtigungd. neuenScheckgesetzes .
Rechnen , bürgerliches und kaufmännisches. 13801 .3 .1
Kontorpraxis , Praktische Durcharbeitung aller auf dem Kontor vor¬

kommenden Formulare etc.
Rechtschreibung , Grammatik , Französisch, Englisch ,Italienisch ,Spanisch

Grammatik, Korrespondenz und Konversation.
Prospekte und Probestunde ohne Verbindlichkeit .

Staatlich geprüfte Lehrer. Akademisch gebildeter Leiter .
Die Besichtigung unserer grossen mustergültigenLehranstalt ist jedem

Interessenten gestattet . Die Direktion .

IilirtiiiimimmitminiiiiiMiiniimHiitmimiiiMiiiMMiiimiMMmnitmiMiimiiiiHiMiMj

ä
Neu eröffnet!

| St . Esmann |
\ Kaiserstrasse 229 , Ecke Hirschstrasse . \
I Telephon 869. Haltestelle der Strassenbahn \

Mitglied des "Rabatt - Spar - Vereins . |

| ff , Delikatessen :: Kolonialwaren i
Fische : : Geflügel : : Konserven 1

! Kaffee : : Tee : : Biskuits \
. . . . .. — — »—£—1
i Ca 'cao Chocolade : : Konfitüren i

\ Weine : : Liköre : : Spirituosen f
Biere der hiesigen Brauereien

I Printz , Moninger und Mühlburger Brauerei |
l . . vormals Freiherriich von Seldeaeck'sche . . :

{ Sorgfältiger Versand . |
‘‘fMtiiiitiittiiitiHmiimitiiitMiMiiitMimimeimimmiiHMMiifiHtitftMMiiiiiimimiiititi *

Mag . Acker,
Schuhe rc„ bezahlt am besten nur
Fridenberg , Markarafenftr. 17 .
5 .5_ Postkarte genügt. 8327668
fTtatttntt sind , gute u diskr . Aufnah .
üluUlkU beiFr .Kictahaus , Hebamme.
33233«* F-asanenftr . 2, Ecke Kaiserstr .

Zirka 300 Zentner

(Ernte 1910 und 1911 ), sind '
verkaufen . Zu erfragen 787üa.2 .2
Ludwig Riester, zur Traube,

Hechinge«.
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Äadtgarten kp>. Festhalle . A
Morgen Sonntag , den 10. Sept. ISN ,

4- Uhr nachmittags

Militär -Konzert
gegeben von der Kapelle des

MArlillm -üWs. Mrai “
( 1 . Badisches ) Nr . 14 . 13748

(
Inhaber von Jahres¬

karten und von
Kartenheften . . . . SV ^

Sonstige Personen . . . 60 J,
Soldaten und Kinder je die Hälfte .

Programm 10 Pfg . ■
Die Musikabonnementskart , haben Giltigkeit .

Colosseum -Variete .
Waldstrasse 16/18 . Telephon 1938 .

Heute Samstag , den 9. September 1911 , abends 8 Uhr :

Sonntag , den 10. September 1911 :

Zwei Vorstellungen
nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr.

In sämtlichen Vorstellungen : „ Carl Bernhard “ , der bril¬
lante Humorist; „ 4 Sintern Itnby “ in ihrem amerikanischen
Melangeakt; „ IAttle Trilby “ , K. K. österr. Hofktlnstlerin,

sowie die übrigen Attraktionen . 13774

telqUu : I * » « =
ir . 538. | \ HI/Iv 1 1 ^ 1 K.Truscher .

Sonntag , de« 10, September :

Glottes Mltiir ' Wurm
ausgeführt von der Kapelle des

3. Bad . Feldartillerie - Regts. Nr. 50.
Leitung : König!. Obermusikmeister Schotte .

Anfang 4 Uhr. Eintritt 10 Pfg .
Bei ungünstiger Witterung spielt eine Abteilung obiger Kapelle

im großen Festsaale . 13800
Auf unsere allen modernen Anforderungen entsprechende

machen wir befand , aufmerksam u . laden
zu reger Benützung höfl . ein . Die Direkt .

Zum Prinz Luitpold, Karlftratze 69
Karlsruhe : : :

empfiehlt vorzügl . Stoff Münchner Löwenbräu . Helles Exportbier ,prima weiße Markgräfl ., Kaiserstühler rc . rc. — Mittagessen in und
außer Abonnement , reichhaltige Speisekarte mit versch . Abendplatten .
B28082 .3.1 Mit aller Hochachtung

Wilhelm Waler,

» » »

XE

XX

UelfeKinematograpli.
Spiel - Folge

vom 9 . bis inkl , 12 . September 1911 .
Die Erscheinung : des Ordensbruders .Legende aus den Tagen der Hugenottenkämpfe .
Christian kann dieFrauen nicht arbeitensehen . Sehr humorvoll .
Tonbild Fortsetzung aus „Die keusche Susanna“.

Aufopferung eines Knaben .
Ergreifendes Drama .

Boyan und seine Umgebung .
Prächtiges Naturbild .

Peter der klebrige Mann .
Vorzügliche Lachpille .

Bauernehre .
Aeusserst spannender , dramatischer Kunstfilm .

Weltschau !
Die neuesten Ereignisse der Woche . 13840

zwischen
Marktplatz

und
Kreuzstr.1A

n

■■■

■■■

■na

□
■■■

Der Gesangsunterricht
nach meiner bekannt vorzüglichen Methode hat wieder
begonnen . Anmeldungennimmt jederzeit entgegen 13838

August Rummel-Schott
Konzcrtsänger und GesangSpiidagoge

Karlstraße 27, 4. St.

rnutarktten jeder

Machnow !
-Wft

Nur einige Tage in Karlsruhe . fJjSÄ 'S
täglich von 3 Uhr nachmittags bis 10 Uhr abends
= im Saale zur Eintracht . =

Der größte Mensch ,der Je gelebt ! =
Nach dem autoritativen Urteil des anthropologischen Instituts in
Berlin ist bis jetzt kein Mensch von dieser Grösse bekannt geworden .

NegersRiesin Hbomah
das einzige würdige Gegenstück zu Machnow , erst seit 3 Mo¬
naten in Europa ; Abomah ist in den Monaten Juni und Juli
mit dem denkbar grössten Erfolge im Passage-Panoptikum in

Berlin aufgetreten.

Goliath
im Jahre 300 v. Chr. Geburt hat laut der Heiligen Schrift

eine Höhe von 6 Ellen und einer Faust erreicht.

Machnow
im Jahre 1911 mit seinen 2 m 68 cm ist nachgewiesenetmassen
der erste Mensch, der seit 2000 Jahren sich mit dem biblischen

Biesen messen kann . B28213
Eintriffspreise : I. Platz 50 Pfg ., II . Platz 30 Pfg . Kinder und Militär vom Feld,

webel abwärts die Hälfte.

Metropol = Theater
Schülerstrasse 22 Ecke Göthestrasse .

Haltestelle der Strassenbahn .

Pracht - Spielplan
von Samstag , den 9. bis inkl. Dienstag, den 12. Septemb . 1911 :
1 . Selmulliegen ln der Schweiz . Hochaktueller Film .
2 . Der Kampf mit dem Brachen . Urkomisch .

J Als Hauptschlager bringen wir mit heutigem Tage : 5
2 3. Ein historisches Lebensbild von £■ Dr. Martinus Luther . ;
m Es sei vorweg bemerkt , dass bei der Auswahl und m
n Durchführung der wichtigsten Vorfälle im Leben des _
Jz grossen Reformators all s ausgeschieden wurde , was 5■ irgendwie geeignet sein könnte , Nichtprotestanten zu■ verletzen . Der Film ist nicht religiös, sondern durchaus ■
■ rein geschichtlich bearbeitet um auch in den gemischt »
■ konfessionellen Gebieten nicht den geringsten Anstoss >
> zu erregen . — Text an der Kasse . A
BRaBffi & aniaiBaBBIBSIBIIBRBII
4 . Die schöne Zahnärztin . Grosse Lachpille .
5. Das Mädchen mit den guten Zeugnissen .Szenen verschiedenen Inhalts .
6 . Das Geschenk der Fee . Herrlich koloriert . Die

neueste Errungenschaft auf dem Gebiete der Kinokunst
7. Der Aviatiker oder die sensationelle Ent¬

führung Im Aeroplan . Grossartiger, komischer
Schlager, ausgestattet mit herrlichen Naturszenerien . Herr¬
liche Ansichten vom Aeroplan aus .

8. Dr . Gustav Wasa . Packendes Drama aus demLeben des grossen Mannes.
9 . Der Rosentopf . Zum Wälzen . 13845

Als Extra -Einlage : 10. Der Wundermensch . Akrobaten -Film.

Kompl., wenig gebrauchte

1 e»ihlas4immar bell eichen mit Schnitzerei, best , aus 2 kompl.Betten mit Roßhaarmatratzen u . Federbetten ,1 Spiegelschrank , 2 Nachttischen , 1 Waschtoilette , 1 Handtuch¬ständer , 2 Stühlen . B28245
1 änpifoitftintcr F iiteI « * e.n , best , aus Buffet , Kredenz . Um -1 bau mit Diwan , 4 Stühlen , Äuszugtisch .
I ftPITOttttttttttM* dunkel eichen, best , aus 1 Bücherschrank, 1

Diplomat , 1 Schreibstuhl , 1 Tisch , 2 Stühle .
I ßiifhPttMtlfjditllttrt best aus 1 Emailherd, 1 Küchenduffet.MUU ) rurUUt «) lUU8 , 1 Tisch , 2 Stühlen . 1 Gasherd
billig z« verkaufen (die Zimmer werden auch einzeln abgegeben).

Joief Kirrmann , Hmenslrche 10.
Verloren

mehrere Schlüffe ! (Nähe vom
Bahnhof . Nachricht erbet .

Schacher , Durlach , Hauptstr . 64.

Theaterplatz
F . Rang Mitte ist sofort abzugeben .
B28215 Lang , Jolltzstr . 21,IV .
Nur ernstgemeint . Welches Fräu

lein ist geneigt , zwecks Heirat mit
einem jungen Kfm . in Verbindung
zu treten . Offerten mit genauer
Adresse nebst Bild wolle man unter
Nr . # 28226 in der Expedition der
„ Badischen Presse " abgeben .

Zu verkaufen
kompl . , schönes Bett , hohes Haupt ,pol ., 2 tür . Schrank , z . Abschlagen ,1 tür . Schrank , 2 Tische, 4 Stühle ,schöne Bilder , 1 Nachttisch , Regu -
lateur , bessere Tischdecken, noch neue
Original - Singer - Nähmaschine ,
Ringschiff , alles sehr billig . >,3*,*»Mauvrechtstraße 16, pari.

(MtrJlingdmilap
und Reparaturen werden gut und
billig ausgesührt . Jährl . Unter¬
haltung von 3 Mk . an . B28204 .2.1Karl Bing , Karlstraffe 41 .

Welche Sme ÄfÄE »
Abendstunden Unterricht in fran¬
zösischer Sprache erteilen .

Offerten unt . Nr . B28238 an die
Expedition der „Bad . Preffe " erb .

äfliiufenster-Store,
noch neu , 3 Stück , ca . 2,80 m lang
und 1,85 m breit , sind wegen Um¬
zug billig abzugeben .

Offerten unter Nr . 7891a an die
Exped . der „Bad . Presse " erb . 2.1

2 H) i Die Person-
reiche am Donnerstag abend bei
der Post Waldhornstr . den Damen¬
gürtel gefunden hat , möge densel¬
ben aus d . Fundbureau avgeben , da
andernfalls Anse -Le «ritattet . wirb .

Jean Kissel
Hoflieferant

Kaiserstraße ISO Tel. 33S
empfiehlt

Blaufelchen ,
Ladisforellen ,'Rheinsalm .

Mallosol -Kaviar .
Kieler Bücklinge,

Sprotten , Lachs, Aale,
neue Fisch-Marinaden,Oelsardinen ,

Hummern .
Neue Essig - u . Salzgurken .

Neues Sauerkraut .

Junge Gänse , Enten ,Poularden , Hahnen ,Tauben .

Neue Konserven.
Frische Melonen,

Trauben .
13842

Ff . Caces u . Bisquitts ,
Chocoladen etc.

Weine, Liköre , Sekt,

Habattmarkea .
Prompter Versand .

3 » verhausen :
Taselzwelschgen , »MW ,
Aelbilm,

™
t
2ä .

m
AelWI.

°LL?
preisen , per Nachnahme . 7908a .2 .1

K . B . Maler , Obstversand,Frickingen , Bodensee .

MF- Pferde - Berkauf . ' WC
Donnerstag , den 14. September ,

vormittags 10 Uhr , werden die zur
Ausrangierung kommenden Dienst -
Pferde auf dem Hinteren Schloß -
Platz in Rastatt öffentlich ver¬
steigert . 7598a2 .1
Feldartillerie - Regiment Nr . 30 .
<Roffifolfö eiserne , womöglich mit
«lvll | lvl !i ) Matratze , g. erh ., wird z.
kaufen gesucht . Off . u . Nr . B28211
an die Exped . der „ Bad . Presse " .

Pserdverkauf .
Ein2V »jähr . Rappwallach . sowie

ein halbjähriger Rapvstutfohlen .
ein neLr Kastenwagen
hat zu verkaufen . 13834 .2 .1

Wilh . Wurth , Rüppurr .
Smen- ». Semn-Mna».
beide Frei ! ., ganz bill . zu verkauf .B28237 Klauprechtstr . 16 , pari .

Serrcntöö ,nit iast
828160 Scheffelstr . 4 'zu ver

7 , II ., links .

Ä.-
ria gefahren , Tor -
dosr ., billig abzug .

wenig
pedof , „>828265 Werderstr . 13 , IV. . links.

Zu ganz billig . Preise abzugcben :
Moderne , schöne Salongarnitur ,Diwan m . 2 Armfauteuils aus echt.

Taschen , wie neu , 1 Kelim -Vorhang
m . Mesfingftange für Zimmertüre »Vertiko , Chiffonnier , gutes Deckbett
mit 2 Krssen, prachtvolles Oel -
gemälde mit breit . Goldrand 12 M .,echtes Gobelinbild in Rahmen 12 M ,
Serviertisch 6 M ., schöner Plüsch¬
diwan m . Roßhaar , versch . Bilder .Karl - Friedrichstraße 19 , 2 . St . r .

Ein mittelgroßer Dauerbrand »
Kachelofen ist billig zu verkaufen .B28216 .2 .1 Rheinbahnstr . 4 , H.

StzloWerö . .B28206 Hirfchftr . 18 , Hth ., 2

mit Kupferschiff
b. zu verkaufen ." 1 . S1 .

3^ Aquarium ,
angepflanzt und mit Fischen be¬
setzt, sowie Pflanzen , preiswert zu
verkaufen . B28193

Näh . Werderstr . 5 , 2 . Stock , r .

F - x-Tevrler ,
Hündin , 3 farbig , 10 Wochen alt ,wird in gute Hände billig abaegeb .B28264 Humboldtstr . 9 . H ./Iinks .

pür den Schulbeginn
empfehle ich ganz besonders preiswerte

Knaben - Anzüge,
hochgeschlossene Fa; ona 13803

in dauerhaften ausprobierten Stoffen
in allen Grössen und modernen Mustern ,

Ad
.

Stein
,

Kaiserstraße 74 . Telephon 1772 .

Mitglied des Rabatt - Spar - Vereins .
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Aus dem Lindenplatz.
Ueber die Kirchweihtage . 10., 11. September , sind auf

dem bekannten schattigen Lindenplatz dieses Jahr wieder die

Karuffel , Schiffsschaukel , Zu^-
und sonstige Neuheiten

zur gefälligen Benützung aufgestellt.

Also auf nach AMHtburg zur Kirchweihe
auf den Lindenplatz.

Zu zahlreichem Besuch laden ergebenst ein
18726 Die Besitzer .

F

Mühlburg. Kirchweih-Anzeige.

Gasthaus „zur Krone“.
Zu der am Sonntag , den 10 . und

Montag , den 11. September stattfinden¬
den Kirchweihe empfehle
meine reichhaltige Speisenkarte :
als Geflügel aller Art , Bra¬
ten , Backwerk , Huchen
u . s. w ., feine Haschen - und
offene Weine , sowie Frhrl .
v . Seldencck ’ fdjeS Lager -
Exportbier (hell und dunkel ).

Bekannt gute Bedienung bet reellen Preisen zusichernd , bittet um
geneigten Zuspruch. Achtungsvoll 13680

August Wenner .

Kirchweih- Anzeige Michlbur, .
Restaurant z. Storchen.

Sonntag den 10. n. Montag den 11 . September
kommt ein hochfeiner Stoff Export -Bier , hell u.

, dunkel, aus d . Mühlburger Brauerei zum Ausschank.
ReichhaltigeSpeisekarte, versch . Braten.

Geflügel und Kuchen.
reine Weine, offen u . in Flaschen» hausgemachte

Wurstwareu .
Wozu höflichst einladet 13686

Jakob Bucbleither , Metzger und Wirt .

, Kirchweihe Mühlvurg .

Scstöurant „zum Jägerhaus“
Sonntag de» 10 . «nd Montag den 11 . September .
Während der Kirchweihtage bringe meine
.vorzügliche Küche als Hasen, Enten u.
junge Hahne », sowie diverse Kuchen , reine
Weine , ferner einen ausgezeichneten , Stoff
Freiherr !, v. Seldeneck 'schen Lagerbieres
in empfehlender Erinnerung .

: Zu recht zahlreichemBesuche ladet höflichst ein
,1367g Karl Egstedt .

Kirchweihe Mühlburg .
Gasthaus z. Ritter

empfiehlt Sonntag den 10 . und Montag den
II. September 1011 seine geräumigen Loka>
litäten : Bauernstube , Nebenzimmer u . Tanz ,
saal nebst Garten zur freundlichen Benützung.

Loslek Frühschoppen - Konzert
»«» Tanzbelustigung

an beiden Tagen. — Für reichhaltig« Speisekarte , ff. Wild , aus
erlesene Weine und ff. Sinner Bier ist bestens gesorgt und ladet
jjinn Besuche Höst , ein 13685
. Friedrich Müller , fttm Ritter .
! Kirchweih« Mühlbnrg.

zum goldenen Lamm.
September findet unsere

gliche Weine, gute Küche ,
oningersches Lager¬

gesorgt. 13684bfer , nebst ff. Kaiserbier ist
' bestens

Um genergten Zuspruch bittet

4_ Friedr . Kümmerte , Metzger lind Wirt -
Elrehweih -Auze ^ e.

Gasthaus „zum HheinHaual
“

sfrüher „Alte Brauerei Ludwig “)
Mühlburg , Hlheinstraße 42 , Kattestelle der Straßenbahn.

Am Sonntag den 10 . u . Montag den II . Sept .
findet die diesjährige Kirchweihe statt . Für gute
Speisen, als : Geflügel, Braten. Kuchen, sowie
gute Getränke , ist bestens gesorgt und ladet zu
zahlreichem Besuche freundlichst ein

13681 Gottfried Lucas.
Kirchweihe Mühlbnrg.

Restaurant „zur JCansa
“

Haltestelle der elektrischen Straßenbahn.
Während dem Kirchweihfeste am Sonn¬

tag de« 10. und Montag den 11. Septbr.

Tanz -Belustigung
,̂in den oberen Räumen .

, Empfehle gleichzeitig meine reichhaltige
Speisekarte als : Geflügel, Braten, Kuchen re., re,ne Weine und
»inen ff. Stoff Soepfnersches Lagerbier . Export hell.

. Es ladet höflichst ein 13682
l Karl Speck , Restaurateur . Telephon 154b.

ii

Restaurant 3 Linden.
Sonntag den 10. und Montag dem 11. September1011 kommt

ein hochfeiner Stoff

UW- Export « Bier "WW
bell und dunkel, aus der
Mühlburger Brauerei zum
Ausschank . — Reichhaltige
Speifekar - - . Gans », Enten ,Hahnen , F ldhühne -, Hasen,Rehbrateu , diverje Kuchen ,reine Weine (offen und in
Flaschen). 13676

An beiden Tagen von nachmittags 3 Uhr ab :
© w &« Tanzuuterhaltnug

mit Fransaise -Einlagen (Artillerie -Musik) wozu höfl . einladet
Peter Früh ,

9 n * fth

Große Gartenwirtschaft
Kirchweihe — Mühlburg

* 09 ^
rg. ,
[iirldif

*

Gafthaus z. golOenen Elirlch
An beiden Tagen nachmittags 4 Uhr

AchsToilMMM f
— Sonntag und Montag — j-j
FMchWeii-Koiiittt.

Reichhaltige Speisekarie : "
Hasen» Hahne» und diverse andere Braten

Kuchen und sonstiges Backwerk. -
Um geneigten Zuspruch bittet 13683

Joseph Joas .
Schremppsches Vier

d Hafei

Me Um geneigt

w
Kirchweihfest

.
Neuer Saalliaii. Mühlbnrg.

Im Gartensaal am Sonntag » den 10.
und Montag den 11. ds . Mts .

Große Tanzbelustigung
mit gut besetztem Orchester.

Für gute Speisen , sowie selbstgebackene
Kuchen , reine Weine und ff. Unionbier ist bestens gesorgt und ladet
zu zahlreichem Besuche freundlichst ein . 13678

Gigene Schlachtung . " WM
H . Heil .

1t
Kirchweihe Mühlburg .

Restauration „zur Stadt Karlsruhe
Sonntag, den 10. u. Montag, den 11. Sept.

Großes Tanzvergnügen.
Für gute Speisen (Geflügel , Wild , Braten ,

bausgernachte Bratwürste , Backwerk je.) , sowie
reine Weine (offen und in Flaschen ) und

ff. Ston Bier (hell und dunkel) aus der Mühlburger Brauerei ist
bestens gesorgt und lade zu zahlreichem Besuch höflichst ein . 13677

> Montag vormittag von 11—2 Uhr . -
Frühschoppen - Konzert .

Hermann Stoltac .

Kirchweihe Mühlburg .

zm „Kaiser-Allee"
«eben der kath. Kirche.

Sonntag , den 11 . u. Montag, den 12. Septbr. findet unsere
diesjährige Kirchweihe statt . Für vorzügliche Weine , gute Küche,
eigene Schlachtung , hochfeines Sinnerbier, offen und in Flaschen ,
ist bestens gesorgt. 18813

Um geneigten Zuspruch bittet
Karl Wagner , Metzger und Wirt .

Kirchweihe Mühlburg .

Restauration z . Rheinbaien, Hard.sir. I
! Lade meine Freunde und Gönner zur Klreh-

weifae freuttbl . ein . Für gute Speisen und
Getränke ist bestens gesorgt .

Spezialität : Ia Rauchfleisch .
13675 Anton Schneider , Wirt

G « GOVm GOG

Hagsfeld . — Kirchweihe. i
Gasthaus zur Krone •

Sonntag , den 10. « nd J
Montag , d n 11. Sept . : E

Große £
TolOeWgung . j

W Vorzügliche Küche, reine Oberländer Weine, sowie guter 0• Stoff Vrintzsches Bier und lade zu zahlreichem Besuch freund - M
lichst ein. 2W 13755 Jnl .us Reb, Metzger und Wirt. M

. . .. Glnjähr ge !
Gr , idicr - Mantel , Helm , Seiten¬

gewehr billig zu verk . Horkstr. 18, ll .

SebcandileS H. - Mras
äußerst billig bzugeben.
13797 .2 .1 Hardtstrafie 27.

Kirchweihe Karlsruhe -Rintheim .
Sonntag den 10. und Montag den 11 . Sep¬

tember findet bei Unterzeichnetem
Grosse Tanzbelustigung
bei gut besetztem Orchester statt . 13717

Für gnte Speisen und reine Weine ist
bestens gesorgt und ladet freundlichst ein
WiIh . Raupp , M WMvM .

Kirchweihe ----- Karlsruhe -Rintheim .

Zum Erbprinzen ."
Ueber die am Sonntag «. Montag
stattfindende Kirchweihe bringe ich
meine reichhaltige Speisekarte als :
versch . Braten, Geflügel, Kuchen»
vorzügliche reine Weine, sowie
ein. ausgezeichnet. Stoff Moninger
Lagerbier in empfehlende Er¬
innerung . 13718

— Eigene Schlachtung —
Hausgemachte Wurstwaren

Es ladet höflichst ein
Friedrich Schweizerhof , Metzger und Wirt.

Kartsruhe-Rintheim.
Gasthaus zum Schwanen.

Anläßlich der Kirchweihe am Sonn¬
tag u. Montag empfehlereine Weine,
Schremppsches Bier hell und dunkel ,Geflügel, Braten, Knchen aller Art,
wozu ergebenst einladet

Üi>
Adolf Schindel .

KircfiweiHe Rintheim .
z . Hirsch .

Bei Unterzeichnetem findet Sonntag , den 10.
und Montag , den 11. September

große ToiizbeWgimg
statt . Gleichzeitig empfehle ich

retnaetzaltene Weine, gute «speise«, als : Geflügel, der
schiedene Braten (bei eigener Metzgerei), Kuchen 2t ., nebst f |einem guten Stoff Höpfnersches Bier , wozu frdl . einladetIZ
13718 J . Kästner , zum Hirsch .

Kagsselb . — Kirchweihe .

Gasthaus zum Bahnhof
Sonntag , de» 10 . «nd
Montag , den ll . Sept .:

Große

TWeWgullg.
Schöner, großer , schattiger Garten und 2 »enerbaute Säle .

Vorzügliche Küche, reine Weine , sowie guter Stoff Moninger
Bier . — Zu zahlreichem Besuche ladet freundlichst ein 18752

Arthur Pallmer , Metzger und Wirt.

Hllgsseli! r Gasthaus zur Kaum.
Kirchweih-Anzeige .

Sonntag, den 10. und Montag, den
11 . September findet 13753

Große ioiijMiiitipiiii
statt . Für gute Speisen . Geflügel und
reine Weine ist bestens gesorgt und lade zu
zahlreichem Besuche freundlichst ein .

_ Adolf Warm .

Kirchweihe ffagsfeld .

iss zin MM !
"

Sonntag, den 10. n. Montag, den 11. Sept

Kirchweihfest
En pfehie meii e neu eingerichteten Lokalitäten . Für gute

Küche , reine Weine , ff. Höpfucr Bier , reelle Bedienung Ist
besteus gesorgt , wozu bofl . einladet 18754

Ludwig Walz , llzier o. Wirt

3 § / * ober ^ £
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# Karlsruhe , 8. Sept . Dem Ehrenausschuß zu dem zehnten
Nationalen Wettschwimmen, das der 1 . Karlsruher Amateurschwimm -
klub „Neptun " am kommenden Sonntag . 10. September , nachmittags
3 Uhr , im Stadt . Vierordtbad (Ettlingerstraße ) unter dem Protektorat
des Prinzen Max von Baden veranstaltet , find u . a . Staatsminister
Frhr . von Dusch, der kommandierende General des 14 . Armeekorps ,
Frhr . von Hoiningen , gen. Huene , Generalmajor Anheuser, Ober¬
bürgermeister Siegrift , Bürgermeister Dr . Paull und die Stadträte
Kölsch und Käppele beigetreten . Der Sport verspricht aller Voraussicht* nach sehr interessant zu werden . So schreibt das amtliche Organ des
deutschen Schwimmverbandes , der in Stuttgart erscheinende „Deutsche
Schwimmer" in seiner Vorschau zu dem Schwimmfest u . a . folgendes :
Das schönste Rennen des Tages wird das Seniorrückenschwimmen
über 100 Meter werden : Groß , Protz und Volderauer werden sich ein
erbittertes Rennen liefern . Wir halten zu Erotz, der knapp als erster
den Sieg an sich reißen sollte. In der nächsten Seniorkonkurrenz ,
Kurze Strecke 100 Meter , die zwei Meldungen erhalten hat , ist auch
wieder ein spannender Kampf zwischen Beckenbach und Ditter zu er¬
warten : Beckenbach sollte knapp, aber sicher zu seinen Gunsten das
Schwimmen entscheiden . Veckenbach , welcher auch die lange Strecke
besetzt hat , wird gegen den noch unbekannten Wolf , Nickar (Heidelberg )
ein leichtes Spiel haben . Die Seniorlagenstafette ist Poseidon Karls¬
ruhe nicht zu nehmen, die Mannheimer Poseidonen sind den Karls¬
ruhern nicht gewachsen . Im Seniorlürspringen hat der Karlsruher
Bahnmeyer auf seinen heimatlichen Brettern größte Chance , und
wenn Schuster seine Form nicht wesentlich verbessert hat , so wird er
von Bahnmeyer eine glatte Niederlage einstecken müssen. Das
Seniorseiteschwimmen 100 Meter ist eine offene Sache ; Messer, Stetter ,
Hiegler werden den Kampf unter sich ausmachen . In der Damen -
brnststafette zwischen den beiden Karlsruher Vereinen ist der Ausgang
schwer oorauszusagcn , da man sich kein Bild über die Zusammen¬
stellung der Stafette machen kann. Zn den anderen Konkurrenzen ,
welche zumteil gute Besetzung gefunden haben , werden spannende
Kämpfe nicht ansbleiben .

<P Karlsruhe , 7 . Sept . Man schreibt uns : Der nächste Sonntag ,der in diesem Jahre für den Beginn der Ligaspiele im Südkreis fest¬
gesetzt ist , bringt der hiesigen Futzballgemeinde gleich ein spannendes
Treffen . Zwei alte Lokalrivalen , der Karlsruher F .-V. und der
Karlsruher Futzballklub Alemannia eröffnen den Reigen der Ver¬
bandswettspiele lokaler Gegner . Das Spiel findet auf dem Platze
des K . F .-V . an der verlängerten Moltkestratze statt und beginnt nach¬
mittags VA Uhr . Mit diesem Treffen eröffnet der K . F .-V . die
Spielsaison 1911/12 auf eigenem Platze . Das letzte Zusammentreffen
dieser beiden Gegner , das am Pfingstmontag stattfand und dem F .-C.
Alemannia mit 1 : 0 Toren den Sieg brachte, ist noch gut in Erinne¬
rung . Es wird sich bei dem Spiele am Sonntag nicht nur um die
Wertung für die Meisterschaftsspiele handeln , sondern auch um die
Beantwortung der Frage , ob Alemannia seinen Sieg vom Pfingst¬
montag wiederholen kann, oder K . F .-V . seine damals erlittene
Schlappe wieder gut macht. Jedenfalls steht ein hartnäckiger Kampf
zweier Gegner bevor , die eifrig geübt haben und deren Mannschafts¬
aufstellung für die kommende Spielzeit mit großem Interesse erwartet
wird . (S . auch Inserat in der Freitag -Mittagausgabe .)

ch- Karlsruhe , 7 . Sept . Der Kampf um die Meisterschaft der
B-Klasse des Südkreises , der zugleich ein Kampf um das Aufrücken
in die A-Klasse darstellt , gestaltet sich dieses Jahr außerordentlich
hartnäckig. Zwei ebenbürtige Gegner , Fußballklub Mühlburg und
Fuhballverein Zuffenhausen stehen sich gegenüber . Mühlburg galt
bereits allgemein als Kreismeister , nahm als solcher auch in den
Kreisspielen teil und zeigte sich dabei in einer geradezu blendenden
Form , so daß ihm mit dem großartigen Ergebnis von 29 : 1 Toren
die süddeutsche Meisterschaft zufiel . Verschiedene schwebende Proteste
brachten jedoch nachträglich noch eine ungünstige Wendung . So
wurde von den beiden gegen Zuffenhausen gewonnenen Eauspielen

eines nichtig erklärt und Mllhlburg dadurch gezwungen , zum dritten
Male den Schwaben , die sich mittlerweile stark verbessert hatten , ent¬
gegen zu treten . Das Spiel endete unentschieden und machte, da
beide Vereine jetzt gleiche Punktzahl erreichten, ein Entscheidungs¬
spiel erforderlich. Dieses findet am kommenden Sonntag , nachmit¬
tags VA Uhr in Karlsruhe auf dem neutral gelegenen Phönixplatz
statt und dürfte bei der Gleichwertigkeit der Gegner und der Wichtig¬
keit , welche der Ausgang für die beteiligten Vereine hat , einen
außerordentlich zähen Kampf von Anfang bis zu Ende bringen . Auch
wird sich aus dem Spielverlauf ein Urteil über die Aussichten des Sie¬
gers in den Ligaspielen bilden lassen, so daß schon aus diesem Grunde
ein Besuch des Spieles empfohlen werden kann . Die gleichzeitig in
Karlsruhe stattfindenden Ligaspiels beginneck erst um 4 Uhr nach
Beendigung dieses Spieles .

— Heidelberg, 7. Sept . Hier fand dieser Tage die diesjährige
Hauptversammlung des Verbands süddeutscher Rugbyvereine statt .
Vorsitzenden Ludwig (Worms ) eröffnete die Versammlung um
VAO Uhr vormittags . Die Präsenzliste ergab , daß sämtliche Verbands¬
vereine durch ihre Delegierten vertreten waren . Professor Dr . Ullrich
vom Heidelberger Ruderklub begrüßte die auswärtigen Vertreter im
Namen der Rugbyvereine der Stadt Heidelberg und gab seinem
Wunsche dahin Ausdruck, daß die Anregungen und Beschlüsse der Ver¬
sammlung alle Mm Wohl und Frommen des süddeutschen Rugby¬
sportes ausfallen mögen. Die hierauf folgenden Jahresberichte und
Kassenablage durch den Vorsitzenden , Schriftführer und Kassier fandendie volle Genehmigung der Versammlung . Nach Entlastung des
Ausschusses schritt man zur Neuwahl desselben . In den Vorstand
wurden für das Geschäftsjahr 1911/1912 folgende Herren gewählt :
Vorsitzender: Ludwig (Worms ) ; Schriftführer : Fath (Heidelberg ) ;
Kassier : Franz (Frankfurt ) ; Beisitzer : Professor Dr . Ullrich (Heidel¬
berg) , P . Breckle (Stuttgart ) . Unter Punkt „Verschiedenes" gab Vor¬
sitzender Ludwig bekannt , daß am 19. November d . I . in Hannover
das seit Einführung der Verbandsspiele ausgefallene Nord -Südspiel
wieder zur Austragung gelangen werde. Zwecks Aufstellung einer
spielstarken süddeutschen Fünfzehn wird einige Wochen vor dem Nord -
Spiel in Heidelberg ein Prüfungsspiel stattfinden . Die Austragung
der süddeutschen Rugby -Meisterschaft soll nunmehr jedes Frühjahr zur
Ausführung gelangen . Das Entscheidungsspiel um die deutsche
Meisterschaft in Rugby findet nächstes Jahr in Süddeutschland statt .
Herr Professor Dr . Ullrich teilte noch mit , daß die neuen englischen
Rugby -Spielregeln einige kleinere Aenderungen enthalten und wir bei
den unseligen deshalb ebenfalls eine Abänderung vorzunehmen haben .
Nach Erschöpfung der Tagesordnung schloß Vorsitzender Ludwig mit
einem Hipp , Hipp, Hurra auf den deutschen Rugbysport den in allen
Teilen wohlgelungenen Verlauf des 4 . süddeutschen Rugbytages .

-ft London, 8 . Sept . Der Kanalschwimmer Burgeß , der vorgestern
den Kanal durchschwamm , befindet sich heute noch in Valner bei Ca¬
lais . Er erhielt vom Privatsekretär des Königs Georg folgende De¬
pesche : „ Ich habe Befehl erhalten , Ihnen die freundlichsten Glück¬
wünsche des Königs für die Energie und Ausdauer zu übermitteln ,
von der Sie gestern einen Beweis gegeben haben , indem Sie den
Kanal durchschwommen haben.

" Burgeß erhielt als Ehrenpreis einen
prachtvollen silbernen Pokal im Werte von etwa 6000 Mark . Verschie¬dene Londoner Barietebesitzer sind bereits an Burgeß mit dem Er¬
suchen herangetreten , für ein wöchentliches Honorar von 2000 Mark
bei ihnen aufzutreten . Jedoch hat Burgeß bisher alle Engagements¬
oorschläge abgeschlagen .

Briefkasten.
Freischütz . Die Ehefrau haftet nicht für die Schulden des

Mannes , es sei denn, sie hätte sich dazu verpflichtet . Die Pfändungin das Vermögen der Frau kann in Jhrein Fall von dieser mit Er¬
folg widersprochen werden .

G. G. Die Verjährung der Forderungen aus Warenlieferung ,
Arbeitsausführungen u . s. w . tritt in zwei Jahren , gerechnet vom

Schluß des Jahres , in dem die Forderung entstanden ist, ein . Erfolgte
die Lieferung u . s. w . für den Gewerbebetrieb des Schuldners , so ver¬
jährt die Forderung in vier Jahren .

ll . Rr . 128. Es kommt auf die Abmachungen bei der Teilung
an . Der im Kauf - oder Uebernahmepreis steckende Erbteil ist vom
Uebernehmer vom Besitz und Genuß der übernommenen Güter an zu
verzinsen , wenn nichts anderes vereinbart oder der Kaufpreis etwa
gestundet ist.

W . 8 . hier. Die vertragsmäßigen Herstellungskosten find z«
zahlen .

Nach Ph . Zum Eintritt in die Handelsmarine muß man mit
einem Seefahrtsbuch versehen sein , das man unter Nachweis der Er¬
laubnis des Vaters oder Vormunds zu dem beabstchtigren Schritt von
der Musterungsbehörde jeder Hafenstadt beziehen kann . Nützlich,
wenn auch nicht unumgänglich notwendig zur Vorbereitung und zur
Erlangung der ersten Schiffsstelle ist der Besuch der Seemannsschule
in Hamburg (jährliche Kosten etwa 1000 Mark , Prospekte von der
Direktion ) . Um höher als bis zum Vollmatrosen zu steigen, ist nach
mindestens 48monatiger Seefahrt der Besuch einer Navigationsschule
erforderlich . Auf einen lOmonatigen Kurs folgt die Steuermanns¬
prüfung , womit das Recht zur Führung eines Schiffes als Steuer¬
mann oder Kapitän erworben wird . Geeignete Adressen für Anfragen
sind z . B . : das Heuerbureau der vereinigten Reeder in Hamburg ;
die „Schiffsjungenmeldestelle" in Bremen . Ferner findet man un¬
eigennützige Beratung bei der Seemannsmission (Hamburg , See¬
mannshaus H ; Bremerhaven , Seemannsheim ) .

E . H. Entzieht sich unserer Kenntnis , wenden Sie sich um Aus¬
kunft an das Oberamt Stuttgart .

Durchschnittspreise vom N. Aug. bis2. 5ept. lM.
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Engen*) . .
Hilzingen . .
Konstanz*) .
Radolfzell .
Singen . . .
Meßkirch . . ,
Psullendorf
Stockacb . .
Ueberlingen
Markdorf .
Villingen . .
Bonndorf .
Kenzingen .
Freiburg . .
Staufen . .
Kandern . .
Müllheim .
Kehl *) . . . .
Lahr . . . .
Offenburg .
Wolfach . .
Rastatt . . .
Bruchsal*) .
Durlach*) .
Karlsruhe *)
Mannheim .
Heidelberg*)
Boxberg*) .
Mosbach*) .
Wertheim* )*) Preise nach Erhebung bei größeren Geschäften bezw. Händlern, ,Müllern , Landwirten und Fuhrhaltern .

12694
27 .6

Ausarbeitung von Patenten (In- und Ausland)
Gebrauchsmustern etc . besorgt das

Ingenieur -Büro ( } ■
Telephon 2366

Karlsruhe
Hübschstr . 36 .

Vorsicht B
8 .3 ist bei Einkäufen von 13355 * '

Möbel und Polsterwaren g
sehr angebracht , da die Qualitäten darin A.
sehr verschieden . Man besichtige unser o
aufs reichhaltigste ausgestattes Lager in »
Wohnungs - Einrichtungen f
sowie einzelne Möbel in nur solider Aus - ,gführung und sehr billigen Preisen .
Zeichnungen u . Kastenvoranschlägegrat. j

Viele Anerkennungsschreiben . £
Kulante Zahlungsbedingungen .

Gebr. Klein , Karlsruhe , £^ cherstrasse_ _97i99.
Telephon 1722. -

Großer
Kottanoer

vorzügliche gelbe Frucht
liefere per Ztr . für hier

zu Mk. -« ■ • frei Keller.
Das 13730

Liter-Matz zu LS M.
ist in meinen sämtlichen Filialen erhältlich.

Bucherer ,

H 'lotlffi
für arme , kranke Kinder.

Ziehung sicher 7. Oktober
4228 Geldgewinne u. I Prämie
10.1 bar Geld : 7830a

5000t) Mk.
Mögl. Höchstgewinn :

25 000 Mk.
Hauptgewinn :

15 000 Mk.
Präm . bar Geld :

10 000 Mk.
4227 Geldgewinne

25 000 Mk.
Lose äl 1 , 11 Lose 10 J ,
Porto und Liste 30 Pfennig
empfiehlt Lotterie-Unternehmer

J . Stürmer
| Strassburgl. E., Langestr.t07.

In Karlsruhe : Carl Gütz ,
ebelstrasse 11/15 , Gebr .

Göhrlnger , Kaiserstr,60

+ ^rtnftranhr +
welche an Krampfadern , offenenWunden , geschw. Füßen , nassen und
trockenen Flechten sowie anderen
Hautkrankheiten leiden, behandelt
nach best bewährter Methode

Frau Buck, Durlach,
Moltkestratze Nr. S.

Sprechstunden v . 9—11 u. 3—5 Uhr :
gy»s>8> Sonntag von 9—11 Uhr. 3.2
Beamte , Private re.
erhalten gegen monatliche
Ratenzahlungen

Damen - und Herrenkonfektion,

Streng reell, Diskretion . Kein Ab¬
zahlungsgeschäft. Gest . Off. u . Nr.13255 an oie Exp , der „Bad. Presse '
fast *** * ** best . Stände sind , streng

11 diskr. liebev . Aufnahme<VWWlbH jn isoliert a . Walde gel .Billa m . Gotten b. alleinst.Hebamme
Vorback. NuBlocb 6. Heidelberg , w ,a

bestes Nährt Kräftig,
Cf ürlrA V kür Säuglinge vom 4 . Monat ab und kleinere Kinder* Erleichtert das Zahnen , stärkt die Knochen . Macht dieMilch verdaulich . Dose Mk. 1 .60
StäriiG II ^ Erwachsene, 10519a

Jugendliche und Schulkinder . Zur
Hebung und Ergänzung der Ernährung bei Schwäche ,Mattigkeit, Erschöpfung bei geistiger und körperlicher Ueberanstrengungbeim Stillen etc. Dose Mk. 1 .80 . Billig, wohlschmeckend , appetitanregendund leicht verdaulich . Man frage seinen Arzt und verlange Gratisprobenin der Drog . ( inntz , Drog . Jakob , Reformhaus Neubert , Kaiserstr . 40

Drog. Dehn Bifg . , Hof-Drog . Roth , Drog . Salzer , Drog. Tscher -iiin .fr, Internat -Apoth. Waagen , Drog. Walz . Mühlburg : Strauß .Drog Strauß . Durlach : Adler -Drog . Peter . Engros : Leop . Fiebig, Karlsruhe .

MEYsStoffwäsctie
M EY&E D LI C H , L EI PZ ip - PLAG W.lTZ

__ _ _ _ \ 1
Praktisch , tltgint, nn Lslnen- BSBNUESS wische hon zi i

Jedes Wäschestück trägt obige Handelsmarke .
Vorrätig in Karlsruhe bei : C . W . Keller , Ludwigsplatz , J . Duttenhöfer,Kaiserstr . 68 , Filiale Lessingstr . 6, Heinr . lisch , Kronenstr . , K .Wilh . Hofmann, Kaiserstraße 69, Karl Aug. Tensi Ww . , Adlerstrasse ,Ecke Kaiserstr . , Ludw . Michel, Papierhandlg ., Amalienstr . 45, Leop .Schumann Nachf . , B. Mansbacher, Ecke der Waldhorn- u . Durlacherstr .,Herrn. Rinkler , Schützenstr. 38a, Josepha Maisch, Adlerstrasse 32,Emil Ganss, Karlstr. 76 , Joh. Stelz , Waldstr . 42, Adolf Schwindke ,Gartenstr . 13, B. Albert Tensi , Ecke Markgrafen - und ICreuzstr. 20
sowie in allen durch Plakate kenntlich gemachten Verkaufsstellen !
JLan bitte sieb vor Nachahmungen , -welche mit ähn¬lichen Etiketten , in ähnlichen Verpackungen und

grösstenteils auch unter denselben Benennungen unge¬beten werden , und fördere beim Kauf ausdrücklich

echte Wäsche von Mey & Edlich .
Fr . Reisig , Heidelberg .
Fabrikation aller Arten G £ Ü.l *Ull ££ seSSi ^ *

Spezialität : Weinessig . 6546a .!3.8

Verlangen Sie franko gegen franko
Katalog I . Tapete von U- 45 Pfennig
Katalog Ö . Tapete von 50- 70 Pfennig jKatalog IO . Tapete von 75- 300 Pfennig
Ringfreie Tapeten -lndustrie C.Kupacbi
Frankfurt a-M. 3 - Alte Gasse 1 8.

la. getäuch. Schweinefleisch M 65 Psg.
(ohne Knochen ). Dasselbe leicht gesalzen pr . Pfd . 50 Psg .

irztlich untersucht und vollwertig abgestemvelt. 7J«a
_ . . . Postkolli oder Bahnkübel ab hier unter Nachnahme . 16 .8

Wilh . Schwarz « Zleischwam en gros, Hamburg 4 .

Alles tierii
Versand in

Mk , HlM - Uli

Adolf Gerspach
Hirsehstr. 28 Tel. 1677.
10068

Teppiche
aus Stoffresten od . Salbend fertigt

Ludw. Wagner , Weberei,
Lahr in Baden . 6814a*

Zflimertürrn
samt Zubehör

Haustüren ,
Glasabschlüsse re.

12474 billigst bei 10.5

Ming k Söller A.-8.
für Bau - u. Kunsttischlerei

Karlsruhe i . B .

Auto
I . Heven

Reifen , prima neue,
s wegenLageraufgab «

billig abzug.
dehl , Düsseldorf .

Sicherheits -Seilwinden
zum Aufwinden
von Lasten .

Einfach !
Stabil !
praktisch !
Bewährt !

Prospekt gratis !

Diplomierte 6195a.50.ltHebamme
Frau Vulliamy

28 Rue du Rhfine, Genf
nimmt zu jeder Zeit Pensionärinnenau

Alle Tage Sprechstunden.Gute Pflege und Verschwiegenheit,Verschwiegene F.nthmdnng
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6EHALTV0ILSTE BESTE
Koch- & Speise

CHOKOLADE CHOCOLAT - MENIER
GRÖSSTE FABRIK derWELT

Täglicher Verkauf
60 .000 KILOS

•4
LÖ

8rotzh. Ailftgewerbeschllle Arlsrilhe
Beginn des Schuljahrs 1911/12 Dienstag . 10. Oktober 1911

I . Allgemeine Abteilung (Vorbildung für II. Abt . 1 Jahr ) ;II . Fachabterlungen (mit Lehrwerkstätten ) für Architektur , Bildhauerei,Cifelieren , Dekorationsmalen , Glasmalen , Keramik, Musterzeichnen ;III . Zeichenlehrerabteilung ; IV . Winterkurs für Dekorations¬maler ; V. Abendschule (für Gewerbegehilfen). Abt . I , II , III undV . für Schüler und Schülerinnen . Anmeldg . schriftl . bis 18. Sep¬tember mit von der Direktion zu beziehenden Anmeldebogen .Prospekt gratis . 12142.3 .3

Oberrealschule, Realschule ,
Kaiser-Allee 6. ' Schulstratze 10

■ --- (auch Waldhornstrabe 9).
Die Anmeldungen neu eintretender Schüler werden in beiden

Anstalten entgegengenommen :
für Klasse VI (unterste Klasse ) : Dienstag , den 12. September ,vormittags S—12 Uhr ;
für die übrigen Klassen (V—lj : Dienstag , den 12. September ,nachmittags 3—8 Uhr ;dabei sind Geburtszeugnis . Impfschein (für die über 12 Jahre alten

Schüler Wiederimpfschern) und Nachweis über den bisher genossenenUnterricht vorzulegen . — Zur Aufnahme in die unterste Klasse ist einAlter von mindestens neun Jahren erforderlich.
Zur Aufnahmeprüfung können nur die am 12. Septemberpersönlich oder vorher unter Vorlage der erforderlichen Papiere schriftlichangemeldeten Schüler zugelassen werden.Die Aufnahmeprüfungen der neu eintretenden Schüler , die nichtvon einer bad. Anstalt mit dem Lehrplane der Oberrealschule kommen,finden statt ;

Mittwoch , den 13. und Donnersta g, den 14. September .
Alle Schüler versammeln sich in ihren Klassenzimmern :

Donnerst ag, den 14. Septemb er. 8 Uhr.
Die Direktionen der vier hiesigen Realanstalten werden sich mit

Rücksicht auf die Raumverhältnisse Vorbehalten, einen Teil der ange¬meldeten Schüler nötigenfalls abzuweisen und unter möglichster Be¬
rücksichtigung der Wohnung einer der anderen hiesigen Anstalten mit
gleichem Unterbau zuzuweisen. 11478 .2.2

Karlsruhe , den 1 . September 1911 .
8r. %M\m der LbenMule : 8r. Meklisn der Realschule :

Hr. Ehrhardt . Holzmann .

Goetheschule I Humboldtschule
(Realgymnasium mit Ghmnasialabtlg .) I (Realgymnasium )

Ecke von Renck- und Keplerstraße . j Schulstraße 12.
Die Anmeldung neuer Schüler und deren Vorstellung hat durch dieEltern oder durch deren erwachsene Stellvertreter zu geschehen und

zwar am
Dienstag , den 12. September 1911 . von 8 bis 11 Uhr ,

im betreffenden Anstaltsgebäude ; dabei sind der Geburts - und der
(Wieder-) Impfschein , sowie das letzte Schulzeugnis vorzulegen.

Gemäß dem Beschlüsse des Stadtrates vom 16 . März d . Js . müssen
sich die Direktionen der vier hiesigen Realanstalten „ mit Rücksicht aufdie Raumverhältnisse Vorbehalten, einen Teil der angemeldeten Schü¬ler nötigenfalls abzuweisen und unter möglichster Berücksichtigung der
Wohnung einer der anderen hiesigen Anstalten mit gleichem , dreijäh¬
rigem Unterbau zuzuweisen."

Eine gymnasiale Untersekunda wird im Schuljahr 1911/12 nicht
gebildet, somit werden für diese Klasse auch keine Anmeldungen an¬
genommen.

Zur Ablegung der Aufnahmeprüfung können nur solche Schüler
zugelaffen werden, die am 12. September angemeldet sind .

Die Aufnahmeprüfung der für die unterste Klasse (Sexta ) An¬
gemeldeten findet statt am Mittwoch» den 13.» von 8 Uhr ab, die der
übrigen Angemeldeten, soweit sie zu prüfen sind , am Donnerstag , den
14 .» von 8 Uhr ab.

Am Freitag , den 15. September , um 8 Uhr , versammeln sich alle
Schüler in ihren Klaffen.

Großherzogliche Direktion
der Goethcschnle der Hu« boldtschule

Treutlein ._ I . V. : Ä *acker .

Bekanntmachung .
Den kaufmännischen Fortbildungsunterricht betreffend.

Wiederbeginn des Unterrichts und Aufnahme neueintretender
Schüler am Montag den 11. September l. I .. vormittags 8 Uhr .

Nach den Bestimmungen des Ortsstatuts über den Besuch der
Handelsschule der Stadt Karlsruhe sind die in Karlsruhe und den
eingemeindeten Vororten Beiertheim , Rüppurr , Rintheim , Grünwinkel
und Daxlanden beschäftigten Hanblungslehrtinge und Handlungs¬
gehilfen beiderlei Geschlechts unter 18 Jahren verpflichtet, die
Handelsschule zu besuchen .

Ausgenommen von dieser Verpflichtung sind diejenigen , welchedrei JahreSkurse einer kaufmännischen Fortbildungsschule bereits
ordnungsgemäß durchlaufen haben.

Die Eltern , Vormünder und Lehrherren sind verpflichtet, die
schulpflichtigen Handlungslehrlinge und Handlungsgehilfen bei dem
Schulvorstand

Schulhaus, Gartensiratze 22
anzumelden .

Bei der Anmeldung ist das letzte Schulzeugnis vorzulegen .Zuwiderhandlungen werden nach 8 3 des Gesetzes vom 13. August 1904mit Geldstrafe bis zu 20 Mark und im Unvermögensfalle mit Haftbis zu 3 Tagen bestraft . 12986 .2.2
Karlsruhe , den 27. August 1911 .

Ärr MM der MdsIMe Ott 6M Karlsruhe.
_ Ad . Vogt , Rektor._

AM. Realschule mit Rechrazumuasm
in Ettlingen .

Anmeldungen neu eintretender Schüler und Schülerinnen
werden im Geschäftszimmer des Unterzeichneten entgegengenommen :
Dienstag , den 12 . September, vormittags von 8—12 Uhr.

Dabei sind ein Geburtszeuguis . eine Bescheinigung über die
erfolgte Impfung , bezw . Wiederimpfung , sowie das Zeugnis der
zuletzt besuchten Schule vorzulegen. Rur solche Schüler , dre am12. September angemeldet find, werde» zur Ablegung der Auf¬
nahmeprüfung zugelaffen . Eine Ausnahme hievon kann nur gemachtwerden , wenn ein Berhinderungsgrund für die rechtzeitige Anmeldung'äaubpast «achgewiesen wird.

Ettlingen , den 3. September 1911 . 7596a2.2
Die Grotzh. Direktion :

Blümmel .

Freiwillige
Grundstücksversteigerung .

Auf Antrag des
Freiherrn Hannibal von Schauenburg in Oberkirch

werden durch das diesseitige Notariat
Donnerstag, den 28. September d. Z ., vormittags 9 Uhr ,

im Rathaussaale in Oberkirch.
nachgenannte Grundstücke meistbietend öffentlich zu Eigentum verstei¬
gert , umfaffend etwa 32 Morgen Acker und Wiesen :

a) Auf Gemarkung Oberkirch:
1 . Lgb .-Nr . 869 mit 31 ar 86 gm Ackerland im Brügel (Richards Bünd ) ,2 . Lgb.-Nr . 1111 mit 1 ha 24 ar 02 qm Ackerland im großen Zeigen,3 . Lgb .-Nr . 1115 mit 48 ar 06 qm Ackerland im großen Zeigen,4 . Lgb .-Nr . 1118 mit 32 ar 76 qm Ackerland im großen Zeigen,5. Lgb.-Nr . 1120 mit 59 ar 13 qm Ackerland im großen Zeigen ,6 . Lgb . -Nr . 1234b mit 86 ar 30 qm Wiese im Ranzacker (Lindenmatt ),7. Lgb .-Nr . 1398 mit 1 ha 44 ar Wiese im Oberdörfer Bünd (Kohlmatt ),hiervon kommen zur Versteigerung 1 ha 08 qm ,8 . Lgb.-Nr . 1723 mit 83 ar 61 qm Wiese in den Reichenbächlematten

(Weidenstockmatt) .
d ) Auf Gemarkung Herztal :

Lgb .-Nr . 509 h mit 57 ar 01 qm Wiese in der Schweinsmatt ,
c ) Auf Gemarkung Oedsbach :1 . Lgb. -Nr . 375 mit 69 ar 48 qm Wiese in der Scheucrmatt ,2 . Lgb .- Nr . 377 mit 1 ha 4 ar 85 qm Wiese in der Schcuermatt ,3. Lgb .-Nr . 383 mit 3 ha 06 ar 27 qm in der Scheuermatt .

ck) Auf Gemarkung Tiergarten :
Lgb .-Nr . 654 mit 25 ar 47 qm Ackerland im Grasweg .Die Grundstücke Lgb .-Nr . 1111 , 1115 , 1118 , 1120 und 1398 in Ge¬
markung Oberkirch , ferner alle Grundstücke auf Gemarkung OedSbach ,werden zu Eigentum in den gleichen Parzellengrößen versteigert , als
sie z. Zt . verpachtet sind .Es wird darauf hingewiesen, daß eine Reihe von Grundstücken sichvorzüglich zu Bauplätzen eignet.Die Zahlung kann erfolgen :

a ) Entweder in 5 Martinizielern — erstmals Martini 1912 — ver¬
zinslich zu 5 % mit Verpflichtung, Sichcrnngshypothck zu be¬
willigen und einen zahlungsfähigen Bürgen z» stellen,h) Oder bar innerhalb 10 Tugen , wobei gestattet wird , 2 % am
Steigcrungspreise in Abzug zu bringen .Näheres über Bcrsteigerungsbcdingungen bei Versteigerer oder beiNotariat .

Die Steigerungslicbhaber wollen eventl . Ehevertragsabschristcnund Stcuerzettel mitbringen . ■ 7818a
Oberkirch, den 4 . September 1911 .

Grossh . Notariat .

Pferdeverkauf.
Versteigerung nachstehender überzähliger Pferde :Montag , den 25. September , 10 Uhr vormittags auf dem Hofe derArtillerie -Kaserne in Neudorf ungefähr 10 Pferde der FeldartillerieRegimenter Nr . 15 und 51 ;
Mittwoch, den 27 . September , 9 Uhr vormittags auf dem Hofeder Nikolauskaserne in Straßbnrg , ungefähr 10 Pferde des Hufaren -Negiments Nr . 9 . 8 Pferde der Maschinengewehrabteilung Nr . 8,10 Pferde der Bespannungs -Abteilung Fuß -Artillevie -Regiment Nr . 14 ,1 Pferd der , Maschinengewehr-Kompagnie Infanterie -Regiment 105 ;11 Uhr vormittags auf dem Hofe der Trainkaserne in Straßburg : un¬gefähr 5—10 Pferde des Train -Bataillons Nr . 15.Die Anzahl der Pferde kann sich fcdoch erhöhen oder erniedrigen .7866 (1 ' Husaren -Regiment 9.

Versteigerung von 6d}uppen etc.
Mittwoch , den 13. September 1911, vorm . 1 « Uhr, ber¬ste,»ere ,ch im Auftrag der Fa . v. Barsewisch 'sches Sägewerk u.Holzhandlung . G . m . b. H ., wegen Geschäftsaufgabe am Rangier¬bahnhof , Wolfartswererstratze :
2 große Schuppen , 381 qm groß,1 Wohnhaus — 3 Räume — bezw. Büro 47 qm,Abort . Brunnen , 1 Umzäunung für einen Lagerplatz —

4081 qm groß.
Steigerungsbedingungen werden am Platze bekannt gegeben und wirdgegen Bürgschaft auch ein Ziel gegeben. Zu einer Auskunft bin ichbereit , wozu Kaufliebhaber emladet . 13458 . 3.2

Der Beauftragte :
J . Weinheimer , Rechtskonsulent .Kaiserstrasie 135 .

Der Lagerplatz ist vom 1 . Oktober ab zu vermieten . Platz undGegenstände würden sich für ein größeres Geschäft sehr gut eignenund kann ein Käufer sich billig einrichten . D . O .

Vergebung voll taMen .
Zur Erstellung unseres Fabrik -Neubaues sind nachstehendeArbeiten im Submiffionswege zu vergeben :

1 . Maurerarbeit .
2. Steinhauerarbeit ,
3. Zimmerarbeit .
4. Zementarbeit.
5. Blechnerarbeit .
6. Dachdeckerarbeit (Biberschwanzdeckung) .

Pläne , Submissionsbedingungen und Angebotsformulare
können täglich in den üblichen Bureaustunden bei den Unter¬
zeichneten eingesehen und abgeholt werden . 7861a

Angebote sind längstens bis Dienstag , den 12. September ,abends 6 Uhr, einzureichen .

Ketlmannsperger & Löchner,
Papierwarenfabrik , Bruchsal i. B.

Noch nie dagewesen.
Wir haben ca . 100 Gebäude , herrührend aus einem

großen Straßendurchbruch , auf Abbruch übernommen . Die
Gebäude sind meistenteils neu und sehr gut erhalten . Außer¬dem sind ganze Fassaden aus Hausteinen , große Laden¬
einrichtung mit Glasscheiben, alle Sorten Bauhölzer » Bretter ,Dielen . Parkett - und Blindböden . Eisenträger jeder Dimen¬
sion , alle Sorten Säulen , sowie eine ganz große AnzahlLäden, Fenster , mehrere 100 Oefen und Herde sind billig
abzugeben. 12785

Näheres bei Martin Notheis , Karlsruhe - Mühl¬
burg » Gluckstraße 17 und Gebrüder Griesinger
Zimmergeschäft in Eggenstein .

Luft-o.SonnenbadKarlsruhe
am Dammerstock-Weg , südlich des künftigen neuen Hanptbahnhofes .Täglich geöffnet von halb 7 Uhr vorm, bis Eintritt der Dunkelheit .Tageskarten für Erwachsene 3« Pfg . <5 Bäder ; 1 Mk.)Kinderkarten 19 Pfg . Abonnements billiger . 6141*

LiÄMMWllMlL
empfiehlt einem werten Publikum seine neu renovierten Räumlichkeitenmit vollständig neu hergerichtetem Saal (Parkettboden ) zur Abhaltungvon Tanzstunden und Festlichkeiten , sowie 2 geräumigeNebenzimmer für Vereine und Versammlungen . Auch ist meine
^ . s Kegelbahn

noch für einige Abende in der Woche zu vergeben.
ff . fS inner Bier , hell und dunkel ! Beine Weine !Kalte und warme Speise « zu jeder Tageszeit ! Gut bürgerlichen

Mittagstisch ! 3327444 .3.3
Hochachtend

Hart Elimanu , Metzger «vd Wirt .
am Hordwcet - Abhangs des
Schwarzwaldes und am Ein¬
gang ins Albtal , prachtvoll ge¬
legen , mit herrlicher Aussicht
auf die Rheinebene von Strass¬
burg bis Speyer . 4861a .10 .9

schöner and billiger Wohnsitz
sehrgeeignet . Jede gewünschte Auskunft erteilt bereitwilligstund kostenfrei der Fremden -Verkehrs -Verein IV .

Kirschbaumwasen , Stal ,^s f f
”»£ach

Gasthof u. Pension z. Waideck.
Post und Telephon im Hause. Mittagtisch von Jl 1.20 bis 2 .50. Forellen
zu jeder Tageszeit . Neu erbaut, mit schönen Fremdenzimmern und gutenBetten . Vorzügliche Pension zu maß. Preis. Touristen best . empfohL
Eigene Forellenfischerei . Eigentümer Willi . Bäuerle .

^ Baden-Baden ^
Zährin$erHor

behagliches Familienhotei I. Ranges .ioo4hnmerin nächst Nähe des Konversationshauses u. derTrink -
halle . Eigene Badeanstalt mit direkter Zuleitung des Ther »
malwassers von der Hauptquelle . — Prachtv . grosser Park m.
Spielplätzen u . Terassen . Lawn -Tennis . — Massige Preise . —
Günstige Pensionsbedingungen . Prosp . z. Verfüg Otto Koberlinf.

tö
»-*•to
9

Gasthausu. Pension„z.Laimn"
Neuweier bei Meu-Men <Stat. Steinbachj

Altrenommiertes Haus — Gute Küche — Forellen .
Selbstgebaute Weine , Spezialität Mauerwcine , Affentaler .
Lokalitäten für Vereine , neu eingerichtete Fremdenzimmer .

Billige Pension . (Tel. 12 Steinbach) Bes. : Hermann Graf .
Hübscher , ruhiger * Herbstaufenthalt !

Station Eizach nnd Hornberg . 7527 *2 .2
AttplMI (SÄ )

ä' mm 11. PensionMer
mit Villenneubau (Post). Erstes und besteingerichtetes Haus amPlatze , mit anerkannt vorzüglicher Küche u. reinen , selbstgezogenenWeinen ; neue Veranda, schöner Garten . Viels. Waldspaziergänge,ruhig ., ländlicher Aufenthalt . Warme Bäder , Milchwirtschaft . EigenesFuhrwerk . Forellenstscherei . Jagdgelegenheit . Pension Mk . 3.50.Telephon 1. Prospekte bereitwilligst durch den Besitzer Fr . Pleuier .

(Bad.
Schwarzwald).Bad Rippoldsao

EisenbahnstationWolfach (Postautoam Bahnhof). HerrlicherHerbst¬
aufenthalt, milde Temperatur, schöne Waldpromenaden, gedeckte
Liegehallen im Walde . ErstkL Verpflegung , Diätküche unter

ärztlicher Controlle .
Pension incl. Zimmer Mk. 9 .— pro Tag aufwärts. LeitenderArzt : Dr. von Oordt. Anfragen erbeten an 7831a.3.3

Die Bade «Direktion .

bad. Oberland , milde , sonnige Lage, geschützt vor
rauhen Nord- und Ostwinden , bestgeeigneter Platz

- für Rentner , pens. Beamte rc . ; schönes Äau -I gelände für Villen und Einfamilienhäuser mit
prächtiger Aussicht auf die umliegenden Berge .

Industriellen weitgehendstes Entgegenkommen von seiten derStadt bei Neuanlagen . 4480a*
Elektr . Energie , reines Hochquellwasser und alle modernen Ein¬

richtungen am Platz . — Nähere Auskunft gratis und franko.Verkehrsverein Kandern .

Freudenstadt .
Höhenluft - und Nerven - Kurort I . Ranges .

I 740 m ü . M . 1. Mai bis 1. Okt . Frequenz 8000 .Amtsstadt i . württ . Schwarzwald , Schnell ; . Karlsruhe 3h » Std .
! Ozonreiche ebene Tannenwälder . Vorzügl . Quellwaffer , Milch -
I Terrainkuren . Bäder . Städt . Luftbad. Tennis . Alpenaussicht .! !- ?■■■' 77- Pracht . Gebirgslandschaft (g . 50 Ausflüge ). -
Knrtheater, Lesesaal, Elektr .- u. Gaswerk. Jagd , Fischerei . Diako -
niffen -Kurhaus . 3 Aerzte . Renomm. Hotels (25 ) , g . 200 Privat -
Wohnungen , Villenkolonie , 3 Wald -Cafös . Bedeckte Gänge.Evang . u . kath . Kirche . — „Jllnstr . Führer d. Freudenstadt ".

Prospekte gratis d . Stadtschultheiß Hartranft . 2384a»
» ■ « ■ ■ ■ ■ HHHSUHnnM

MT* Nicht fibersehen ! "WA
Jone * leat « erhalt . kcstonl . ausführlichen Prospekt der
LaMhuirUehefd . Lehranstalt n. Leliraolkerel Brauneohwetg ,Xadamenwec ISS. Grraiidl., gedieg . Aoablld . asm Verwalter ,Eachnunntthr . a . Motkereibeamt Kosten ], StcdenYermlttle .In IS Jahren aber 3600 Schaler . Direktor Kraus

Wein - Einkauf im Eisass
Heiligenstein , Barr u. Umgebung , ISller Erntein vorzüglicher Qualität direkt beim Produzenten in

Weiss - u . Rotweinen , sowie Edelgewächseu (Klemer)
vermittelt gewissenhaft und bestens 76l8a .8 .2

A AllmAnriintrar Weingutsbefitzer u . Heiligenstein. ailUIOUUlUger , Weinkommiffionär . ( U.IEls. ). Etat . Barr .
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Zur elsatz-lothring. Parleibewegung.
srk . Straßüurg , 8 . Sept . Wenn die Voraussicht nicht trügt , wird

der Nationalbund als solche: bei den Wahlen zur Zweiten Kammer
des elsaß- lothringischen Landtags nicht sehr viele Sitze gewinnen , doch
fragt es sich, ob sich seine Tendenzen nicht bei den Angehörigen anderer
Parteien geltend machen werden , was im Interesse auf die Entwicke¬
lung des Landes auf das höchste zu bedauern wäre . Denn es ist in
letzter Zeit immer deutlicher erkannt worden , daß Elsatz-Lothringen
wirtschaftlicheNot leidet und daß das nicht zuletzt auf die sentimentale
Eeistesrichtung zurückzuführen ist, in die durch eine übermäßige Be¬
tonung des culte du passe die Bevölkerung und vor allem der Nach¬
wuchs gedrängt wird . Man hoffte durch Einführung des allgemeinen
und geheimen Wahlrechtes hier eine Gesundung zu erzielen , aber es
scheint leider , daß die nationalistischen Tendenzen noch nicht über¬
wunden find , wenn auch die Partei , die sich allein auf diese Tendenzen
gründen wollte , keine ausschlaggebende Bedeutung erlangt .

Bei den liberale « Parteien kommen diese Prinzipien nicht zur
Geltung , sie sind bemüht, zwischen Einheimischen und Eingewanderte »
eine versöhnliche Taktik einzuschlagen, und auch die Sozialdemokraten
müssen, entsprechend ihrer ganzen Haltung , mehr Gewicht auf ein sach¬
lich materielles Programm legen , als daß sie überwiegend mit Ge¬
fühlswerten agitieren könnten. Anders liegt die Sache beim Zentrum
und beim Lothringer Block. Zu den Schöpfern des Nationalbundes
gehören besonders solche Zentrumsangehörige , die von jeher bei ihren
Parteigenossen mit nationalistischen Argumenten Propaganda trie¬
ben und darin die wirksamsten Stützen ihres Einflußes fanden . Sie
wollen begreiflicherweise auf diese Agitationsmittel nicht verzichten.
Der altdeutsche Anschlag im Zentrum — vor allem in den großen
Städten Straßburg und Metz — ist indessen so mächtig gewesen, daß
er ein Hand in Hand gehen mit dem Nationalbund , hat hindern kön¬
nen. Auf dem Delegiertentage des / elsaß-lothringischen Zentrums
ward von dieser Gruppe der Beschluß durchgedrückt » daß die Zen¬
trumsabgeordneten einer im Landtage zu bildenden Zen¬
trumsfraktion beitreten müssen und keiner anderen Fraktion — also
auch nicht der des Nationalbundes — angehören dürfen , aber es ist
doch sehr fraglich , ob dieser altdeutsche Einfluß mächtig genug ist, um
eine nationalistische Haltung einzelner Zentrumsabgeordneter im
Landtage selbst unmöglich zu machen, zumal ohne nationalistische
Propaganda mehrere bisher im Bordergrunde stehende Abgeordnete
zunächst sehr an Bedeutung verlieren würdem

Bei dem Lothringer Block ist eine Spaltung eingetreten . Bisher
überwog bei ihm die liberale Richtung , und wenn diese auch durchaus
partikularistisch gesinnt war , so war sie doch im ganzen frei von einem
fanatischen Haß gegen Altdeutschland , wie er das Zeichen des elsaß¬
lothringischen Nationalismus ist. Es hat sich im Block nun aber ein
rechter Flügel gebildet , der die Ausbeutung des Gegensatzes zwischen
Einheimischen und Altdeutschen zu seinem Hauptagitationsmittel ge¬
macht hat . Der Gegensatz zum Liberalismus führte diese Richtung je¬
doch wieder zum Zentrum , das in Lothringen unter der Führung von
Metz steht und als „das deutsche Zentrum " von diesem klerikalen
Blockflügel bisher bekämpft wurde . Naturgemäß will dieses Zentrum
von einem Nationalismus nichts wissen. Man hat jedoch versucht,
diesen Gegensatz zu verwischen unter der Betonung der gemeinsamen
klerikalen Interessen , aber eine volle Verständigung ist bi» jetzt nicht
erreicht worden und wird auch nicht erzielt werden . Es ist höchstens
in lokalen Vereinigungen ein Zusammengehen zu erwarten .

Dir wirtschaftlich« Entwickelung des Landes hängt von der Ueber-
windung des Gegensatzes zwischen Einheimisch und Altdeutsch ab , aber
die Bevölkerung ist leider jahrelang gewöhnt worden , darin das Ent¬
scheidende für die Wahlen zu sehen , und so wird dieses Argument , das
sich natürlich in erster Linie gegen die Regierung richtet, bei der Wahl¬
agitation eine große Rolle spielen . Was die Blätter davon cm die
Oeffentlichkeit bringen , ist noch das wenigste. Am wirksamsten wird
damit bei der persönlichen Agitation gearbeitet werden , und bei dieser

Zum

Schul - Anfang
Harburger Turnschuhe

braun und schwarz
26 — 29

1 .35
30 - 35

1 .65
36 — 42

Rindbox Kinder - Stiefel
breite Formen, garantierte Qualität

25/26 27 — 30 31 — 35

3 .35 3 .75 4 .35

Roßleder Kinder-Sfiefei
holzgenagelte Böden

25/26 27 — 30 31 — 35

3 . 45 3 .35 3 .45

M Ettlinger
Kaiserstr. 48 .

4879*
Deutsch« Mob «

Eine im Amtsbezirk Achern gelegene nachweislich

kommen die liberalen Parteien sicherlich zu kurz , ihnen fehlen die
Kanäle , um an die großen Massen zu kommen.

Die Sozialdemokraten haben die Möglichkeit, durch die Gewerk¬
schaften ihre Agitation zu betreiben , und wenn sich hier — wie es
tatsächlich der Fall ist — der gleiche nationale Gegensatz bemerkbar
macht , so richtet sich diese Art Agitation doch lediglich gegen die Re¬
gierung . Ihre Vertreter im Landtag werden den Gegensich unter den
Volksgenossen wohl nicht betonen.

Beim reichsländischen Zentrum werden dies« Tendenzen aber so¬
wohl in der Agitation , wie nachher im Landtage vertreten werden
können, da keine anderen Bedenken, als die Rücksichtnahmeauf die alt¬
deutsche Gefolgschaft, sich dem hindernd in den Weg stellen und solche
Bedenken kommen nur für einige Bezirke im Lande in Frage .

Es unterliegt keinem Zweifel , daß die Interesse « des Landes
schwer geschädigt werden, wenn der To» im Landtage nicht anders
wird als der, welcher im Landesausschuß herrschte. Aller Parteigegen -
satz kann nicht so lähmend wirken» wie der natioaalistische Hader , der
nie eine Befriedigung erfahren wird , da er schließlich die Grundlagen
des Deutschen Reiches angreift . Wenn die Abgeordneten , die solche
Tendenzen vertreten , auch stärüig versichern, daß sie das Reich nicht
antasten wollen, so tun sie es doch in Wirklichkeit und sie hindern den
Fortschritt des nötigen Ausgleiches, der im Interesse einer Gesundung
der wirtschaftlichen und politischen Verhältnisse des Landes sich schließ¬
lich doch verwirklichen muß.

Professor Schütte und Direktor Colsman .
Mannheim , 8. Sept . Wie gemeldet, hat dieser Tage Direktor

Eolsman » der Leiter der Zeppelin -Lustschiffbau-Eesellschast m. b . H .,
sich über die bisherigen und kommeiü>en Fahrten der „Schwaben " ge¬
äußert . Er wies dabei darauf hin , daß bei der gewaltigen Wärme der
letzten Zeit fast alle anderen Systeme den Betrieb hätten einstellen
müssen , führte einige Beispiele dafür an und bemerkte weiter : „Auch
das Lanzsche Luftschiff , das im Wrigen fertig sein soll, wartet auf
kühlere» Wetter , bevor es sich au» feiner Halle traut ." Dem „Mann¬
heimer Tageblatts das von diesen Auslassungen gleich uns Notiz ge¬
nommen hatte , sendet Professor Dr . Schütt«, der Konstrukteur de»
Luftschiffes Schütte-Lanz I , folgende Erwiderung :

Sehr geehrte Reaktion l
Wie ich soeben in Ihrem Blatte lese, hat Herr Direktor Tolsma «

zur Begründung seiner Behauptung , daß „Schwaben " das einzige
Luftßchiff sei , welches trotz der großen Hitze in de« letzten Wochen ge¬
fahren ist, gesagt, daß sich auch das Lanzsche Luftschiff zufolg« der
herrschenden Wärmeperiode nicht au« seiner Hall « „traue ". Abge¬
sehen davon , daß diese Unterstellung unrichtig ist, , weil wegen der
immer noch nicht befriedigende« großen hinteren Maschinenanlag « die
Vornahm « von Probefahrten vis jetzt noch nicht erwogen werden
konnte und daher das Schiff gar nicht gefüllt ist, mutet es merkwürdig
an , daß Herr Eolsman das Schütte-Lanz -Lustschiff zu diskreditiere «
sucht, um das Zeppelinsystem hervorzuheben, wozu keine Veranlassung
vorliegt , denn weder Herr Dr . Lanz noch ich haben jemals die hervor »
ragenden Leistungen de» Zeppelinsyftems nicht anerkannt . Im Gegen¬
teil sind wir voller Bewunderung über seine großen Erfolge und
freuen uns deren herzlichst . Als Direktor der Zeppelin -Lustschiffwerst,
welche durch die nationale Begeisterung und Opferwilligkeit de» deut¬
schen Volkes errichtet wurde , hat Herr Eolsman es wirklich nicht nötig ,
das Schütte-Lanz-Lustschiff als Konkurrenten in der Oeffentlichke«
herabzusetzen , bevor es seinen ersten Aufstieg unternommen hat .
Mannheim , 7 . September . Hochachtungsvoll Professor Dr . Schütt «.

Ernte- «nd Herbstberichte .
X Aus dem Hegau, 8. Sept . Man schreibt uns : Die Kartoffel¬

ernte in unserer Gegend hat bereits ihren Anfang genommen , da man
an den Kartoffeln im Boden bereits wieder neue Keime entdeckte .
Die Frühkartoffeln (Rosa und Kaiserkronen) find bereits abgeerntet

und verkauft . Die Qualität derselben ist gut, — Quantität dagegen
läßt sehr *» wünschen übrig . — Die späteren Sorten , welche immer
noch der Feuchtigkeit bedürfen, versprechen einen nun sehr geringen
Ertrag . Dieser Ausfall ist für die Landwirte unserer Gegend von
größter Bedeutung , indem der Kartoffelbau des Hegau immer sehr
bedeutend war , und di« Hegaukartoffel bekannterweise zu den besten
Speisekartoffeln des Landes zählt .

Meersburg , 7. Sept . Der hiesige Winzer-Berel « schreibt «ns :
Heber den Stand unserer Weinberge läßt sich dieses Jahr nur Gute »
berichten. Der Rebstock ist durch die « chattende Trockenheit gesund
geworden , da bei dem gänzlichen Mangel an Niederschlägen während
reichlich sechs Wochen Pilzkrankheiten nicht aufkommen konnten ; auch
der Sauerwurm dürste dieses Jahr nicht zu fürchten sein. Die Rebe
ist eben ein Kind der Sonne ! Es ist eine Freude , die Reben Heuer so
gesund und vollbelaubt dastehen zu sehen , nachdem man 1« dem trau¬
rigen Weinjahr 191st fast am Rebbau verzweifeln wollte . Auch der
Behang an Trauben ist im allgemeinen befriedigend , besonders da
auf den Ende August niedergegangenen Regen di« Beeren prächtig
anschwellen und weich werden , lleberall steht man sich färbende
Beeren ; wir gehen jetzt mtt Riesenschritten der Traubenreif « ent¬
gegen. Die Qualität kann bei der abnorm heißen Witterung diese»
Jahres , vorausgesetzt, daß uns das Wetter bis zum Herbst günstig
bleibt , nur eine gute werden und es dürste der Jahrgang 1811 den
besten Jahrgängen des vorigen Jahrhundetts zu vergleichen fein. Im
Hinblick auf den gesunden Stand des Weinstocks und der Trauben
sollte, günstige Wttterung immer vorausgesetzt, die Weinlese soweit
als möglich hinausgefchoben werden, um die außerordentlich günsttgen
Qualitätsaussichten dieses seltenen Jahres möglichst auszunützen und
dadurch selbst in geringeren Lagen einen QnalitStswei « zu erzielen ,
an dem jedermann seine Freude haben wird. — Wie gewöhnlich um
diese Zeit wendet sich jetzt da» Hauptinteresse dem neue» Weine zu,
indessen ist auch die Frage »ach alten Weinen verhältnismäßig leb¬
haft und der Absatz darin immer noch befriedigend.

Stimmen ans dem Publikum.
(Für die unter dieser Rubrik stehenden Arttkel übernimmt die

Redaktion dem Publikum gegenüber keine Verantwortung .)
Zur Verteilung der Korudlumeuspeude.

---> Karlsruhe » 8 . Eept . Zu dem vor einiger Zeit in obiger Ange¬
legenheit gebrachten „Eingesandt" erhalten wtt eine länger « Zuschrift ,
der wir folgendes entnehmen :

Was die Bemerkung betrifft , ,chaß die verhältnismäßig jungen
und erwerbskräftigen Leute (die am China -Feldzug und am
Feldzuge in Südwestafrika teilgenommen haben und nun ebenfalls Bei¬
träge aus der Kornblumenspende erhalten sollen . D . R .) an einer Gabe
teilnehmen " rc. so möchte hier entgegnet sein, daß die „Freiwilligen "
von Ehina und Südwestafrika zum größten Teil zwei, manche
drei Jahre und darüber in den „Tropen " sich geopfert haben . Diese
„jungen «nd erwerbsfähigen Leute" stehen durchschnittlich im Alter
von 28—85 Jahren und find fast alle krank (Herzleiden , Rheumatis¬
mus ete .) Diese Leute — selbstverständlich nur die bedürftigsten —
sollen nun aus dem Erttägni « des Kornblumentages auch etwas er¬
halten . Es werden wohl alle ehemaligen Aftika - und Chinakrieger
im Badener Lande aufgrund der „Sttmmen aus dem Publikum " vom
18. August zugunsten der Veteranen von 1878/71 ihre eingereichten
Gesuche wieder zurückziehen .

Bel
Blutstauungen , Himorrh « ldil . L « lden
gibt es nicht « besseres , ul « eine hansllcbe Kur ultHnnvadl Jänos

(• axlehnere Bitterquelle ) . 8615«

Qroßer

Schürfen - Verkauf
$ u extra billigen Preisen

.

M
.

Schneider
,

tut

Kaiserstr, 18t
:: Ecke Herrenstraße

Neuheiten!
7 Yersch. Aufnahmen v. d.
Grossherzogl ch. Familie.
Cni Tpppc ummini. ien,2> M in
Urner» .

. '.
Spezialität : i* 1*

Elnrabmongen von
Bildern, Spiegeln etc.
JmofOfhiilnr

fite
Postkartio ■ Knosttidlg .

3 .1

gut gehende Wirtschaft
mtt Eiskeller . Kegelbahn , grossem Oekonomiegebiiude und grossem
^ anSgarte « ist besonderer Umstände halber unter gün stigen Bedingungen

pff “
zu verkaufen. "WW

Offerten SU richten unt . Nr . 7884a an die Eved. der .Bad . Presse "-

Lumpen, Altmetalle» Paprer , Zeit¬
ungen , Keller- «nd Speicherkram
kauft B28157
Kurl Kreta Ir «, Angartenftr . 81.

Dreiarmiger Lüster .
tadellos erhalten , ist zu verkaufen.
B28178 Sriedenstrabe 14 2. St .

Billigste Preise
(y. Mk . 3.26 bis 10)

Grosse Auswahl
Solide Ware : :

Reformhaus zur Gesundheit, L Hirt
Kaiserstrass© 122. Ecke Waldstr . 13831

English Servioa«, Pfründnerhai» ,
KaUerplatz . 8 H. o. «. I1. M. P-
Th« Bev . E. H . Tottenham M ,A Oha-
plaln begs I« annonce dir arriyal. B« «,

Englische Stunden
gibt Be». E . H . Totten hwin M. A.
Engfish Chaplain u . Profess,
der Harro« School, Arttüm Magister
Oxford - Authors - Club, London . Nor
die reinste Aussprache und Sprach-
form von bestem Engfisch werden
gelehrt ^ B28191

Akad ernte »tra —e S .

Junge Engländerin,
die geneigt ist, einem Jungen wö¬
chentlich einmal Konversations¬
stunde zu geben, wird gesucht.

Gefl. Offerten mit Preisangabe
unter Nr. B28184 an die Gxped.
der ,,Bad. Presse" erbeten .

Kleidermacherin
empfiehlt sich bei billiger Berech¬
nung . Heimarbeit .

Offerten unter Rr . B281S2 an
die Expedition der «Bad . Presse ".

Wmtütlnifirt,
neu, billig abzugebe « . 13838

Bhilippstratze 19, 1. Stock



Teile ; ?

Allgemeine Rentenanstalt
zu Stuttgart .

Höchste Säue für Leib ■Renten - Versicherungen .

Generalvertretung :Wilhelm Mussgnug
Karlsruhe, Semmarstr. 5. — Tel . 1351 -

von 24 .- 37 . September 1911 in der städt. Gewerbehalle.XIII. Verbandstag zu Stuttgart
Anmeldungen für Aussteller an HerrnKarl Braun , Mineralwasser-Fabrik , Kriegstrasse 8,Telephon 3869 . Stuttgart . 7665a .2 .2

Tanz - Lehrinstitut
Jos . Braunagel 13 Nowacksanlage 13
Einzel-Unterricht, Nachmittags- n.Abendkurse
Zu den beginnenden Kursen erbitte gefällige baldige Anmeldungen .
NB . Uebemehme auch Tanzstunde nach auswärts . 13362

Erziehungsheim Schloss Hemsbach
a . d . Bergstr . (Baden ). Bahnstation der Linie Heidelberg -Frankfurt .2 St . von Karlsruhe . 6947a * IHöh. Reformschule m . Internat f. Knaben und Mädchen.Lernen durch Erfahrung . Erziehung durch Beispiel. Liebevolle Pflege.Individuelle Behandlg . Gründlich , wissenschaftlicher Unterricht . Prak¬tische Tätigkeit inLaboratorium , Werkstatt , Garten , Wald , Feld , Kücheund Haus . Kunst und Musik. Vorbereitung zum Einjährigen und |i Abiturium . Dir . F . Bierau u . Frau .

Ecole BeaU'Sfyonr Lausanne (Schweiz)
Spezialschule 7vs8a .io.9

zur Erlernung des Französischen .
Anfang des Wintersemesters : 16. Oktober . Programm kostenfrei erhältlich .Dir . Dr . E . Baccabez (aus Neuchätel), Dr . et lic . äs lettres.14 Jahre gew . Lehrer an d . Real - und kanton . Handelsschule in Basel.

Werden Sie Redner!
Lernen Sie groß und frei reden !Gründliche Ausbildung zum freien Redner durch BrechtsFemkursus für praktische Lebenskunst ,logisches Denken ,

freie Vortrags - und Redekunst .
Einzig dastehende Methode . — Erfolge über Erwarten .Anerkennungen aus allen Kreisen. Prospekte frei durchR. Halbeck , Berlin 419 , Potsdamerstr. 123b.

Die Harmonium ' Marken I. Ranges
Scbiedmayer, Hofberg

co’Oi
09
09COo

Preislage von ISO oft an, sowie
billigere Fabrikate von 80 cft
an empfiehlt in grosser Auswahl

H. Maurer , tri. 11, PH
KARLSRUHE, Friedrichsplatz 5 .

^ Thompson
’5

£gifenpulvg£
bestes

Dadtfche Presse . Mkttagblatt. Samstag, 9. September 1911 . Nr . 419

SS 5Tar L

RotheA) Stern ZJ Linie
er von

Amwerpem

_ Luskunfierthkil«
Rici. Graeoenar, * |

in Karlsruhe ,
Kalsnrntr . 199», Eing . Waldstr .

<BürgerI. aiiilpg= u.Slbcnölilfi
<827051 .5 .4 Schlotzvlatz 14 .

Italienisch»
Grammatik u . Konversation erteilt
nach bewährt . Methode . B27371
Signora Pinazzl , Douglasstr . 28 , pt .

8« ! Kmer-nillmi-l
erteilt konservat . gebildeter Herr .
Monat 6 Mark . B27312 .6.3

Schillerstraße 48 , 4. Stock.

Sn 3 Mmlen \
lehrt Deutsch -Amerikaner Jeden die
engl . Umgangsspr . b. 1 Stde . tägl.
Hon . mäß . Adr . K. L. 53 hauptpostlag .

Tiichliger Kaufmann
mit mindestens M .5— 10000 Kapitalals Gesellschafter z. Betriebe einer
soliden Hypotheken - u . Wechselge-
schästes gesucht .

Offerten mit Lebenslauf u . Ver¬
mögensangaben u . Nr . B28144 an
die Expedit , der „Bad . Presse " . 3.3

Geld-Darlehen
mit ratenweiser Rückzahlung ohne
Vorkosten . Viele Auszahlungen !
Reell und diskret . Hypotheken -
Baugeld besorgt F , Gauweiler ,Karlsruhe - Mühlburg . Hardt¬
straße 4 b. B27825 .2.2

I. HWlheke geW.
Suche Anfangs Oktober auf ein

neuerbautes Eckhaus in der Weft -
stadt prima Objekt l . Hhpotheke80 —65 000 Mark innerhalb 60° ,„der amtlichen Schätzung .

Offerten unter Nr . 13527 an die
Exped . der „Bad . Presse " erb . 3 .3

wird ein
Nähe von Karlsruhe

2.2

in einem großen , katholischen Orte
per 1 . Oktober von einer Brauerei
vergeben und wollen tüchtige ,kaurionsfähige Wirtsleute ihre
Adresse unter Nr . 7783a in der
Exped . der „ Bad . Presse " niederleg .

In einem kath . Orte in unmittelb .Nähe einer Fabrik - u . Garnisonstadt
Mittelbadens , ist eine renommierte

lei
m . starkem Wein - u . Bierverbrauch ,auf längere Jahre preiswert zu
verpacht . Das gute Geschäft würde
namentlich tücht . kautionsfähig .
Metzger sichere Existenz bieten . Evtl ,kann dasselbe auch getrennt ver¬
pachtet werden . Späterer Kauf nicht
ausgeschlossen . Näh . durch Leo » .Sebulz , Agenturgeschäft . Lahrin Baden . 7718a .3 . 3

Zu Verkaufen
In efner Garnisonsstadt Ba¬

dens ist eine gutgebendeRonditsrei
mit Cafe

eit 1876 gegründet ) , in guter
age , krankheitshalber sofort zu

verkaufen oder zu verpachten .
Offerten unter Nr . 7842a an

die Exped der „Bad Presse " erb .

fl «
L<

MurgeWt
prima Existenz , krankheitshalber
sofort zu verlaufen . Jahresein¬
nähme 3000 m .t Miete 120 KI .

Näheres zu ertragen durch Ott «
Kern , Friseur , Murg (Amt
Säckingen )._ B27656

ia
Baischstr. 5, mit Garten, 8 .mer , 3 Wohnmansarden , Zen
Heizung , elekt . Licht , mit allem
Comfort hochherrschaftlich ausge¬
stattet , wegen Wegzug zu herabges .
Preis zu v erkaufen . Näheres
durch Kornsand oder im Hause
selbst 11— 12 oder 4— 5 Uhr außer
Sonntags . B27861 .3.2

LUXEUM
Modernes Lichtspielhaus ersten Ranges.

An die verehrte Einwohnerschaft der Residenz !
Für den beispiellosen Zuspruch , den wir in den wenigen Tagen seit

Eröffnung unseres Theaters , insbesondere auch aus den höheren Kreisender Bevölkerung, erfahren haben, danken wir hiermit öffentlich.Dieser Erfolg beweist uns nicht nur, dass wir auf dem besten Wegesind , uns die volle Sympathie des verehrten Publikums zu erringen , sondernwir erblicken darin zugleich einen Ansporn, unser Unternehmen nach
jeder Richtung bin auf eine konkurrenzlose Höhe zu bringen .Zur Verwirklichung dieses uns vorschwebenden hohen Zieles bedürfenwir der Kenntnis der

Geschmaeksrlchtnnn der Karlsruher Bürgerschaft
und aus diesem Grunde wenden wir uns vertrauensvoll an alle künftigenLuxeum-Besucher über 20 Jahre alt mit der höfl. Bitte, den mit dem ge¬lösten Billet überreichten Fragezettel gefl . auszufüllen und beim Verlassendes Theaters an der Kasse gütigst abzugeben. Die Fragebogen werden
von Montag ab abgegeben .

Um uns ein recht reichhaltiges Material von Antworten zu sichern ,geben wir für die 250ste, 500ste, 750ste und lOOOste abgegebene Antwortsofort je eine Prämie als Anerkennung. Die 4 Prämien sind bei Sattler¬
meister Mozer im Schaufenster Kaiserstrasse 168 ausgestellt.

Da wir noch immer mit der Ausstattung und der Verbesserung unseresTheaters beschäftigt sind , so hoffen wir , manchen Wunsch unserer wertenBesucher noch berücksichtigen zu können. Auf jeden Fall aber wird der
durchschnittliche Geschmack der eingehenden Antworten volle Würdigungvon unserer Seite erfahren .

Im Dienste der Bevölkerung zeichnen
13787 . v mit vorzüglicher Hochachtung ganz ergebenst

Die Direktion .

)

Herrlichen Wohnsitz , gute Existenz
bietet ein in einer bad . Stadt verkäufl .. gut gehendes

Herr.- u. D.-Art., Weiß-Woll-, kurzw .-
Geschäft mit prachtv . Haus u. schönem Gart.
Preis 65000 , Anzahl , auf Haus u . Lager 20000 . 7456a

Herrmann , Stuttgart . Rotebühlstraße 7.
« Mt

• ‘Kc'blcitlninMuim •
• Umsatz 170—190000 Mk. 8

weg. Mit W gttWtn.
Der Umsatz ist im Steigen begriff .
Vorhanden ist prima Pferde - und
Wagenmaterial , neue , moderne
Gebäude , Lagerräume . Existenz
sehr gut . Ort bedeut . Stadt Württb .
Anzahlung 30 000 Mk . nöt . 7306a

A. Herrmann , Stuttgart ,
Rotebühlstraße7.

RLppurrerstr . 48

straße Rr . 11 (Ecke
Kriegstraße ) zu verkaufen . 10263 *

Näheres Ruvvurrerftraße 48 . II.

(Restaur . z. Wald¬
horn ) und Bunsen -

in Eiche , bestehend aus 2 Bettstellen ,2 Nachttischen mit Marmorplatten ,Waschkommode mit Marmorplatteund Toilettespiegel . Spieaelschrankmit Kristallglas und Hanotuchstän -
der , um den billigen Preis von888 Mk. zu verkaufen . B27826.4.2
Jon . Kirrmann , Herrenftr. 40.

Pianino 5779 *
gespieltes , in gutem Zustand , istmit fünfiähriger Garantie preis¬wert zu verkaufen bei Ludwig.Schweisgut . Erbpriuzenstr. 4.

Schreibmaschine ,neu , mit Tabulator , mehrfarb .
schreibend Mk . 425,2 neue Schreib -
maschinen -Tische 15 Mk . SB” 7“ '5'“

Sophienstratze 188 , pari.

&

K

X Selegenhettskauf .

Seilscheibe
Waren -Geschäft (in reiz . gelg . Stadt ) mit grüß . Umsatz, weg . chronischer
Krankheit alsbald zu verkaufen , bei einer Anzahlung von 20000 bar .
Näh . bei Herrmann , Stuttgart . Rotebühlstraße 7 . Telephon 7366 .

XllWirischilsisilMese»
„ Zur Rose "

in Hagenbach (Rheinpfalz)
istFamilienver -
hältnissen hal¬
ber per sofort
oder später zu
vermieten evtl ,
zu verkaufen .
Genanntes An¬

wesen mit großen Oekonomiegebäu -
den ist in guter Lage und wird
schon seit Jahren der Ausschank
von Wein , Bier und Branntwein
mit gutem Erfolg betrieben . Schöne
Fremdenzimmer mit Tanzlokali¬
täten und elektrischer Beleuchtungsind vorhanden ; auch kann mit ge¬
ringen Kosten eine Metzgerei eni -
gerrchtet werden . 7757a .3.2

Näheres ist zu erfragen bei der
Wirtschafts -Inhaberin
Ferdinand Wiebelt Witwe

in Sagenbuch .

SichereExistenz
wird strebsamen Mann mit etwas
Barmitteln geboten der durch Kauf
und Betrieb einer Automobil¬
droschke sich in Mannheim selb¬
ständig machen will . Konzession
vorhanden . Fabrikunterstützung u.
günstige Bedingungen zugesagt .
Ausbildung zum Chauffeur auf
Wunsch in der Fabrik . Gest . Angeb .
schnellstens unter Rr . 7843a an die
Exped . der . Bad . Presse ". 2.2

Wirtschaft
mit Mgeh. MnialmttWsM

in gröberem Orte der Borderpfalz .am Rhein , für den billigen Preisvon Mk. 17 000 zu verkaufen . Das
Geschäft würde sich auch sehr gut
für Bäcker oder Metzger eignen ,da am Platze wenig Konkurrenz .
Offerten unter Nr . B27213 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erb . 3 .3

Bauplätze
an der Rheinstraße , 2 a 09 qm u.2 a 42 qm , einzeln oder zusammen ,preiswert zu verkaufen .

Gefl . Angebote erbeten unt . Nr .6510a an die Expedition der „Bad .
Presse ". *

Zu verkaufen oder zu vertauschen.Wildbad.
Eine in erster Kurlage gelegene ,neu möblierte

Villa
mit 10 Fremdenzimmern mit 14
Betten , schönem Garten Familien -
verhältniffe halber sehr preiswertund unter günstigen Bedingungen
zu verkaufen , auch gegen ein klei¬
neres rent . Wohnhaus in Karls¬
ruhe zu vertauschen . B27274.3.3

Näheres durch
Gustav Aron , Pforzheim,

Schloßberg 8 . Telephon 750.

2600 mm Durchmesser , einteilig ,4 Rillen für 50er Seil 100 mm , im
Rohgutz oder bearbeitet , billig zu
verkaufen . Gefl . Off . unt . 13582 andie Exped . der „Bad . Presse " . 3 .2

Gas- ii. Benzinmotoren
von 1— 12 HP ., sowie fahrbare
Siigmaschiuen . neu und gebraucht
hat unter Garantie billig abzugev .
B . Wirth , Mechanische Werkstätte

Gartenstraße 10. SBothm

Weinfässer s
von 20 bis 300 Liter sind zu ver¬
kaufen bei (0. B . Bumiller .
Stephanienstr . 59 , Karlsruhe . iae*

2 Jopp .- Anzüge , 1 Frack - Anzug , 1
Ueberzieher , f . neu , sehr bill . abzug .B27525 .3.3 Markgrafenstr . 1 . HI, I.

2 Pony ,6 und 7jährig , billig zu verkaufen ,evtl , auch einzeln . 13625
Näheres Kronenstraste 38 .

Zu oerhöufcn
Ibis 2 brauchbare' Zugpferde. 12276*

Näheres Akademiestr . 80 . Büro .

Bernhiirdintt -Hilnilt
Wegen Ein -

schränk , mein -'
Zücht . verkaufen ‘‘Ti .ir
Rüde : Lord2291
Hündinn .Jrma
2491 , Stora 2735
Lori2942sämtl .
hervorragender
Abstammung .
„ „ „ P Köhler . Fabrikdir .7528a * Rerobausen <A. Durlac
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lMsl-Stilkttei-WerkWIe
Hans Winkler ,

akadem. Maler ,
kessingstrassc 36

u j,
Else Winkler , Kunststickerei-
vorm . Else Dentz lehrecin ,

Telephon 1393 .

Knrbelftickcrei und Handstickerei
in allen Techniken nach eigenen Entwürfen .

Aufzeichnungen aller Art nebst sämtl. Stickmaterial .
Spezialität : Kleiderstickerei . 13721

Prwak-Tanzlehr-Institut
(Saal im Hanse)

Hermann Vollrath , Kaiserstrahe Nr . 235
Einzel -Unterricht. Nachmittags - u . Abendkurse.

Beginn der Kurse Oktober. — Gefl . Anmeldungen erbeten .
Uebernehme auch Tanzkurse auswärts . ^ *

Mufik-Mmate «.
Wegen Auflösung eines ganzen Warenlagers müssen schnellstens

spottbillig verkauft werden :
Orchestrions , große und kleine, für elektrischen Betrieb und

Gewichts-Aufzug , prachtvolle, modernste Stücke, elektrische Klaviere ,
Musikwerke aller Systeme , Phonographen , Warenverkaufs -
Antomaten . — Verlangen Sie Prospekt . 10717*

Automatenhalle Karlsruhe , Baden , Kaiser -Passage 5, 2. Stock .

KeinHaudi? Kein Russ?
5 chon . wieder ein Herd mit

PatEnfeidierffPUBrunof
SeßriiderjioederWarmsfadt

Man verlange Broschüre No . 76 . 5365a

Garantiert naturreine
Rvktveine . . . per Liter von 32 Pfg. an,
Weihweme . . . per Liter von 88 Pfg. an,

offerieren 12966 *

Nagin Mayner & Co.
Rstpputterstr. 14 Lesstngftr . 29 Gerwigstr . 20
Durlacherstr. 38 Schillerstr . 23 Erbprinzenstr. 28
Karlftr. 88 Rheinstr. 45 Durlach, Hauptstr. 76.

Fahrbare

Brennholz - Säge
nnd Spaltmaschine

i

neuestes Modell.
Bedeutende Zeit - und Geldersparnis .

Einfachste Bedienung.
Größte Haltbarkeit .' .

Ueberhaupt bestes System .
Auch vorzüglich zum Antrieb von

___ __ Dreschmaschinen etc .
I Pflüger & Steinert , Esslingen am Neckar . |

Benefactor“ verfolgt das Prinzip : ,
„ L» viivmviu l Schultern zurück. Brust heraus !

bewirkt durch seine sinnreiche Konstruktion
sofort Seine WW .°

°^ ° ü . oMerl Oie Brust!
Beste Erfindung für eine gesunde miütär . Haltung
Für Herren u . Knaben gleichzeit . Ersatzf . Hosenträg

Preis M. 4 .50 für jede Grösse
Bei sitzender Lebensweise unentbehrl . Mall¬
ang . : Brustumf ., mäßig stramm , dicht unter
den Armen gemessen . Für Damen ausserd .
Taillenweite . Man verlange illustr . Broschüre .

Joh. Unterwagner , 7600,
prakt . Bandagist n . Örthop &dist , Kaiserpassage 23 —34

50 Prachtbetten .
Unterbett, Oberbett u . 2 Kissen, l1/,Schläfer, hochfein rot , dichter Daunen¬
köper mit 17 Pfund Halbdaunen, das

Bett 30 Mk. Dasselbe mit prima Halbdaunen 35 M. Feinst. Daunenbett 40M.
Zweischläfrigkosten dieselben 5 M. mehr. Garant : Umtausch oder Geld
zurück. Preisliste üb . Betten, Federn, Inletts ums. u. frei . Viele Dankschreib.
Job. Parensen, Westfil . Bettenfabrik, Brakei , Kr. HBxter No . 460

Die

Schwanenstraße 4
nimmt für feie Bedürftigen feer
Stadt dankbar jede Gabe rn
Hausrat . Männer - , Frauen -
nnd Kinder -Kleider , Wäsche ,
Stiefel re. entaegen . 16755*

MVierordtbad
Heissluft- und

üampfbädBP
( irifche , römilche und ruffifdie

Dampfbäder), 12751

Damenbadezeit: „Montag und
Mittwoch vormittags und
Freitag nachmittags “.

Herrenbadezeit : „Alle übrige
Zeit und Sonntags vormit¬
tags von 1ji8—12 hr1'

Psiinder-
Verfteigernrig

Am Mittwoch , feen 13. Septbr .
1911 , vormittags von 9 Uhr und
nachmittags von 2 Uhr an , findet
im Versteigerungslokal des Leih¬
hauses , Schwanenstraße 6, 2 . Stock ,
die öiWiidi? BerWenm

der oerSallcnett fändet
Nr . 1 bis mit Nr . 2803 gegen Bar¬
zahlung statt .

Das Versteigerungslokal wird
Stunde vor Versteigerungsbe-

gtnn geöffnet.
Die Kasse bleibt am Versteige¬

rungstag geschioffen. 12893 .2 .2
Karlsruhe , den 2 . September 1911 .

TiWche PsöNdleWasse.
Siuöliifniciiiüt' Philispsdürg.

Rindsfarren-
Versteigerung

Mittwoch, den 13.
September , vormit¬
tags ffglO Uhr läßt
die Stadtgemeinde

Philippsburg einen
Meren seilen Mssnnen
öffentlich im Rathause versteigern.

Philippsburg , 5. Septbr . 1911.
Der Gemeinderat .

Steiner .
7785a.2 .2 Neudold.

Erste 10 45
Karlsruher

Leiternfabrik
H . Raible ,

Bismarckstrasse33,
empfiehlt in jeder Grösse

mnsbaltungs* «.
tiescbäftskitern,
OostacneomLeiter ,
Schiebleiter».

«lessi .tienu .NivJIler*
lattei i . best . A» sführ.

Rene

Schlafzimmer-
Einrichtung

in Eiche mit Intarsien , bestehend
aus 3 Bettstellen , 2 Nachttischen
mit Marmorplatten . Wasch¬
kommode mit Marmorplatte und
Toilettespiegel , gröberem Spie¬
gelschrank mit Kristallglas und
Handtuchständer , zu dem billigen
Preis von Mk . 300 .— zu ver¬
kaufen . 13634 .2 .2
Walvstratze 22 , Laden .

ÛMSONST ERHALTEN SIE

iwrvdKaufen l

i Lite,Htohrw&Tcru i
» tautLalecwagerv i
I direkt vctxdtc .TpSti6u . 5
MmsTMböXs Gamma iä

Damen nnü Herren
verlangen gratis Anleitung zur
Schönheits - und Körperpflege auf
wissenschaftlicher Grundlage von
Alleiniabr . 6367a .l0 .6

C . Blecher , Leipzig 167 .
Ideale liüste

schöne , volle Körperform
durch Nährpulver

„G r a z i n o I“ . Durchaus
unschädL ; in kurzer Zeit
geradezu überraschende
Erfolge, ärztlichere , emp¬
fohlen. Garantieschein .
Machen Sie einen letzt
Versuch ; es wird Ihnen

nicht leid tun . Kart. 2 M., 3 Kart. z.
Kur erfordert 5 M. Porto extra . Diskr.
Versand . Apoth . R. Möller , Berlin 359,
Frankfurter AUeel36 > 629a

MellllWin vereinigter Schreinemeister
Tel . Rr. 114.
11330

eingetragene Genoffenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht
Karlsruhe i . B ., 31 Amalienstrahe 31.
Eigene Entwürfe . Eigene Fabrikation .

Gegr. 1883.

Speisezimmer , Herrenzimmer . Schlafzimmer . Salons . Küchen. Einzelmöbel .
Gediegene Ausführung . Eigene Polsterwerkstätte . Besichtigung ohne Kaufzwang .

Getiten Sie beim Einkauf der Briketts auf die Marke

denn nur das sind die wirklich bestbewährten 6338s

Rheinischen Braunkohlen -Brilcetts
erhältlich zu

Mk . 1 . 10 per Ztr . franko Keller mit S % Rabatt bei Barzahlung .
Ab Lager Rheinhafen und in Waggonladungen billiger .

Rheinisches Kohlen - und Brikett - Geschäft
en gros — en detail

Telephon 250 . — Kontor : Amalienstr . 25 ( Ecke Waldstr .)

Saug gas - Motoren - Anlagen
PrSzlsions - Motoren
für alle Betriebe und alle Brennstoffe . 3618a

WeitAusstellung
Brüssel 1910 : Grand Prix .

Feder 100000 PS im Betrieb . Lokomobilen — Lokomotiven .
Gasmotoren - Fabrik A. - G. Köln - Ehrenfeld c. £

Zweig - Büro Karlsruhe , Ingenieur M. Berger . Yorkstrasse 15 .

'vorm .
iehmltz ) .

Schon 13 . und 14. September Ziehung
der grossen Metzer
3 Mark Geld - Lotterie

4658 Geldgew . bar ohne Abzug

15 S OOO i .
Hauptgewinn :

OO Hk.
IO OOO Kt

O Hk.
4 655 Geldgewinne :

Lose ü 3 Mark , Porto nnd Eiste 30 Pfg . empfiehlt
Eotterle - Unternehmer '

SJrassburg i. E. ,
• N» UH m 9 Langestrasse Nr. 107.
In Karlsruhe : Carl Götz , Hebelstrasse 11/15 , Gebr .

GObringcr , Kaiserstrasse 60, E. ScbBüVasser , Amalienstrasse,
L. michel, Ed. Flage. 7»42a.9.8

! ! £ eUt Konkurs ! !
Akkord m . Gläubigern wird prompt

vermittelt . K . K . 606 , Post
Darmstadt . 10- Pf .- Marke . 7620a

KuredtfCJNaMB 11 P n II I fltune d U ü H H 1 U
entwickeltes ist Schönheit
glänzendes ist Reichtum !

s " Häute/r Brennessel -Spiritus
gegen Schuppen , Dünnhaar , Haarausfall !

Flasche Mk . 1 .— , 2 .—, 3 .— .
- WW Carl Hunnlus , München .

Tafel -Birnen
Tafel -Aepfel
Tafel -Zwetfchgen
Tafel -Pfirfiche .

Hermann Kindermann . Ach

Postkolli Mk. 3 .00
Postkolli Mk . 2.50
Postkolli Mk. 2 .50
Postkolli Mk. 4 00

Tafelobst- Berfand,
e r n . bad . Schwarzwald.

Haus-Verkauf.
Mein im Umbau beffndliches 3stöckiges Wohnhaus , im Centtum

der Stadt Bruchsal , Kaiserstraße 60 gelegen , mit schönem Laden, für
jeden Geschäftsbetrieb geeignet , ist unter günstigen Bedingungen
preiswert zu verkaufen , evenil . auf 1 . Oktober zu vermieten. Reflek¬
tanten erhalten alles Nähere durch Joh . Breining , Bruchsal . 75082 .3.3

Verlangen
Sie nur

KRONE i

s
§
5

|Glühstrümpfe i
f Zn haben ln allen
L etnschlSgigen

Gescbtfteu

Kaufe
fortwährend einzelne Möbel aller
Art , sowie ganze Haushaltungen
und Haushaltungsgegenstände zu“ - reisen . 8326775 .10.4

utmann , Rudolfstr. 12.
Iota Preisen .

kNACH PROFESSOR GRAHAM:

errragr der scnwacnsre wagen
schon morgens früh .

Echt V« ;
Hermann Munding, Kaiserstrasse 110
Victor Merkle, Kaiserstrasse 160 . (^ » a
lean Kissel , Hofl ., Kaisers trasse 150 .

Borznal . Leger sind
unsereJtal .Hühnerr
bunte Farben , ca.
3 Monat Mk . 1.40,größere Mk . 1 .75, ca.4l | ,—5 Monat bald
legreif M . 2.20 Nachn.
ab hier ; bei 25 Stück
10 Pf . billiger . Nicht¬

gefallende src . zurück . Zucht - und
Raffegesingel , zerlegb. Ställe ,Gerate rc . Katalog kostenfrei . 35a
Gefliiaelbof i . Meraeutbeim 149 .

> 4 I

' 0
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Statt besonderer Anzeige.
Allen Freunden und Bekannten die traurige

Mitteilung , daß heute abend 5 Uhr unsere liebe
Großmutter und Urgroßmutter

Ghrisfina Kaufmann
ged Köhler

im Alter von 85 Jahren in Gott dem Herrn sanft
verschieden ist.

Knieliuge « , den 8 . September 1911 .

Die trauernden Hinterbliebenen.
Die Beerdigung findet am Sonntag , den 10. Sept .,nachmittags 1 Uhr, statt . 3328256

Weibliche Mchrge
für isr. Frauens- Mcheu .

Sprechstunde : Montag , Dienstag ,Mittwoch. Donnerstag v. 3—4 Uhr,Lammstr . 12, i.
WWle« KLE ?"»
2lMötlllEItIl ( verschiedene
Memmme» /

W- «. WeiOellem
System Mobil & Rauschenbach .
Gähr « und Zapfspnnde « , Trans »
portspunden , nur erstkl. Fabrikatempfiehlt franko jeder Bahnstationbilligst. Probezeit und Garantie .

K « Leussler , 7864a
Durlack . Lammstraste Nr . 23 .

Bagger ,
Lübecker Type G, gebraucht, aber
betriebsfähig , neueren Datums , so¬fort zu kaufe » gesucht. Offertenunter Nr . 7867a an die Expedition

,'der „Bad. Presse" erbeten . 2.2

Stsüen -ftnAsdote .
' Gesucht
für sogleich tüchtiger , sehr er¬fahrener und sehr zuverlässiger

Bauführer
für großen Umbau in Rastatt .Offerten erbeten . 7889aL.l

jSIcherzinger & Ililrke ,
_ Architekten, B .-Baden .

Gesucht auf 1. Oktober junger ,strebsamer

ltchuiker,

offene Stellen
die Zeitung : Deutsche Dakanzen -
Pofl Eßlingen 76. 289a*

Renommierte Anstalt beabsichtigt an allen größeren
Plätzen Badens

MMkNtMkll
zu errichten . Herren , die nicht nur selbst akquisitionstüchtig ,sondern auch das Zeug in sich fühlen , Vertreter zu gewinnen und
zu beaufsichtigen, bietet sich einträgliche Betätigung im Haupt¬oder Nebenberufe. Bei befriedigenden Leistungen Uebernahme
bei fixen Bezügen und Altersversorgung . Nur intelligente , rede¬
gewandte und rührige Persönlichkeiten, mögen sich melden unter
„Hauptagentur Nr. 7787a" bei der Exp . der „Bad . Preffe ". 2.2

Irr Kenmliiertliebfür einzelne Bezirke Badens fürmeinen patentierten u . sehr gewinn¬
bringenden Artikel , streng reelleSache, welche spielend abgesetzt werden kann und überall großenAnklang findet, wird unter günstigen Bedingungen abgegeben. Glän¬zende Gutachten vorhanden .

Herren mit etwas Kapital wollen sich melden unter Nr . 13757E .in der Expedition der „Bad . Presse" 2 .2

RMMWOr .
jüngerer , tüchtiger, gesucht auf 1 .
Oktober oder früher für Betrieb
mit Sauggas und elektrischem
Licht , der auch andere Arbeiten
mitübernimmt .

Offerten mit Lohnansprüchen u.
bisheriger Tätigkeit unter B27946
an die Exped . der „Bad . Preffe "
erbeten ._

Tüchtiger

MHinknalbkitkl
für 4 seitige Kehlmaschine findet
sofortige Beschäftigung bei

Marlxstahler & Barth ,13844 .3.1 Karlstr . 67._
Ein jüngerer 7902a

Metallschleiser
findet dauernde Beschäftigung bei
Carl Schneider , ZreiburgiB.,

Intel,ig Fräulein
aIt ' das gut bürgerlichlochen kann , zu alleinst . Geschäfts»

vorhanden ? «^ SüiiSljÖIiCttlt
Vstd zugleich als VerkäuferinBet guter Behandl . u . hoh . Lohn fürgelucht od . längstens b . 15 . Sept .Ostert . nur mit Photogr ., Zeugn .,» 'S 1 J - Hi,z- Freiburg i . B.,Mobelhdlg . Dreherstr . 1 .

Mädchen
gesucht , braves fleißiges , vomLande , auf 15. Sept . oder 1. Oktbr.m kleine Familie .

Zu erfrag . Veilchenstraße 23 , k.bei H . Schott ._ 3327503,3.3

Mädchen gesucht.
Ein braves flinkes Mädchenmit nur guten Empfehlungen ,welches bürgerlich kochen kann ,sowie alle häuslichen Arbeitenverrichtet , für ruhigen Haushaltgesucht.
Zu erfr . «nt . Nr . 13770 i» der

Exped . der „Bad . Presse ". 3 .2

Strebs« Leute
zur Uebernahme einer Platz - oder
Bezirksvertretung überall in ganz
Süddeutschland gesucht . Eignet sichfür Schmiedmeister , Spezereihänd¬ler oder Wirte . Kommissionslagerwerden errichtet mit 3 Monate Ziel .Sicheres Einkommen . 12695 .5.4

Süddeutsche Bezugsquelle fürBehörden , Industrie und Landwirt¬
schaft in Karlsruhe .Inh . Karl llutr , Nowacksanlage 11.

Für den Ausbau ihres best
eingerichtet . Bolksversicherungs-
geschäftes sucht erstklassige Ge¬
sellschaft einen

Drgnmsntsr
in sehr entwicklungsfähige, mit
guten Gehalts - und Spesen -
dezügen und mit Betelligung
am Gesamt-Neugeschäst aus -
gestattete , später pensionsberecht .
Stellung. 7617a2.2

Gefordert wird der Nachweis
ausreichenderDranchekenntnisse
und der Befähigung zur Ge-
winnung, Einarbeitung , För-
derung und Ueberwachungvon
Berusskrästen.

Diskretion zugefichert.
Gefl. ausführliche Bewer¬

bungen find unter « . E. ««»».an Rudolf äo » e, Karls¬
ruhe zu richten .

Wir suchen für unsere Leben-, Unfall - und Haftpsticht-Bersicherungsbranche für den Bezirk Karlsruhe einen 7715a

Reise-Inspektor. e
Reflektiert wird aus erste Kraft mit nachweisbar gutenResultaten . Hohes Fixum , Provision und Reisespesen. Dis¬kretion zugesichert . Angebote erbeten an die Generalagentur
kt Bayerischen Bersicherungsbank A.-G.
vorm. Bersicherungs - Anstalten der Bayer . Hypotheken- und
Wcchselbank in München, Mannheim , 20 Beethovenstr. 20.

Vertreter
für Baden

gewandt im Verkehre mit jederlei Publikum , an energisches ,
systematisches Arbeiten gewöhnt, bei hohen Provisionen gesucht.
Bei zufriedenstellenden Leistungen Dauerstellung bei fixen Be¬
zügen. Sflerten unter „Reisevertreter Nr. 7788a" befördert die
Expedition der „Bad. Presse ". 2.2

o Für .etwas leidende junge Dame2 tWM MüsCl gMeles . beff«es WWe»
. _ _ „ _ _ Offerteunter Nr . 7873a an die Expeditionder „Bad . Preffe " erbeten . 3 .2

Tur sofort gesucht. Vorzustellenvon 1—4 Uhr . Adresse zu erfragenunter Nr . 13841 in der Expedition -der „ Badischen Presse" .

Zwei ordentliche, fieitzige g
Achllges WiMn liit alles

knechte
um 1 . Oktober gesucht. B27842.3.2"ros . Schmidt . Jollystr . 4, 3. St .
Gesucht zum 15. Sept . tüchtiges

[ßftAfhßtt selbständig in der best'.AUWM » Küche, bei hohem Lohn.13839 Kaiserstraße 70, 3. St .
werden auf sofort gesucht. 13773 Gesucht zum 1» Oktober

6 . Baer Söhne
Pferdehandlung

Mondstratze 4 .

£attfbnrsclte
kräftiger , nicht über 16 Jahren , aus
anständiger Familie per sofort
gesucht . Zu melden nach 6 IT
abends , im Lager Kaiserallee 3

Lehrling
mit guter Schnloildung gegen
sofortige Vergütung auf ein
größeres Versicherungsbüro ge¬
sucht. — Offerten unter Nr. 13604
an die Expedition der „Bad. Preffe "
erbeten . 2 .2

Suche per sofort oder 1. Oktober
gtasEEHEEt^ ESEEi^ HEEEH Lehrling3 Wegen bedeutender Vergrösserung meiner 13806 Qfij

| Damen-Konfektions -Abteilung 1
—

1 werdenweitere tüchtige , durchaus selbständige , branchekundige Igj

Alte Lebens - VersIcheruDgs- Bank
sucht

flotter Zeichner, im Ausmeffen u.
Abrechnen gewandt , auf 4—6 Mo¬nate in ein Baugeschäft im Schwarz¬wald. Gefl. Offerten unter Nr .7868a an die Expedition der „Bad .Preffe " erbeten ._ 2.2

Jüngerer , tüchtiger

Techniker
in ein Baugeschäft Heidelberg per15. Septbr . oder 1 . Oktober unter
Vorlage von Zeugniffen u . Angabedes Gehalts gesucht.

Gefl. Offerten unter Nr . 7899a
an die Exped. der „Bad . Presse"
Karlsruhe ._ kl

WWer-Praktilliiut.
Fürjuugen Herrn mit der nötigenVorbildung bietet sich sofortige

Gelegenheit zum Eintritt in den
Apothekerberuf. 13564 *

Vertäiuierinnen
riftliche Offerten von nur best tCarl Schopf .

:• ] i
I notig und bitte um schriftliche Offerten von nur best em-__ , . pfonlenen Kräften .

Haupt-Agenten
für Karlsruhe gegen hohe Provision ,evtl . Fixum.

Offerten unter Nr. 827762 an die
Expedition der „ Bad . Presse“

. 3.3
Äatt Privat r
Vertreter für unsere

Saxonia - Dauerwäsche «
bestesFabrikat .gesucht . Garant , i
höchste Provision . Möglichstmitdem Artikel vertraute Herren

! wollen sich melden. 7762a.3.2 I
Saxonia -Dauerwäsche-Industrie

München , Bayerstr . 41 .
Suche sofort einen jungen

> Junger Kommis,
mit schöner Handschrift, der auchvon der Buchführung etwas ver¬
steht, auf 2 Monate zur Aushilfe
gesucht. Evtl , dauernde Stelle in
Ausficht. Offerten mit Gehalts¬
ansprüchen unter E . K . 105 pokt-
lagernd Ettlingen ._ 7890a

.eneral - Agenten
sucht , wo noch nicht ver¬treten, gegen hohe Provision

Deutsche Transport -
Versicherungs - Gesellschaft
Berlin W., Charlottenstrasse 29/30versieh. Automobile , Juwelen

gegen alle Gefahr .- See-, Fluss - u. Land-
transportezu günstigsten Bedingungen .
Vertreter n. Agenten!

Wir können Nachweisen , daß uns.Vertreter und Agenten mehr als
200 Jl wöchentl. verdienen . SolltenSie weniger als Sv Mk . tägl . verd.wend. Sie fich sof. an uns . Unsere
Prospekte zeigen Ihnen den Weg ,uns . Spezialartikel tun das übrige .Herren , Damen u. junge Leute.Voll » ». Nebenbeschäftigung . Wirzahlen 500 Mk.. falls wir auf Ver¬
langen nicht sof. Freimufter senden.Horton , Berlin n . 0 . 111,Landwehrstr . 10 . 6264a

Vertreter
• Wiederverkäufer • erzielen >• dauernd G hohes • Einkommen •• durch G Vertrieb G meiner G• Dauerwäsche . «• Höchste Provlfion » Täal . Geld »flonnann ltzieae, Wäsche - Industrie ,Cöl « a. Rh .. Borgebirgtzr. 33.

Vertreter — Hausierer
für großartigen Herbst- und Weih¬nachts-Artikel bei hohem Verdienstüberall gesucht. Ganz kleine Be¬triebsmittel erforderlich . 7718a.3 .2Debnert Co . , Barmen -Ritt .

Unbescholtener , fleißigerMann , der
im Berkehr mit dem Publikum be¬
wandert ist, kann sich ohne Risiko

feste Anstellung
mit auskömmlichemMonatssalär ver¬
schaffen. Reelles Unternehmen. Auchein ansgeweckter Handwerker oder
Arbeiter findet Berückfichtigung . —
Man wende sich sofort unter
1. 1153/7799« an die (Speditionder „Badischen Preffe"._ ^ 2

Buchhandlungs -
Reisende

auf zugkräftige Werke bei hohen
Provisionen gesucht . 7888a.6.1
Ernst Bolm,

Düsseldorf .

Zeillmgströgeriil
sofort gesucht. 28214

Buchdruckerei Ford. Kientz, Wtwe.
Schitterstratze 31 ._ Telephon 2707 .
Qchristl . Nebenerwerb dch . Adreffen-
v arb . Prosp . grat . Jnt .- Nat . Adr.-Büro 1 . Schadet , Hamlmrg36 . B^^ s

Mm Afftorißiff
nicht mehr handelsschulpflichtig,perfekt in Stenographie und Ma¬
schinenschreiben (Kontinental ), für
Registratur und Korrespondenz von
techri . Büro per sofort gesucht.

Offerten mit Gehaltsansprüchen
unter Nr . 13804 an die Exped. der
„ Bad . Presse"

._Suche aus 1. Oktober eine

SBerliitfmitle

Vermittler
für Feuerversicherungen geg . hoheProvisionen event. Fixum gesucht .Offerten unter Nr . B28083 an dieExped. der „ Bad . Preffe " erb. 3 .2

Enormen Verdienst,
erzielen redegewandte Leute , sowieHändler und Hausierer durch denVerkauf meiner neuen , orainellenWandsprüche f. Gastwirte . Vereine .Kasernen rc ., 30—70 Pfg . Verkauf.Preisliste gratis . Schadrack ,Berlin S . 42 ._ 7583a.3.2

in meine Brot - und Feinbäckerei.
Photographie m. Gehaltsanspr . erb.
Gg . Riegler , Heidelberg ,

_ Hauptstraße 39 . 7780a3.3

Geschicktes

Frmlem dö. Herr
für ein

der Nahrungsmittelbranche
gesucht.

Vorkenntnisse nicht erforderl .,jedoch einiges Geschick .
Offert , mit Angabe d. Alters ,bisheriger Tätigkeit . Gehglts -

msprüche , Eintrittszeit , unt .7r. 13820 an die Exped. der
Bad . Preffe " erbeten.

auf Holzarbeit . 7816a.3.3
Georg Josef Beiehel , Küferei

Malsch bei Wiesloch .

WeWu
Einige tüchtige Gipser für hiesige

u . auswärtige Arbeitsstellen können
für dauernde Arbeit eintreten bei
E. k H. Allmendinger,

_ Karlsruhe . 13825 .2.1

Tüchtigerflspiialteur
der auch Cementarbeiten ausführenkann , in dauernde Stellung gesucht .Offerten unter Nr . 7903a an die
Exped. der „Bad . Presse" erb. 2.1
Gesucht ver sofort
l QMMei, 13805
1 Met u . « Wer u.
1 SW«-LedlM

Harl Metz , Feuerwehrgeratesabrik ,
Karlsruhe , Bannwaldallee 44.

Tüchtige

aus guter Familie . Kost und
Wohnung im Hause . 13524 .3 .3

Hoflieinz ,
Drogerie , Material - u. Farbwaren ,Ecke Wilhelm - u. Luisenstratze 8 .

Suche per sofort oder später
Lehrling

welcher Lust hat das Schneider¬
handwerk zu erlernen . Kost beim
Meister oder zu Hause. » 28143
J . Gatterthum , Schneiderin ..
_ Kronenstraste 31. 2.2

Stiidt. Arbeitsamt
Kruchfal.

Zum Eintritt auf 15 . September
und 1 . Oktober werden gesucht :

Köchinnen für Privathäuser ,
Hotels , Gasthäuser und Wirt¬
schaften , Mädchen, die Kochen
können, Mädchen für alles,
Hausmädchen, Wirtschafts -, Kü¬
chen- und Spülmädchen , Zim¬mermädchen. Ferner : Modistin¬
nen und Lehrmädchen für Modi-
stinnen . 7865a

SÄ «, Person
zu Kindern gesucht

Näheres durch Frau Schmitt
Witwe , Erbprinzenstr . 27 , Ein¬
gang Bürgerstraße , gewerbsmäßigeS tellenvermittlerin . B28235.2.1

Zimmermädchen
gesucht , tüchtig i. Zimmerdienst ,servieren , Nähen und Bügeln .
Monatslohn 32—35 Jl . Angeb. m .
Zeugnissen, Alter u . Ansprüchen
an Frau Dr . Feer » Brombach bei
Lörr ach . _ 7784a

Besseres

AiiiiiiMliÄchtil,
das sehr gut kochen u . bügeln
kann u . den Umgang mit groß.Kindern versteht, für sofort
oder 1 . Okt. bei hohem Lohn
nach Zürich gesucht . Nur s.mit la Referenzen wollen sich
gefl melden Westendstr . 59 ,parterre , 3—5 Uhr. 13775

Suche zum 15. Sept . erfahrenes ,sauberes 7898a.2.1
Zimmermädchen^das gut servieren und nähen kann,und zum 1 . Oktober

fleitz.. lauf) , « chen
m. guten Zeugn .» welch , in best.Häuf . ged . h ., kochen kann und
Hausarb . verr. S . g. Behandl .Anfangsl . 25 Mk. monatl.Zjmmermädch . u . Waschfr. wird geh.Z. meid. n . Gernsbach im Murg -
tal, Villa Sophienruh . 7779a2 .2

Ordentliches , junges Mädchen ,das schon gedient hat , wird per15. September gesucht. B28225
Waldstraste 35 , 3 Treppen.

Gesucht, Mädchen vom Lande,das schon gedient hat , für alle
häuslichen Arbeiten . Guter Lohnund gute Behandlung zugesichect .Demselben ist Gelegenheit geboten,das Kochen vollständig zu erlern .
Vorzustellen : Sonntag , nachmittagvon 4 Uhr ab. B28202

Kaiser -Allee 68, 1 . Stock .
Ein fleißiges Mädchen, das schonin Stellung war und sich willigallen häuslichen Arbeiten unter¬

zieht, wird auf 1. Oktober gesucht .
Hirschstraße 5211 . B27935
Mädchen gesucht. 16—18 Jahrealt , für kleinen Haushalt . B27834A . Banscher , Hirschstr. 89.
Ein jüngeres , fleißiges Mädchen ,

evang ., findet auf 1. Oktober guteStelle . . B28229
Kriegstraße 159 , 2. Stock .

Nach Frankreich
suche ich wohlerzogene Mädchen
t . garant . sol. Häuser .
Frau Maria " ‘

(Eijpitbrdjcr

durch leichte Fabrikationen . Ausl ,grat . Heinr. Heinen W**h flnde-Cefich.

Gesucht
2 Damen

(Schauspielerinnen ), für kleinere
Rollen, vom 16. Sept . ab für 4 bis
5 Abende . Offert , unter 13828 an

l die Expedition der „Bad . Preffe " .

sowie Leute für Frais -, Bohr - u .
Rundschleifmaschinen, auch einige
Maschinenschloffer, Modellschreiner
und Holzdreher gesucht .

Beschäftigung lohnend und
dauernd , was ausdrücklich be¬
merkt wird . 7859a3.2
Mayer Schmidt

Maschinenfabrik,
Osten- ach a. M.

Köchin per 1 . Okt. gesucht , die
gut bürgerlich kochen kann und

'ausarbeit mitübernimmt . Näh.
riedtichsplatz 7, IV . B28128

GewerbsmäßigeStel
für Frankreich . (Gegr . 1863 ).M . Mädchen

tändig kochen kann und
Hausarbeit übernimmt z. 1 . Okt.
gesucht . Hausmädchen vorhanden .
Herreise u . jährliche Urlaubsreise
nach Hause vergütet . Mädchen, dre
lanädauernde Stellung suchen ,wollen sich mit Zeugnisabschriften ,Photographie , Gehaltsansprüchenu . Altersangaben richten an Frau
Oberstabsarzt Dr . Auler , Metz .
„ Villa Stüter"

._ 7769a.4.2

Monatssrau ,
zuverlässige, tüchtige, wird von8—10 und von 2—3 Uhr täglich in
kl. Haushalt gesucht. Von der Nähe
bevorzugt . B28253

Boeckhflraße 16 a , 3. Stock .

Modes . |
Tüchtige 2. Arbeiterinnen per

sofort gesucht hei hohem Salär .
Herzog , Modes,

Pforzheim , Bahnhosstraße 2.
Wir suchen zu sofortig . Eintritt

Zacken-- Rock- u
Zuarbeikerinnen .

Geschwister Kahn , Zirkel 13.
Tüchtige Kleidermacherin '

auf einige Tage ins Haus gesucht.3328262 Lachnerstr . 8 , 3 . St .» l.
Jüngere

Tiijiissmsli»
nach Freiburg gesucht. 3.1

Offerten unter Nr . B28233 andie Exped. der „Bad . Preffe " erbet.
Büglerinnen ^

Äilfsarbeilerinnen
13578 sucht für dauernd 3.3
Dampfwaschanstalt Sc hör pp
_ Westendstraße 29b.
Fräulein , welches sich zur

Dentistin
ausbilden möchte , kann bei Zahn¬arzt am 1 . Okt. eintreten 7894a

Off. u . F . F . 4584 an Rud .Mosse , Freiburg t. B . 2.1

» M « che». .^ Mügeln
nicht unter 24 Jahren , welches
kochen und alle Hausarbeit versehenkann, findet auf 15. Sept . Stelle .
Lohn 25—30 Mk . im Monat . Näh.
13818 Bahnhofftr . 48 , pari .

können Mädchen gründlich erlernenund nach der Lehrzeit zu Beruf
tätig sein. 11668*

iflvilslljMstM 8obowp.
Westendstraße 29b .
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Spöhrersche Höhere Handelsschule Calw.
Stelle - Gesuch .
Für eine grössere Anzahl tüchtig geschulter , solider

junger Kaufleute
verschiedener Branchen , die mit dem 1 . Oktober 1911 meine

Schule verlassen , suche ich geeignete Stellen .

Direktor Weber .1720a . 16.10

Jip Warheilelill
gesucht. 13802

Adolf Speck. Humboldtstr . 27.

Lehrmädchen gesucht.
Mädchen, nicht unter 16 Jahren ,

kann unter günstigen Bedingungen
die mod . Blumenbinderei
gründlich erlernen . 13827 .2 .1
gsMllMkilhdlg, Karl -Friedrichstr. 6.

Stellen - Gesuche .

HnGMelhniher .
militärfrei , 23 I . alt , 5 Sem . Bau -
gewerksch.. in sämtl . bautechn. Arb.
vertr ., sucht auf 1 . Oktbr . Stellung .
Offert , unter B27439 an die Exped.
der „Bad . Preffe " ._ Z2

Kaufmann
in Buchhaltung und sämtlichen
Kontorarbeiten durchaus vertraut ,
sucht , gestützt auf prima Zeugnisse
anderweitig Stellung . 2 .2

Offerten unt . Nr . 13768 an die
Exped . der „ Bad . Presse" erbeten .

Junger Kaufmann
der Manufakturwarenbranche sucht
per 1 . Oktober Stellung als Deko¬
rateur und Verkäufer .

Offerten unter 2327829 an die
Expedition der „Bad . Preffe " . 3.3

Anzehelliier Komis,
der neben Maschinenschreiben mit
allen Büro - u . Lagerarbeiten bestens
vertraut ist, sucht, auf Ia Zeugnisse
gestützt. Stellung per 1. Okt. 1911 .

Gefl. Offerten unter Nr. B28152
an die Exp , der „Bad .. Preffe "

. 2.2

Junger Mau «, 28 Jahre alt ,militärfrei , sucht per 15. Sept . od.
1. Okt. Posten als Lagerist, Ma¬
gazinier oder sonst ähnl . Posten .

Gest. Offerten unter Nr . B28039
an die Exped. der „Bad . Presse"
erbeten. 3.3

Junger , verheirateter Mann .
sehr zuverlässig, deutscher und
italienischer Sprache mächtig, sucht
Rachmittagsbeschäftigung in einem
Laden oder Bureau . Bescheidene
Ansprüche .

Offerten unter Nr . B27936
an die Exped. der „Bad . Presse"
erbeten.

Junger Mann
sucht per 1. Okt. d . I . in Eisen -
geschäft Stellung als Volontär .Gefl . Offerten unter Nr . B28185
an die Exped. der „ Bad . Presse" .

Lehrersohn mit Einjähriaenber .und guten Zeugnissen, 21 I . alt ,militarfrei , der seine Lehrzeit beieiner Bank beendet, sucht auf 1. Okt.evtl, auch früher oder später 3.3

od. kauf« . Bureau . Off. unt . B26940
ankdie Expedit, der „Bad . Preffe " .

Junger Bursche sucht Stelle als
Herrschaftshutseher

auf 1. Oktober.
2Bo ? sagt unter Nr . B28138 die

Expedition der „Bad . Presse" .

Lehrstelle -Gesuch !
Suche, für meinen Sohn (achtb .;amtIteY , der Lust hat , sich demlaufm . Berufe zu widmen , als¬bald Lehrstelle. Bank od . Versich .bevorzugt.
Offerten unter Nr . B28198an die Exped. der JSai . Presse"

erbeten.

Buchhalterin
Mit langjähriger Praxis . Steno¬graphie und Maschlnenschr., z. Zt.tm Bankfach tätig , sucht passendeStellung . Eintritt nach Ueberein-kunft . Offerten unter B27321 andie Erved . der „Bad . Preffe " . 3 .3

Für Konditorei
n . Cafe .

„ Junges , nettes Fraulein suchtAufangSstelle in Konditorei undCafe, womöglich bei Familienan¬
schluß . Eintritt kann sofort er-folaen. Karlsruhe kommt nicht inBetracht. Off . unt . Nr . B27959 andie Erved . der „Bad . Presse" erb.

Huchtige erste Schneiderin inKostümen, Mänteln , sucht Stellung
J« einem Konfektionsgeschäft, Aen-
derungSatelier . Offerte Büraer -straße 22 . 4. Stock. B2812L2.2
. AeltereS Fräulein , Näherin , vor¬
dem tücht. , fleiß . Wäfchebefchlietz .,st Stell . Off . u . Nr . B28196 andie Erved . der „Bad . Preffe " erb.

WeitznSherin 22
wünscht Beschäftigung .

' Zu erfrag .
Ludwig-Wilhelmstr . 12, V., r.

Jung . Fräulein
möchte sich noch weiter im Kleider¬
machen ausbilden . Am liebsten in
kleinem Geschäft, gegen Vergütung .

Offerten unter Nr . B28165 an die
Expedition der „Bad . Preffe " erbet .

Junges Mädchen bom Lande
sucht Stellung als Zimmermädchen
bei besserer Familie .

Offerten unter * Nr . B27978 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Roch in ,
30 Jahre , tüchtig in allen Zweigen
des Haushaltes , sucht auf 1 . Okt.oder früher Stelle als Stütze oder
Haushälterin . Gefl. Offerten unt .Nr . B28194 an die Expedition der
„Bad . Preffe " erbeten.

Haushälterin ,
tüchtig in Küche und Haushalt ,
sucht Stelle zu einzelnem Herrn .
Sehr gute Zeugnisse.

Offerten unter Nr . B28217 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Gebildetes Fräulein
sucht Stellung als Wirtschafterin
zu einzelnem Herrn oder als Em-
pfangsfräulein und Haushälterin ,zu Arzt oder Zahnarzt , auf 1 . Okt.
Karlsruhe bevorzugt . Off. unter
Nr . B28199 an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten .

Eine gesunde Scheukamme
sucht Stelle sofort . B28121

Zu erfr . Grötzingeu . Friedrich¬
straße 53._ 2328121 .2,2

Vermietungen .
Altes , gutgehendes
Kolomalwarengeschast

ist auf 1 . April 1912 zu vermieten .
Offerten unter B27793 an die

Expedition der „Bad . Presse " . 2 .2

TMlikärarlikel-
Geschäft.

Geräumiger Laden mit 3 Zimmer -
Wohnung , gegenüber dem Eingang
zur Kavalleriekaserne sofort billigund dauernd zu vermieten .

Offerten beförd . unt . Nr . B27283
die Exped. der „Bad . Preffe "

. 3.3

am Kaiserplatz
ist auf 1 . Oktober zu vermieten .
Derselbe kann auch in zwei Teile
geteilt werden . 13765.5 .2

Näheres Amalienstraße 79, II.

^ Kaden <m-
tn Durlach an der Hauptstraße ,
vorzügliche Lage, per 1. Oktober
zu vermieten .

Offerten unter Nr . 13701 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb.

Laden
mit Wohnung auf 1. Okt . zu ver-
mieten . Näh . Waldstr . 27.

2 schöne Parterrezimmer .
sehr geeignet für
W Büro ~Vf
p . 1 . Okt. ober später zu ver¬
mieten . B27442.3.3

Erbpriuzenstraste 11 . Part .

Große und helle

Geschäftsräume
im Seitenbau Kaiserstraße 81 , als¬
bald zu vermieten . 6895a*

Näheres nebenan im Papierladen .

LagenM«. äeüiä
sammen ca . 200 Dm Leopoldstr. 31
per 1 . Oktober zu vermieten .' Ibst .Näheres dasei 13574.5.5

Karlstraße Nr . 75 , sur reden
Zweck sehr geeignet , per sofort oder
später billig zu vermieten . Näheres
bei J . Kttlinjrer & Wormser ,Herrenstraße 7 )9 ._ 12310 *

j* 7- 8 umsmvi ,
billig zu vermieten . Zu erfragen
Montags "hll —11 Herrenstr . 15.3. Stock. Wird auch geteilt , 5 und
3 Zimmer , abgegeben. 8439*
10 .8 Kaiserstraße li4 13384
ist 2 Treppen hoch (Bel -Etage ) eine
geräumige 6 Zimmerwohnung mit
Balkon , Küche und sonstigem reich¬
lichen Zubehör auf sogleich zu ver¬
mieten . Besonders geeign . f . Aerzte,
RechtSanwalte oder Bureauzwecke.
Näheres zu erfr . Gartenstr . 44. ll .

JM WM ober Wer
t |t in dem Hause Zähringerstr . 84der 2. Stock , besteh , aus 10 Zim¬mern u . Nebenräumen , sowie Zu¬
behör zu billigem Preise zu ver¬mieten . Die Wohnung, die hell u.
geräumig ist , würde sich auch zuBureaus eignen. Näheres ist im
Hause parterre zu erfahren . **” *,».1
5 Zimmerwohnung
mit Küche , Badkabinet, Veranda ,Kammern , Kellern und Garten inder Bunsenstratze, 1 . Stock , zu800 Mark auf 1 . Oktober zu ver¬
miete». Näheres Douglasstr . 22,2. Stock , zu erfragen . 13667*

Adlerstratze 2,2 Treppen hoch , nächst dem Schloßt
platz, ist per 1. Oktober d. Js . eine
hübiche 5 Zimmerwohnung nebst
Zubehör zu vermieten . Näheres zuerfragen Schlotzplatz 7 , parterreim Bureän ._ 13697,10,2

Lammslrahe 6
neben Kaiserstraße - Ecke, 2. St .,ist eine hübsche Wohnung von5 Zimmern , Balkon, Küche mit
Vorraum , 2 Mansarden , auf
1 . Oktober zu vermieten . Näh.bei C . Herrmann , Hoffstr. 1 .

DrtmeitMe 24,4. 61.4—5 Zimmer samt Zubehör, per
1 . Oktober oder später . Zu erfr .daselbst, Büro parterre . 13664*

Hirschftratze 91
haben wir die herrschaftlich
ausgestattete Parterrewoh¬
nung , bestehend aus fünf
schöne» Zimmern , Küche.Bad , ca. 35 qm großer
Terrasse . nebst reichlichem
Zugehör , ans 1. Oktober zuvermieten . Einznsehen von
11—1 und 3—5 Uhr .

Näheres Hirschftratze 84
im Kontor . 12675*

Schöne 5 . „2. Stock , wegzugshalber auf 1 . Okt.oder später preiswert zu verm.
Näh. Körnerstr . 11, III . B28064

Sumbolölffr. 17 ‘V&Ä ”
Wohnung mit Erker u . Veranda
per sofort oder später zu ver¬mieten _ _ 10881*

4-Zimmer -Wohnung
Mit Gartenanteil , schön geräumig ,auf 1 . Oktober zu vermieten . 12830*

Zu erfr . Weltzienstr. 25, IV.
Me ^ Zimmer - Wohnung mit

Balkon, Veranda , Mans ., Garten¬
anteil und sonstigem Zugehör auf
1 . Oktob . bill. zu vermieten . Näher.Putlitzstraße 12 , 4 . St . B28074

auf 1 . September bezw . Oktober
zu vermieten .

Näheres Gartenstraße 8.Querbau , 1 . Stock . 11391*

Schöne Wohnungen,
bestehend aus 3 Zimmern , Kücheund Zubehör, sind zum 1 . Oktober
zu vermieten . Näh. Veilchenstr . 7,Hinterhaus ._ 10882*

Kaiserstrahe. 3576
Schöne 3 Zimmer - Wohnung,Vorderb ., 3 Tr ., mit allem Zubehör

auf 1 . Okt. zu vermiet . Näheres bei
Fr . Kielt , Kaiserstr. 60,im Laden , nächst d . Marktplatz. 10.6

3'Zimmerwohnung
Sovhienstratze 128 , 5 . Stock, per
1 . Oktober zu vermieten .

Näheres daselbst Eckladen oder
Klauprechtstratze 9 , IL 11554*

3 Zimmerwohnung
ist Douglasstraße 22 im Hinter¬
haus zum Preise von 350 jH auf
1. Oktober zu vermieten . 13809

Näh , das, im Vorderhaus , 2 . St .
Mm 3
mit Ballonen und Terraffe an
ruhige Familie per 1 . Oktober zuvermieten . Näh. 2 Tr . , r . oder im
Hof, r ., Waldhornstr . 21. SBm,, ., .,

3 « vermieten.
In Karlsruhe -Beiertheim . Breite¬

straße 49 , ist eine im 2. Stock ge¬
legene Wohnung, bestehend aus 2
Zimmern , Küche, Kammer , Keller¬
und Speicheranteil , nach Maßgabe
der Verordnung des Gr . Finanz¬
ministeriums vom 3. Januar 1907,auf 1 . Oktober zu vermieten .

Besichtigung von 10 bis 12 Uhr
vormittags und 2 bis 6 Uhr nach¬
mittags gestattet .

Angebote müssen verschlossen,portofrei und mit der Aufschrift
„ Vermietung " versehen, spätestens
bis zum Eröffnungstermin - Montagden 11. September 1911 , vormittags9 Uhr, bei uns eintreffen, woselbst
auch die Bedingungen erfahren
werden können. 13512

Karlsruhe , den 30. August 1911.
Gr . Bahnbauiuspektivn II .

Kurvenstr. 19, III
ist eine schöne
Zweizimmerwohnung

per t. Oktober ds . Js . billig
zu vermieten . 7701a .3.3

Näheres Brauerei Sinner .

Wohnung von 2 Zimmer, Rüche,Keller und Holzstall, sind auf
1 . Oktober zu vermieten. B28218

Zu erfr . Rhrinstratze 86, Hths.

L 'LS 'LL SJeinbrennerflr. 38 SS

mit Bad. großer Mansarde . Balkon u . Loggia, per 1. Oktoberim Preise b . 750—800 M . zu ' ~nn Prerie v . vöü—800 M . zu vermieten . Eventl . Wünschebezügl . Tapete u . Anstrich können noch berücksichtigt werden.Näheres bei C . Dietsche , Amalienstraße 29, Lade«.

Gerwig - und Humboldtstr . sind
Wohnungen von je 3 Zimmernnebst Zubehör im I.. UI . u . IV Stock
auf 1. Oktober zu vermieten .

' Näh
Gerwigstraße 55 . 2 . St . B26203

Hübsche SZmMrWhiiMg
ist auf 1 . Oktober, evtl , auch früher
zu vermieten . Näheres
13591 .3 .2_ Gartenstr . 8 , pari .

Auf 1. Oktober ist eine Wohn¬
ung von 1 großen Zimmer , Küche ,Keller billig zu vermiet . B27991
Näh. Augartenstraße 17, Laden ..

Akademiestr . 42 ist eine schöne
Wohnung von 3 Zimmern samt
Zubehör im Seitenbau . Aufgang
Vorderhaus , auf 1 . Oktbr . zu ver-
mieten . Näh , im Lad . B27957.3 .3

Amalienstraße 15, Hinterh ., sind 3
freundl . Zimmer ohne Küche an
einzelne Person ans 1 . Oktober zuvermieten . Zu erfr . Vorderhaus .2. Stock . B27595.2 .2

Angartenstr . 37 sind auf 1 . Okt.
zwei kl . Wohnungen , jede 1 Zim . ,
Küche und Keller , zu vermiet . Zu
erfr . im Vdhs . 1 . Stock. B28181

Pa
4. . ..
Küche, - _ , - „- -
zu vermieten . B28035.5.3Näberes Marienstr . 70, 2. St .

Bacystraße 40e , 2 . Stock, ist eine
schöne Wohnung , 4 Zimmer , Bad ,
Speisekammer , 2 Keller , wegen
Versetzung auf 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näheres im 3. Stock oder
Hirschstraße 69 . B27645.6.8

Blumenstratze Ä7 ist im Hinterh ,̂2. Stock , eine Wohnung von 3
Zimmern u . Küche auf 1. Okt . zuvermieten . Preis 220 M . B28123

Draisstraße 21, Ecke Aorkstr. , ist
eine sch . Mansardenwohnung .
besteh , aus 3 gr . Zimmern nebst
Zugeb. auf 1 . Okt. zu vermiet . 1W *

Durlacherstraße 52, 3 . Stock , schöne
2 Zimerwohnung ans 1. Oktober
zu vermieten . B28140

Näheres 2 . Stock bei Kistner .
Esseuweinstraße große 2 Zimmer -
wohnunge« auf 1 . Oktober zu
vermieten . B28066

Näh . Tullastraße 74, V.
Ettlingerstraße 59 ist eine sehr
schön gelegene 5 evtl. 6 Zimmer -
Wohnung mit 2 Berandas gegenden Lauterberg , Badeeinrichtung ,Mansarde nebst allem Zubehör
per sofort oder 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Zu erfragen Ettlinger -
straße 59, parterre ._ 13821,3.1

Gerwigstraße sind schöne 3 -Zim -
mer-Wohnungen per 1 . Okt. zu
verm. Näh . Beilchenstraße 29,
3. Stock, rechts._ B28003

Karlstraße 93 ist im Seitenbau
eine Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche, Keller , per 1 . Okt . zu verm .
Zu erfr . Querb . , 2 . St . B28182.2 . I

Kronenstraße 8 ist eine Parterre¬
wohnung im Vorderh . v . 5 Zim¬
mern u. Zub . auf 1 . Okt. z . ver-
miet . Zu erfr . i . II . St . 3)26886

Leopoldstr . 14 ist eine schöne3 Zimmer -Wohnung » Küche und
sonst . Zubehör , mit freier Aussicht,auf 1 . Okt. zu vermieten . Näh.
1 Stiege hoch._ B28246 .3.1

Lessingstraße 43, nächst der Krieg¬
straße , ist der 2 . Stock , bestehend
aus 4 schönen Zimmern mit
Balkon, 1 Mansardezimmer ,
Küche , 2 Kellern auf 1 . Oktober
zu vermieten . Näh . Part . 18816

Luisenstr . 17 ist im 3 . Stock eine
schöne 3 Zimmerwohnung , ohne
vis-ä-vis, tn der Nähe des Stadt --
gartens . an eine ruhige Familie
auf 1 . Okt . zu vermieten . Näh .
Luisenstr . 11 , 3 . St . B28249 .2 .1

Luisen r . 6V, Seitenbau . 1. Stock,
ist eine Wohnung mit 2 Zimmern ,
Küche und Keller auf 1 . Oktober
zu vermiet . Näh , i. Laden . By-«»., .-

Luisenstraße 755 ist die Hoch¬
parterrewohnung von 3 Zimmer
nebst Zub . an kl . Fam . a . 1 . Okt.
z . verm. Zu erfr . i . 2. St . B28186

Markgrafenstr . 36 . 4. St . , Hths .,ist eine freundliche Wohnung ,2 Zimmer , Küche , Keller , Holz,auf 1 . Oktober zu vermieten . Zuerfr . Vdhs . , 2. Stock. B28251 .2 .1
Putlitzstr . Nr . 12 ist eine freund¬

liche Mansarden -Wohnung von
2 Zimmer . Küche und Zubehör
auf 1 . Oktober an eine kleine,
ruhige Familie zu verm . B27940
Näh, im 1 . od . 4 . Stock daselbst.

Rudolfstraße 15 sind zwei elegante
Wohnungen von je 4 Zimmer ,Bad, Balkon u. Zugehör auf 1 .
Okt. und eine per sofort zu ver -
mieten. Näh , daselbst i . Laden .

Äüvvurrerstr . 5 ist schöne , ger . 5
Wohnung (Bad) mit elektr . u . Gas¬
licht nebst reich!. Zubehör auf 1.
Okt. preiswert zu vermieten . Zu
erfragen bei 8 . ballte , Rup -
purrerstraße 35 ._ 13236*

Schützenftraße 39 ist im Seiten¬
bau eine schöne Wohnung von
2 Zimmer mit Glasabschluß an
kleine , ruhige Familie zu ver¬
mieten . Näh . im Laden . 2327921

Schützenftraße 54, Seitenb ., Zwei -
Zimmerwohnungen an kl. Fami¬
lie auf 1. Okt. zu verm . B27789

Näh . Vorderhaus . 3. Stock.
Sophienstraße 186 . 2. St . rechts,
schöne 4 Zimmer -Wohnung mit
Bad per 1 . Oktober zu vermieten .
Näheres Eckladen daselbst oder
Klanprechtstr. 9. 2. St . 11555*

Steinstraße 29, am Lidellplatz ,Seitenbau , 3. Stock , ist eine schöne
Wohnung mit 3 Zimmer », Küchemit GlaSabschluß, Mansarde und
Keller per 1 . Okt. an ruhige Leute
zu verm . Näh, im Kontor . 13720

Sternber . , , „von 5 Zimmern , Badezimmer ,
geschl . Veranda , ohne vis-h-vm, aufl . Oktbr . . evtl. 1 . Novdr. zu ver-
mieten . Näh , im 2. St . B27653.5.4

Biktoriastraße 22 ist im 2. Stock
eine 5 Zimmerwohnung a . 1 . Okt.
zu verm . Zu erfr . i. 4 . St . B28224

Waldstraße 56, parterre , ist eine
schön geräumige 2 Zimmerwoh¬
nung mit Küche. Speisekammer,Mansarde und Keller, an ruhigeLeute per sofort oder 1 . Oktober
zu vermieten . B28129

Näheres daselbst im 2 . Stock .
Wielandtstr . 8 sind Mansarden¬
wohnungen von 1 u. 2 Zimmernmit Gasleitung zu vermiet . B«,«

Borkstraße 44, Kreuzung der
Weinbrenner - und Weltzienstraße,ist eine sehr freundl . 4Zimmer -
woünung mit Erkerbau u. Balkon'
Bad und Kammer auf 1. Okt. zuvermiete ». 12965
Näheres bei A. Wolz, 4. Stock.

Durlach.
Schöne 3 Zimmerwohnung mitBalkon und Mansarde nebst Zu¬behör. in freier Lage, ohnebis -L-bis , auf 1. Oktober oder frü¬her zu vermieten . B28149
Grötzingerstr . Nr. 44, 1. Swck.
Gut möbl. Wohn- und Schlaftzimmer sofort auf kurze oder län-

gere Zeit zu vermieten. 2327858
Sofienstr . 41, 2 Treppen, nächstder Leopoldstraße.

Sophlenstratze 134»
3. Stock, in feinem , ruhig . Haufe,in schöner , freier Lage, sind zweisehr schöne, fein möblierte Zim¬mer (Wohn- u. Schlafzimmer ) zuvermieten . Werden auch einzelnabgegeben._ 13688

Gut fttnmor bei kleiner Familiemobl . UhIUmvI mit oder ohnePension zu vermieten . B27973 .3.2Gartenstr . 8. Querbau . 2 Trev.
Gut möbl . Zimmer an solidenHerrn auf 15. Sept . zu vermieten .B28166 .3 .2 Akademiestr. 24 . ITT

ötWeüe
Näh . Blum ,

auf sogleich billig zuvermieten. B28263
. Blumenstratze 25, 2. Stock

Adlerstraße 45, Ecke der Krieg¬straße , 2 Treppen , ist hübschmöbl. Zimmer mit sep. Eingangan bess. Herrn auf 1. Oktober zuvermieten ._
llkademieftraße 37 ist tm 2. Stockcm gut möbliertes Zimmerzu verm ieten . 2328242

Dnrlacherstr . 79, 2. Stock, rechts , istein schön möbl. Zimmer sofortoder später an Arbeiter oderFräulein zu vermieten. Preis12 Mark . 2328187
Herrenstr . 6, im 2. Stock, Vdhs ..ist ein schönes Zimmer mit Schlaf,zimmer , 1 oder 2 Betten , sogleichoder spater zu vermieten . B^ o' .l
Hrrschstraße 16, 1 Treppe, ist ein

schön möbl. Zimmer und ein ein¬faches Zimmer mit guter Pensionper 1 . Okt. zu verm. B27944
* * * * * A * * * * 4 <uuiAaa .AAaa .fr
Hirschstraße 74, Part . , ist ein gutmobl. , auf die Straße gehendesZimmer , mit oder ohne Pension,sofort zu vermieten. B28130
Hirschstraße 96 ist ein großeŝ gutmöbl. Zimmer , in schöner, freierLage (Hirschbrücke ) , an solidenHerrn zu vermieten. 2328223
Äarserallee 45 , 3. Stock, ist gutmöbliertes Balkonzimmer , ohnevis -a-vis , zu vermieten . 828252
Karserstraße 71, Seitenb .. 3. StlrnkS, ist ein gut möbl. Zimmerzu vermieten . 2328254
Kaiserstraße Rr . 138. 3 Treppenist ein sauberes , gut möbl. Zim-» » auf sofort oder später mitFrühstück für 21 M pro Monatzu vermieten . B28136
Klaiwrrchtstraße 26II ist ein gutmobl. Zimmr « , ohne vis-ä-vis . aneinen besseren Herrn sofort oderspater zu vermieten. B28205
Kreuzstratze 16 . l Tr . hoch, erhaltein Toi, Arbeiter Kost u . Wohnungzu billigem Preis . B28268 .21
Kronenstraße 12/14,

~
Trevvennächst dem Schloßplatz . iftruhiger Familie ein gut möbl.Zimmer auf sofort oder später zuverm ieten . B2785"

K^ nenstr . W '
eme kreppe , ist ein

schon möbliertes , zweifenstrige,Zimmer per sofort oder späterpreiswertzu vermieten . B27596 .3.8
Kronenstraß,e 56. 3. St . lks ., ist eineinfach möbliertes Zimmer zuvermieten . 828239
Leopoldstraße 15, 2 Treppen, istein gut möbl. Wohn- und Schlaf¬zimmer , mit 1 oder 2 Betten, mitPension zu vermieten. B27942
Luisenstraße 75 a, 1 . Stock, ist ein
möbl. Zimmer , mit od . ohne Pen¬
sion, an ein anständ. Fräul . zubermieten . 2328061

Markgrasenftraße 41, 3. Stock , find
2 gut möbl. Zimmer sofort Wlia
zu vermieten . 2328218

Scheffelstraße 54, 3. Stock, rechts
möbl., großes Zimmer mit Pen¬
sion sofort oder später zu »er .
mieten. 2328137

Schützenftraße 13, . ,möbl. Zimmer zu verm .
Sofienstrahe 5, 2. Stock , ist ein
schön möbl. Zimmer per sofort
eventl. später zu verm . 2328088

Sefienstraße Nr . 165 sind zwei
unmöblierte Zimmer sofort oder
1. Oktober zu vermieten . B23018

Westendstraße 55IV .. sind zwei
gut möblierte Zimmer , mit vol-
er Pension , einz . abzug . B28065

Wilhelmstrahe 1 gut möbl. frbl .
Wohn- u. Schlafzimmer mit ein
od. zwei Betten zu verm. 8828000

Wilhelmftr . 10, 2. Stock, ist ein
möbliertes Zimmer , gut heizbar ,per Mon . 10 Mk . , zu verm . B« 2,1

Zähringerstraße 49, 3. Stock , möül.
Zimmer sofort zu verm. Ä28203

Zirkel 3 , 2. Stock, links , elegantmöbl. Zimmer an bess. Herrn per
sofort zu vermieten . 2328260 .2.1

auf 1. Okt. zu vermieten. 2328244

Ein groß., heizbares , unmöblierter
Mansarden -Zimmer

ist auf 1 . Oktober zu vermieten .
8328164.2.2 Luisenstr . 72 , 1 . St .

Unmöbliertes Zimmer an or-
dentliche Person sof . zu dermieten .828168.3.2 Waldhornstr . 21.

Zunge ten ,
welche höhere Schule « i»
Karlsruhe besuchen, finden sehr
ante Aufnahme in kleiner
Pension . Vorzügliche Emp¬
fehlungen stehen zur Seite . Of¬
ferten unter Nr . BS6176 an die
Expedition der „Bad . Presse "

cheerbeten .

Pm einer Karlsruh .
_ Lehranstaltnimmt jüngeren Schüler (auch

Ausländer ) in Pension . Nachhilfe¬
stunden in allen Fächern . 3 .3

Offerten unter Nr . 6881a an die
Exped . der „Bad . Preffe " erbeten .

Schülerinnen hiesiger Lehr¬
anstalten finden liebevolle Auf¬
nahme mit oder ohne Pension in
gutem Hause . Zu erfragen unter
Nr . B27951 in der Expedition der
„Bad. Preffe" . 2 .2

Bessere Familie nimmt 1 oder 2
Schüler in volle Pension mit Fa¬
milienanschluß . Reformghmnasinm
gegenüber. Anfragen befördert
unter Nr . 13604 die Expedition
der „Bad. Presse" ._ 3J3

Einem Schüler oder Schülerin der
hiesigen Lehranstalten wird

gemütliches Heim
nebst voller Pension geboten . 2.2
B27918 Gutenbergplatz 1, 4 . St .

Rechtsanwalt
sucht Bureau

>aus 1. Oktober 1911 . Offerten I
unter Nr . 13534 an die Exped.
der „Bad . Presse " . 3 .3 |

Mhu> ii. SMjiiiio>et
nur sehr gut möbliert , in
gutem Hause, sofort gesucht .
Lage zwischen Moltke - und
Stephanienstraße bevorzugt .
Dauermieter . Elektrisch . Licht
u . Badegelegenheit erwünscht .

Offerten sofort unter Nr .
13824 an die Expedition der
„Bad. Presse" . 2.1

Zwei möbl. Zrmmer , eventl . mtt
mnzer oder halber Pension , im
Westen der Stadt von einem Be¬
amten gesucht.

Angebote mit Preis unter Rr .
2328051 an die Exped. der „23ab .
Presse" erbeten.

Gesucht bei netten Leuten
2 mobl. Zimmer

mit je 1 Bett ev . mit Mittagstisch .
Offerten mit Preisangabe an

P. R. 309 Karlsruhe Hauptpost,
lagernd._ 827703

Zimmer gesucht auf 15 . Oktober
für jung ., sol . Studierenden (Ba -
oener) , mit od. ohne Pension . West¬
stadt ausgeschlossen .

Offerten unter Nr . >828024 cm
die Exped . der „Bad . Presse " erb .

Student sucht für sofort elegant
möbliertes Zimmer
Weststadt bevorzugt .

Offerten unter Nr . 7900a an dre
Exped. der „ Bad . Presse" erbeten .

Gesucht
für unser Personal , zirka 30 Damen
und Herren , möblierte Zimmer
ab 16. Septbr . Offerten sind zu
richtenan das Bureau des Schau -
spielhauses in Stuttgart . 13829

leiten gesicht
für ausl . Offizier mit 3' i ĵährigem
Knaben bei guter Familie , welche
sich der Pflege des Kindes an¬
nimmt . Nähe eines Kindergartens
bevorzugt. Offerten mit Angabe
des Preises unter Nr . B27939 an
die Expedition der „Bad . Preffe "
erbeten. 8L

Pensions-Gesuch.
Bei gebildeter Dame wird gutePension gesucht für ein 17 j .. evang .

Mädchen von auswärts . oaS eine
höhere Lehranstalt besucht.

Offerten unter Rr . 7858a an
die Expedition der „Bad . Prasse ".
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Billige Vergnügungsfahrten
für Einzelreisende

ab Amsterdam nach Genua Ober
Southampton, Lissabon, Tanger , Algier oder umgekehrt mit grossen Ocean -
dampfern d . Dampfergesellschaft „Nederland“. Preis Karlsruhe -Karlsruhe X. Klasse
Schiff , 2 . Klasse Bahn M. 263.— inkl . vorzüglicher Verpflegung auf dem Dampfer.Billette , Auskunft und Prospekte durch :

Reisebiirean Karl Morlock , Karlsruhe ,
_ Karl -FriedrlohstraHe 26 (Rondellplatzi. Telephon 768 . 12327

P
orzellan

Servicen , Haschgarnituren , 5sK &2ä
in größter Auswahl bei billigsten Preisen

Franz Hug, Karlsruhe i. B.
Karl -Frledrichstraße 14 . 13429

Witglied des Rabatt -Spar-Vereins._ Prompter Versand nach auswärts .

KaI?. Dreyfns & Mayer -DinKei, Mannheim .
I/ " 1 ® Handlung u . Hobel werk .

Gehobelte Pitch Pine - , Red Pine und Nord . Tannen -Fussboden -
bretter , Zierleisten etc . — Grosse Trocken Anlage . 5660a

Versand 4>/, Meter bayerischer Bretter ab unserem Lager in Memmingen.

Tanz-
Unterricht .

J
jT \ Am Mittwoch , de » 13 .
Mi Sept . beginnt einer
«NR meiner beliebten Tanz -

turfe und bitte um
iK gest . Anmeldungen je-
f , y weils A. ittwoed und

Freitag b . abends 8‘ |2
Uhr ijn Saale des

Schrempvfchen Biergarten .
Beiertheimer - Allee 18.

B27g12 Franz SSelmildt .

Prima Apfelwein
goldklar, liefert in Leihfässern von
40 Liter an zu 24 Pfg . per Liter ,
Reinette » zu 3V Pfg . per Liter .

Köhler & Berger ,
Apfelwein-Kelterei Bühl I. B .
Lieferanten vieler Sanatorien und
20 .1h Hotels ._ 6620a

Kartoffeln
offeriert in Wangonladungen ,
gute gelbfleischige Ware , ebenfalls
offeriere Stroh . 7523a.6 .5
Rudolf Schweizer , Bruchsal
Baden Kartoffelexport , gegr . 1870.

Vir haben , um kaum zu gewinnen , im Preise reduziert :

i Büffet 1
früher jetzt

| ßj,gj | 0jj2 |
^ ken, früh . 800 .— jetzt Jl 600a —

^ 1 Eichen, früh . 585 .— jetzt Jl 400a —
1 Kredenz I «wau
1 BUffet , Nussbaum , früher 505 .— jetzt Jl 340a —

1 BUffet, Nussbaum , früher 300.— jetzt Jl 220 .—
1 BUffet , Eichen , früher Jl 705 .— jetzt Jl 480 »—

2 Schlafzimmer , NS .- L-t ^ iso »-
I. Reutlinger & Co .
Hofmöbelfabrik, Kaiserstrasse 167 .

finden diskr.
Manien A^ ahme m

aewiffenhafte
jeden Standes Pflege bei ,

istr

beste Eierleger

y Hiihiier, ^ WKL
talog umsst. ^iogu . . . . _ _ _E. Stecher, Schützenstr. 76. 2 . Sü I Hainstadt Nr. 81 (Baden ). ' 59g7a

lang ,
umsst. LiÜberger ,

Sd^nlranjen tt.Wtqtpen

09

in bekannt solider Sattlerware
Rindleder -Ranzen

von Mk . 3 .80 an , empfiehlt
8 . Klotter , Sattlftti,

Kronenstratze 25 .
Mitglied des Rabatt» Spar vereins .

loh kaufe
fortwährend getragene Herren*
u. Frauenkleider . Stiefel . Uhren,
Gold . Silber u. Brillanten , Mili¬
tär -Uniformen , gebrauchte Bet¬
ten, ganze Haushaltungen , sowie
einzelne Möbelstücke und zahle
hierfür , weil das gröstte Geschäft,
mehr wie jede Konkurrenz. Gest.
Offerten erbittet 16754
An- u. Verkaussgeschäst
Tel. 2015. Markgrafenkr. 22.
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